


FORSCHUNG FRANKFURT, 
das Wissenschaftsmagazin der 

J. W. Goethe-Universität, stellt viermal 
im Jahr Forschungsaktivitäten der 
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Hinweis 

Für dieses FORSCHUNG 
FRANKFURT extra zur Buchmesse 
1986 wurden Professoren und 
Hochschulassistenten der 1. W. 
Goethe-Universität um die Angabe 
von Buchtiteln gebeten, die sie oder 
ihre Mitarbeiter 1985 oder 1986 als 
Autoren oder Herausgeber publiziert 
haben. Zeitschriften und 
Zeitschriften aufsätze konnten dabei 
leider nicht berücksichtigt werden, 
denn die Publikationen unserer 
Wissenschaftler erreichen -
einschließlich der Dissertationen -
eine Zahl von mehreren Tausend 
pro Jahr. Ein vollständiges 
Verzeichnis aller Veröffentlichungen 
liegt in Form der Jahresbibliographie 
der Stadt- und Universitäts­
bibliothek vor. 
FORSCHUNG FRANKFURT extra 
1986 schließt an die 85er Sonder­
ausgabe zur Buchmesse an. 
Titel aus dem Jahr 1985, die dort 
bereits vorgestellt sind, wurden nicht 
noch einmal aufgenommen. Die 
Publikationen werden nach 
Fachbereichen und innerhalb der 
Fachbereiche alphabetisch nach 
Autoren bzw. Herausgebern 
aufgeführt. Koautoren und 
Koherausgeber, die nicht oder nicht 
mehr der Universität Frankfurt 
angehören, sind mit * gekenn­
zeichnet. Die Wissenschaftlichen 
Zentren, Zentralen Einrichtungen 
und angeschlossenen Institute 
wurden neu aufgenommen. 
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Diestelkamp, Bernhard (Hrsg.); 
Dilcher, Gerhard (Hrsg.) 

Der Sammelband gibt die Vorträge wieder, die 
auf einem Symposium aus Anlaß des 80. Ge­
burtstages von Professor Dr. Dr. h. c. Adalbert 
Erler gehalten worden waren. Sie umkreisen 
vier zentrale Themenbereiche der deutschen 
Rechtsgeschichte. 

Verlag: Erich Schmidt Verlag, Berlin, 1986, 
ISBN 3-503-02254-6,229 S .. 

Gilles, Peter (Hrsg.); Röhl*, Klaus F. (Hrsg.); 
Schuster*, Paul (Hrsg.); Strempel*, Dieter 
(Hrsg.) 

Referate und Diskussionsbeiträge zu der 
vom Bundesministerium der Justiz/Referate 
Rechtstatsachenforschung und Zivilprozeß 
initiierten Arbeitstagung über Entwicklung, 
Stand und Reform der zivilprozessualen 
Rechtsmittel aus der Sicht von Theorie, Praxis 
und Politik unter Einschluß juristischer und 
sozialwissenschaftlicherThemenvertiefungen, 
rechtsvergleichender Berichte zur Situation in 
8 europäischen Ländern und umfangreicher 
statistischer Materialien. 

Verlag: Bundesanzeiger, Köln, 1985, 
ISBN 3-88784-073-9,432 s., DM 85,-. 
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Gilles, Peter 

Untersuchung der geltenden und neu geplanten 
Gesetzes- und Rechtslage im Bereich der Ehe­
anbahnung und Partnervermittlung unter Dis­
kussion der Antiquiertheit, lllegitimität, Un­
zweckmäßigkeit und Verfassungswidrigkeit 
der derzeitigen Gesetzesregelung und der Not­
wendigkeit oder Entbehrlichkeit einer Sonder­
regelung für den Bereich des gewerblichen 
Partnerschaftsservice sowie Darstellung und 
Kritik der Neuregelungsvorhaben im Regie­
rungsentwurf eines Gesetzes über Maklerver­
träge. 

Verlag: C H Beck, München, 1985, 
ISBN 3-406-30979-8, 162 S., DM 32,-. 

Hasserner, Winfried (Hrsg.) 

Ende November 1984 haben spanische, süd­
amerikanische, norwegische und deutsche 
Strafrechtswissenschaftler in Frankfurt am 
Main über "Gesellschaftliche und politische 
Voraussetzungen für Reformen im Strafrecht" 
diskutiert. Der Band stellt die überarbeiteten 
und ausgearbeiteten Vorträge dieser Tagung 
zusammen. Hassemer legt in seiner Einleitung 
über "Bedingungen und Gegenstände der Straf­
rechtspolitik" dar, daß es in der gesamten Straf­
rechtswissenschaft an einer Theorie der Straf­
rechtspolitik mangelt; die Beiträge des Bandes 
versteht er als Bausteine zu einer solchen Theo­
rie. Die historischen und politischen Un­
terschiede im Fortgang und in den Inhalten 
der Strafrechtsreform in der Bundesrepublik 
Deutschland, in Spanien und in Argentinien 
sind eine Erfolg versprechende Konstellation 
für (vergleichende) theoretische Einsichten in 
Gegenstände, vor allem aber in Bedingungen 
der Strafrechtspolitik. Hinzu kommt die Vielfalt 
der von den Autoren gewählten Zugänge zum 
Thema: der Bogen spannt sich von fundamen­
taler Untersuchung der philosophischen Grund­
lagen des Strafrechtssystems über eine eher 
politikwissenschaftliche Herangehensweise bis 
zur Exemplifizierung von Strafrechtspolitik an 
Gegenständen des Sanktionsrechts. 

Verlag: Peter Lang, Frankjurt/Bem/New York, 
1986, ISBN 3-8204-9782-X, ca. 275 S., 
DM 67,-. 

Hasserner, Winfried (Hrsg.); 
Hoffman-Riem*, Wolfgang; Limbach*, Jutta 

Die Vereinigung für Rechtssoziologie hat auf 
ihrer Jahrestagung 1985 im Schwerpunkt über 
die Rolle der SOZIalwissenschaften In der Juri­
stenausbildung diskutiert. 
Anlässe waren das Ende der Experimentier­
phase und die Novellierung des Deutschen 
Richtergesetzes. Gegenstände waren die Erfah­
rungen in Lehre und Forschung während der 
Reformzeit, die Frage nach den Konsequenzen 
aus diesen Erfahrungen und die Einschätzun­
gen zur nunmehr zu erwartenden Juristenaus­
bildung. 
Nach einer Untersuchung des Gesetzgebungs­
experiments in der Juristenausbildung G.) wer­
den das Strafrecht (11.) und das Familienrecht 
an.) als Beispiel von Reformen diskutiert. 
Die Herausgeber haben diesen drei Abschnitten 
jeweils eine kurze Einführung vorangestellt. 

Verlag: Nomos, Baden-Baden, 1986, 
ISBN 3-7890-1307-2. 

Bausteine zur. Überwindung des präventiv 
heteronomen Denkens in der Strafrechts­
theorie der Modeme 

Herzog, Felix 

Dringt instrumentelle Vernunft in das Strafrecht 
ein, dann gerät es außer sich und orientiert sich 
an "externen Folgen" (Hasserner). Daß es ei­
nem solchen Konzept von Strafrecht letztlich 
nur noch darum geht, in der "Verbrechensbe­
kämpfung" überhand zu gewinnen, daß das 
Bestreben der Prävention Strafrecht zu einer 
strategischen Manövriermasse instrumenteller 
Herrschaftsvernunft verkommen läßt, wird in 
dem ersten Kapitel des Buches, angeleitet durch 
die Kritische Theorie, entwickelt. 
In einer Rekonstruktion der Theorie G. W. F. 
Hegels von Recht, Unrecht und Strafrecht legt 
das zweite Kapitel die Gegenposition dar. 
Das dritte Kapitel schließlich sucht durch Skiz­
zen zur kritisch-empirischen Reformierung der 
Hegeischen Straf-Rechts-Theorie Vernunft und 
Wirklichkeit miteinander zu vermitteln und 
damit kritisch-absolute Stratbegründung gegen 
den Vorwurf der Vernünftelei zu behaupten. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt/Bem, New York 
1986, ISBN 3-8204-9786-2, ca. 160 s., 
DM 53,-. 

Kübler, Friedrich 

Angesichts der zentralen Bedeutung von Un­
ternehmen und Verbänden ist das Gesell­
schaftsrecht zum Musterbeispiel für die wi~­
schaftsordnende Funktion des modernen Pn­
vatrechts geworden. Das Taschenbuch, das sich 
an Studenten der Rechts- wie der Wirtschafts­
wissenschaften wendet und für den angehenden 
Juristen den gesellschaftsrechtlichen Prüfungs­
stoff nicht nur des Pflichtfaches, sondern auch 
der einschlägigen Wahlfachgruppe enthält, ist 
auf das Ziel angelegt, dem Studierenden über 



der Arbeit am Einzelfall das Verständnis der 
damit aufgeworfenen Regelungsprobleme zu 
erschließen. Deshalb werden die vielfältigen 
Zusammenhänge, die das Gesellschaftsrecht 
mit dem Bilanz- und Steuerrecht, mit Qer Rege­
lung von Kapitalmarkt und Mitbestimmung 
sowie mit Grundfragen der Privatrechts- und 
der Verfassungsordnung verknüpfen, systema­
tisch in die Darstellung einbezogen. Für die 
zweite Auflage, die das Buch durchweg auf den 
neuesten Stand bringt, wurde die Darstellung 
des Rechts der Personengesellschaften und der 
GmbH behutsam erweitert. 

Verlag: C. F. Müller UTB, Heidelberg, 1986, 
ISBN 3-8114-0486-5, 451. 5., DM 29,80. 

undfunkaUftrag und 
rogramminformation 

Befugnis der RUndfunkanstalten, durch 
ene Veröffentlichungen über die Rund­
kprogramme zu informieren 

Kübler, Friedrich 

Die öffentlich-rechtlichen Rundfunkanstalten 
haben bislang darauf verzichtet, ihre Hörer und 
Zuschauer durch eigene Veröffentlichungen 
über die von ihnen angebotenen Hörfunk- und 
Fernsehprogramme zu informieren. In den 
letzten Jahren ist immer wieder überlegt und 
erörtert worden, ob nicht dieser Zustand geän­
dert werden und die Rundfunkanstalten mit ei­
genen Programminformationen an die Öffent­
lichkeit treten sollten. Die Abhandlung unter­
sucht die verfassungsrechtlichen, rundfunk­
rechtlichen und wettbewerbsrechtlichen Fra­
gen, die eine rundfunkeigene Programmpresse 
aufwirft. 

Verlag: Alfred Metzner-Verlag, Frankfurt, 1985, 
ISBN 3- 7875-0433-8,95 S., DM 35,-. 

Leder, Stefan (Hrsg.); Simon, Dieter (Hrsg.); 

Von der arabischen Rezeption dieses byzantini­
schen Gesetzbuchs herrschten in der Literatur 
~isher nur diffuse Vorstellungen. Lediglich die 
Im Nomokanon des Ibn al-Assal enthaltene 
Auswahl war 1927 unzulänglich publiziert 
worden. Die vorliegende Ausgabe macht nun 
erstmals den bei Makarios erhaltenen Voll text 
in kritischer Edition zugänglich. Nicht zuletzt 
:vegen seiner sprachlichen Eigentümlichkeiten 
1st der Text für den Erforscher des christlichen 
Orients von Bedeutung. Deutliche Anpassun­
gen .an die muslimische Umwelt der koptischen 
Christen machen ihn auch für den Islamisten in­
teressant. Dem Byzantinisten wird das Studium 
~es Rezeptionsyorgangs durch eine kommen­
tierte deutsche Ubersetzung erleichtert. 

Verlag: wwenklau Gesellschaft e. v., Frankfurt, 
1985, ISBN 3-923615-05-1 IX 142 S. 
DM 42,-. ", 

Rechtsphilosophische 
Grundbegriffe 
2., neubearbeitete Auflage 

Naucke, Wolfgang 

Rechtsphilosophie will eine Lehre vom richti­
gen Recht, eine Lehre von der Gerechtigkeit 
entwickeln. Das ist ein schwieriges Unterneh­
men. Vom Gelingen dieses Unternehmens ist 
jedermann in seinem Alltag abhängig. Das 
Buch will das Grundwissen zeigen, das man 
braucht, um sich am Nachdenken und an den 
Erörterungen über richtiges Recht beteiligen zu 
können. Das Buch will anregen, sich die Haupt­
daten der Rechtsphilosophie-Geschichte zu ver­
gegenwärtigen oder anzueignen. Vor allem will 
die Darstellung davon überzeugen, daß man die 
klassischen rechtsphilosophischen Bücher im­
mer wieder lesen muß. 

Verlag: Alfred Metzner, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-7875-32684, 181 5., DM 24,-. 

Juristische 
Ar~entationslehre 

Neumann, Ulfrid 

Theorie und Praxis der juristischen Argumenta­
tion sind in den letzten Jahren in das Zentrum 
des rechtstheoretischen Interesses gerückt. 
Maßgebend dafür war die Einsicht, daß die 
konkrete Entscheidung durch Auslegung des 
Gesetzes allein nicht zu gewinnen ist. Mit dieser 
Einsicht verlagerte sich das Interesse von den 
Methoden der Entscheidungsgewinnung auf die 
der Entscheidungsbegriindung, der argumen­
tativen Rechtfertigung von Urteilen. Dabei ste­
hen vor allem zwei Fragen im Vordergrund, 
nämlich: Welchen Regeln folgt die juristische 
Argumentation tatsächlich? und: Lassen sich 
spezifische Bedingungen einer rationalen juri­
stischen Argumentation formulieren? 

Verlag: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
Darmstad~ 1986, ISBN 3-534-09117-5. 

Neumann, Ulfrid 

Die Fälle, in denen der Täter für das Fehlen ei­
ner Strafbarkeitsvoraussetzung selbst verant­
wortlich ist, stellen die Strafrechtsdogmatik vor 
erhebliche Schwierigkeiten. So ist die Strafbar­
keit des Täters, der die Tat im Zustand gezielt 
herbeigeführter Schuldunfähigkeit begangen 
hat, dogmatisch nur schwer zu begründen. 
Gleichwohl besteht im Ergebnis praktisch Ei­
nigkeit, daß in diesen Fällen ein Freispruch des 
Täters nicht in Betracht kommen kann. Die Ar­
beit analysiert die sozialethischen Verantwort­
lichkeitsregeln, die diesen Konsens tatsächlich 
tragen, und entwickelt ein Modell strafrechtli­
cher Zurechnung, das es ermöglicht, die im 
Strafrecht seit jeher latent wirksamen sozial­
ethischen Regeln in die strafrechtsdogmatische 
Argumentation einzubeziehen. 

Verlag: Duncker & Humblo~ Berlin, 1985, 
ISBN 3-428-05764-3, 313 5., DM 124,-. 

Rehbinder, Eckard; Stewart*, Richard; Cappel­
letti*, Mauro (Hrsg.); Seccombe*, Monica 
(Hrsg.); Weiler*, Joseph (Hrsg.) 

Das Buch analysiert auf rechtsvergleichender 
Grundlage (US-Recht) wesentliche Aspekte 
der europäischen Umweltpolitik, insbesondere 
die Kompetenzen der Gemeinschaft, den Voll­
zug des europäischen Umweltrechts in den 
Mitgliedstaaten, einschließlich der Rolle der 
Gerichte und den politischen Prozeß. Zum letz­
teren Punkt werden die Eigenarten des europä­
ischen Umweltrechts (fehlende Schwerpunkt­
bildung, Vielfalt der Motive für eine Harmoni­
sierung, relativ konservative Lösungen, Be­
rücksichtigung nationaler Besonderheiten), die 
verwendeten Strategien und Instrumente und 
die politischen Faktoren für Zustandekommen 
und Inhalt harmonisjerter Lösungen behandelt. 
Den Schluß bilden Uberlegungen über die Zu­
kunft der europäischen Integration im Umwelt­
recht. 

Verlag: Walter de Gruyter, Berlin/New Yark, 
1985, ISBN 3-11-010200-5, 3505., DM 132,-. 

Schminck, Andreas; Simon, Dieter (Hrsg.) 

Ausgehend von einer Analyse der Prooimien zu 
den mittel byzantinischen Rechtsbüchern und 
des bislang für unecht gehaltenen sogenannten 
BasilikenvQrworts, die in neuer Edition mit 
deutscher Ubersetzung vorgelegt werden, führt 
die Monographie zu einem grundlegenden Re­
virement der seit über 100 Jahren nicht mehr 
angezweifelten Chronologie der großen Rechts­
texte des 9. - 11. Jahrhunderts. Die Beweisfüh­
rung beschränkt sich keineswegs auf die juristi­
schen Quellen; vielmehr stellen die "Studien" 
einen zentralen Beitrag zur mittelbyzantini­
schen Geschichte dar - insbesondere zu ihren 
Protagonisten Photios und Leon VI. 

Verlag: Löwenklau Gesellschaft e. V, Frankfurt, 
1986, ISBN 3-923615-08-6, XXXv, 1525., 
DM 44,-. 

Simon, Dieter; Prinzing*, Günter; Burgmann, 
Ludwig; Oikonomides*, Nikos; Perentidis*, 
Stavros; Fögen*, Marie Theres 

Die "Fontes Minores" sind Sammelbände des 
an der Universität Frankfurt lokalisierten, von 
Dieter Simon geleiteten, DFG-Forschungspro­
jekts "Byzantinisches Recht". Band VII spiegelt 
deutlich die im Laufe der Jahre eingetretene in­
ternationale und interdisziplinäre Einbindung 
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des Projekts wider. Neben die "Stammforscher" 
aus Frankfurt sind rechtshistorisch interessierte 
Kollegen von auswärts getreten, die zur juristi­
schen Thematik historische Beiträge beisteu­
ern. So reicht das Spe~.trum vom "Bild Justi­
nians I. in der späteren Uberlieferung" über edi­
torische Arbeiten bis zur Interpretation einer 
Rechtsprechungsquelle aus dem 11. Jahrhun­
dert einerseits durch einen Historiker und ande­
rerseits durch einen Juristen. 

Verlag: wwenklau Gesellschaft e. V, Frankfurt, 
1986, 1SBN 3-923615-09-4, XI, 354 S, 
DM 80,-. 

Stolleis, Michael (Hrsg.); Meyer, Hans (Hrsg.); 
Arndt, Klaus Friedrich; Denninger, Erhard; 
Rehbinder, Eckard; Schmidt, Walter; Simitis, 
Spiros; Staff, llse; Steinberg, Rudolf; Zuleeg, 
Manfred 

Erste systematische Darstellung des hessischen 
Staats- und Verwaltungsrechts. Es soll nicht nur 
den Universitäts- und Fachhochschulstudenten 
einen konzentrierten problemorientierten Zu­
gang zu dem wissenschaftlich zum Teil völlig 
vernachlässigten und gesetzgeberisch nicht 
immer glücklich geregelten Gebieten des öf­
fentlichen Rechts eröffnen, sondern auch den 
Behörden und Gerichten Hilfe in Einzelfragen 
geben. Das Werk ist um die Kapitel Medien­
recht, Planungsrecht und Straßenrecht erwei­
tert. 

Verlag: Alfred Metzner Verlag, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-7875-3411-3,494 S, DM 48,-. 

Bauer, Gerhard 

Ausgehend von mikroökonomischen Grundla­
gen einer simultanen Erklärung der Faktor­
nachfrage und den grundlegenden Thesen der 
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neuen Makroökonomie als theoretische Basis 
zur Analyse von Ungleichgewichtssituationen, 
wird in dieser Arbeit ein makroökonomisches 
Ungleichgewichtsmodell für die Bundesrepu­
blik spezifiziert. Die empirischen Ergebnisse 
der Untersuchung weisen darauf hin, daß rele­
vante Einflußfaktoren der Faktornachfrage 
wie Lohn, Produktion und technischer Fort­
schritt, in ihrer Wirkungsintensität im Zeitab­
lauf starken Wandlungen unterliegen. Simula­
tionen machen darüber hinaus deutlich, daß 
sich damit auch entscheidende Einflüsse auf die 
Wirksamkeit staatlicher Steuerungsinstrumen­
te ergeben. 

Verlag: Wissenschaftlicher Verlag Dr. Ullrich 
Schulz-Kirchner, Idstein, 1985, 
ISBN 03-925196-04-8,360 S , DM 64,80. 

Bechtold, Hartrnut 

Die Sozialdemokratie zählte vor 1933 zu den 
eifrigsten Verfechtern einer Politik der Karteil­
erhaltung und -förderung. Alle Forderungen 
nach Wettbewerbspolitik und Wiederherstel­
lung der Marktwirtschaft verwies sie in den Be­
reich kleinbürgerlicher liberaler Träume. Die 
Studie analysiert die theoretischen Wurzeln die­
ser Haltung und konfrontiert die Theorie mit 
der Realität. Sie kommt zu dem Schluß, daß die 
Partei vor 1933 die zunehmende Konzentra­
tionsentwicklung falsch deutete. In vielen 
Punkten unterschied sich die sozialdemokrati­
sche Rezeption von Marktwirtschaft und Kar­
tellen kaum von der des deutschen Konserva­
tismus, dessen sozialromantisch verklärte Vor­
stellungen von einem harmonischen und "Y.ohl­
geordneten Ständestaat strukturell viele Ahn­
lichkeiten mit der sozialistischen Utopie der 
Planwirtschaft hatten. 

Verlag: Haag und Herchen, Frankfurt, 
ISBN 3-89228-000-2, 291 S, DM 39,-. 

Dworschak, Franz 

Regressionsanalytisch gewonnene Arbeitsein­
kommensfunktionen werden in Mikrosimula­
tionsmodellen verwendet, um den Untersu­
chungseinheiten des simulierten Querschnitts 
plausible Arbeitseinkommen zuweisen zu kön­
nen. Deshalb wird der Prozeß der Auswahl der 
Gleichungen - von der Synopse der zur Verfü­
gung stehenden Theorien über die Datenaus­
wahl und Datenbereinigung bis zu den Proble­
men ökonometrischer Prüfung der geschätzten 
Gleichung exemplarisch behandelt. Die Ergeb­
nisse zeigen, daß die kombinierte Anwendung 
para metri sc her und heuristischer Methoden zu 
weitergehenden Erkenntnissen führt als die 
herkömmlichen Gütekriterien, wie Bestirnmt­
heitsmaß und Signifikanz der Regressions-Ko­
effizienten. 

Verlag: Wissenschaftlicher Verlag Dr. Ullrich 
Schulz-Kirchner, Idstein, 1986, 
ISBN 3-925196-16-1,418 S , DM 39,80. 

Gey, Peter (Hrsg.); Kosta, Jiri (Hrsg.); Quaisser, 
Wolfgang (Hrsg.); 

In zwei vergleichenden Studien untersuchen die 
Herausgeber eingangs Gemeinsamkeiten und 
Besonderheiten der Wirtschafts systeme in vier 
sozialistischen Ländern, die zu Beginn des So­
zialismusautbaus nur wenig industrialisiert wa­
ren: Polen, Jugoslawien, China und Kuba. Spe­
zifische Entwicklungen der jeweiligen ökono­
mischen Institutionen und Mechanismen wer­
den anschließend von in- und ausländischen 
Wirtschaftswissenschaftlern erörtert. 
Die Übernahme des sowjetischen Industrialisie­
rungsmodells führte in allen vier Ländern zu er­
heblichen Schwierigkeiten, welche die politi­
schen Führungen nach Alternativen suchen lie­
ßen. Die dann vom sowjetischen Weg abwei­
chenden linken Entwicklungen Chinas und 
Kubas sowie die Marktreform Jugoslawiens 
werden hier ebenso berücksichtigt, wie Kubas 
erneuter Anlauf zum Planzentralismus. Einen 
weiteren Schwerpunkt des Bandes bilden die 
jüngsten Reformdiskussionen und -maßnah­
men in Polen, Jugoslawien und China. 
Angesichts der verzweifelten wirtschaftlichen 
Lage zahlreicher Entwicklungsländer besitzen 
die Reformen sozialistischer Staaten und die oft 
weitreichende Selbstkritik ihrer Parteiführun­
gen eine nicht zu unterschätzende Bedeutung 
für die entwicklungspolitische Diskussion. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew Yark, 1985, 
ISBN 3-593-33561-1, 309 S , DM 68,-. 

Häuser, Karl (Hrsg.); Bruns*, Georg (Hrsg.) 

Innovationen auf nationalen und internationa­
len Kapitalmärkten verändern das Bank- und 
Wertpapiergeschäft mit einer Vehemenz, die 
noch vor wenigen Jahren unvorstellbar war. In 
dem Band werden die Kolloquien-Beiträge des 
Instituts für Kapitalmarktforschung wiederge­
geben, die die Umwälzungen an den Finanz­
märkten beschreiben, analysieren und kom­
mentieren. Die Autoren sind Rolf-E. Breuer, 
Ekkehard Storck, Karl-Heinz Fanselow, Axel 
Kollar, Stephen F. Frowen, Robert Schwebler, 
Wolfgang Kuntze, Klaus Piltz, Gunter Dufey. 

Verlag: Fritz Knapp Verlag, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-7819-2537-4, 203 S, DM 36,-. 



Hanau*, Klaus (Hrsg.); Hujer, Reinhard (Hrsg.); 
Neubauer*, Werner (Hrsg.) 

Die Festschrift für Heinz Grohmann zu seinem 
65. Geburtstag enthält Beiträge sowohl zur 
theoretischen Statistik als auch zur statistischen 
Praxis. Unter diesem Aspekt werden in diesem 
Sammelband drei Problembereiche behandelt: 
Im Teil A "Konzeptionelle Probleme der Wirt­
schafts- und Sozialstatistik" werden einige 
grundlegende Fragestellungen der Entwick­
lung der praktischen Statistik vor dem Hinter­
grund der modemen Informationsgesellschaft 
sowie ausgewählte Probleme der Wirtschafts­
und Bevölkerungsstatistik diskutiert. Im Teil B 
"Statistisch-methodische Probleme in der Wirt­
schaftsforschung" finden sich Beiträge zur Be­
rücksichtigung "unbeobachtbarer" Variablen in 
ökonometrischen Modellen und zur Rolle der 
Zeitreihenanalyse in der Ökonometrie. Weiter­
hin werden unter dem methodischen Aspekt 
Saisonbereinigungsverfahren kritisch behan­
delt und neuere Entwicklungen in der Bevölke­
rungsforschung erörtert. Der dritte Teil "Empi­
rische Grundlagen der Sozialpolitik" beinhaltet 
schließlich Beiträge zu aktuellen Problemen 
der Sozialpolitik, wie Entwicklung des Wohl­
fahrtsstaates, Altersversorgung und Umvertei­
lung. 

Verlag: Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen, 
1986, ISBN 3-525-11263-7, 482 S, DM 128,-. 

Heldmann, Elanie 

Die vorliegende Studie behandelt aus dem 
breiten Feld des Familienlastenausgleichs den 
wichtigen Teilbereich des Kinderlastenaus­
gleichs. Zur Abgrenzung des Kinderlastenaus­
gleichs wird eine funktional begründete, weite 
Definition gewählt, die neben dem Kindergeld 
und kindbedingten Steuerbegünstigungen alle 
weiteren kindspezifischen staatlichen monetä­
ren Transfers umfaßt. Reale Transfers des Staa­
tes und der Sozialversicherung bleiben ausge­
klammert. Auf der Basis einer Individualdaten­
quelle, der Transferumfrage 1981 des Sonder­
forschungsbereichs 3, präsentiert die vorliegen­
de Studie umfassende empirische Ergebnisse. 
Es wird sichtbar, daß die deutlichen horizonta­
len Umverteilungswirkungen des Kinderla­
stenausgleichs den gängigen Zielvorstellungen 
tendenziell entsprechen, während der vertikale 
Begünstigungsverlauf sehr unregelmäßig und, 
gemessen am Referenzsystem, keineswegs ziel­
gerecht ist. Abschließend entwirft die Verfasse­
rin ein konsistentes und transparentes Kinderla­
stenausgleichssystem, das den Forderungen 'Si­
c~erung eines Mindestlebensstandards für jedes 
Kind im Familienzusammenhang' und 'Stei­
gende Wohlfahrtsposition zunehmender Ei­
g~n.verantwortung und Heranziehung der Fa­
mlhe .zur Bereitstellung des Lebensunterhaltes 
der Kmder' genügen würde. Die mit Hilfe stati­
scher Mikrosimulationen abgeleiteten Ergeb-

nisse zeigen, daß selbst bei konstanten Finanz­
volumen der Zielerreichungsgrad des gegen­
wärtigen Kinderlastenausgleichs deutlich ver­
bessert werden könnte. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1986, 
ISBN 3-593-33751-7, 410 S, DM 68,-. 
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Kolbeck, Rosemarie (Hrsg.) 

Das Buch enthält die Vorträge namhafter Prak­
tiker aus der Kreditwirtschaft vor dem Bank­
wirtschaftlichen Kolloquium an der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am 
Main im WS 1985/86. Die auf den internatio­
nalen Geld- und Kapitalmärkten schon seit Jah­
ren in Gang befindliche Entwicklung von Bank­
innovationen hat nunmehr auch die deutsche 
Kreditwirtschaft erfaßt. Es handelt sich dabei 
nicht nur um die Konstruktion immer neuer und 
bisweilen kühner Finanzdienstleistungen, son­
dern auch um Innovationen im banktechnolo­
gischen Bereich, die zu tiefgreifenden Verände­
rungen im Bankwesen führen können. Im na­
tionalen und internationalen Wettbewerb eröff­
nen diese Innovationen den deutschen Kreditin­
stituten neue Chancen, bringen aber auch neue 
Risiken mit sich. Unter Berücksichtigung der 
speziellen Belange der verschiedenen Kreditin­
stitutsgruppen, der Bankenaufsicht und der No­
tenbank werden in den Referaten von Dr. h. c. 
Helmut Geiger, Prof Dr. Claus Köhler, Wolf­
gang Kuntze, Dr. Wolfgang Röller, Dr, Karl­
Herbert Schneider-Gädicke, Dr. Raban Frei­
herr v. Spiegel und Dr. Ulrich Weiss die Chan­
cen und Risiken der neuen Bankgeschäfte aus 
unterschiedlichen Sichtweisen erörtert. 

Verlag: Fritz Knapp, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-7819-0363-X, 131 S, DM 38,50. 

Laux, Helmut; Liermann, Felix 

Die Delegation von Entscheidungen und die 
Kontrolle der Entscheidungsträger sind simul­
tane Kemprobleme jeder Organisation. Ihre 
Analyse ist vor allem deshalb schwierig, weil 
Delegations- und Kontrollentscheidungen 
(grundSätzlich) unter Unsicherheit über ihre 
Konsequenzen getroffen werden, und darüber 
hinaus Kontrollinformationen im allgemeinen 
keine sicheren Rückschlüsse auf die Qualität 
der Aufgabenerfüllung und auf den Zielbeitrag 
der delegierten Entscheidungen zulassen. 
Die vorliegende Arbeit behandelt die Frage, für 
welche Folgeentscheidungen eine Kontrollin­
stanz in unterschiedlichen Erfolgsgrößen aus­
sagekräftige Kontrollinformationen vorfindet. 
Die Analyse beginnt mit relativ einfachen Pro­
blemsituationen, die anschließend schrittweise 
um weitere Aspekte der Unsicherheit erweitert 
werden. Dabei wird die Notwendigkeit der 
Komplexitätsreduktion deutlich. Als verein­
fachtes Konzept der Erfolgskontrollewird die 
kurzfristige Erfolgsrechnung dargestellt und in 
die zuvor entwickelte theoretische Konzeption 
eingeordnet. 

Verlag: Springer, Berlin/Heidelberg/New York, 
1986, ISBN 3-540-17037-5, 176 S, DM 39,80. 
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Meyer-Abich*, Klaus Michael (Hrsg.); 
Schefold, Bertram (Hrsg.) 

Mit einer Einleitung von Carl Friedrich v. 
Weizsäcker. 
Inhalt dieses Buches ist der zusammenfassende 
Abschlußbericht eines mehrjährigen For­
schungsprojekts über die "Sozialverträglichkeit 
verschiedener Energiesysteme", das die Bun­
desregierung bei den Professoren K. M. Meyer­
Abich, C. F. v. Weizsäcker und B. Schefold in 
Auftrag gegeben hat. Die Autoren entwickelten 
einen Implikationskatalog für zwei Referenz­
fälle (Kernenergie und Sonnenenergie/Ener­
gieeinsparung). Für diese Referenzfälle wurde 
geprüft, ob sie technisch und ökonomisch mög­
lich sind und mit welchem Wirtschafts stil sowie 
gesellschaftlichem Wertesystem sie vereinbar 
sind. Die Autoren kommen zu dem Ergebnis, 
daß die innere Ordnung der Bundesrepublik 
durch den Ausbau der Kernenergie sowie durch 
die Betreibung von Kernreaktoren langfristig 
gestört wird. Eine Sicherung des Energiebe­
darfs der Bundesrepublik ist zu ungefähr glei­
chen Kosten auch ohne Kernenergie möglich, 
wenn man sich für den Referenzfall Sonnen­
energie/Energieeinsparung entscheidet. 

Verlag: C. H Beck, München, 1986, 
ISBN 3-406-31317-5, 230 S, DM 28, - . 

Moxter, Adolf 

Darstellung des Bilanzrichtlinien-Gesetzes 
vom 24. 12. 1985. 

Verlag: Gabler, Wiesbaden, 1986, 
ISBN 3-409-11606-0, 156 S, DM 42,-. 
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Orcutt*, Guy H. (Hrsg.); Merz, Joachim (Hrsg.); 
Quinke*, Hermann (Hrsg.) 

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für 
Mathematik und Datenverarbeitung (GMD) 
hat der Sfb 3 ein Symposium über europäische 
und amerikanische Ansätze in der Mikrosimu­
lation veranstaltet, dessen Ergebnisse in über­
arbeiteter Form als Tagungsband erschienen 
sind. Die Artikel des englischsprachigen Bu­
ches gliedern sich in 'General Aspects', 'Models 
and Applications' und 'Data, Methods and 
Software'; sie eignen sich als generelle Einfüh­
rung in den Themenkomplex der MikJ;".osimula­
tion und bieten gleichzeitig einen Uberblick 
über den gegenwärtigen Entwicklungsstand in 
dieser Forschungsrichtung. 

Verlag: North-Holland, Amsterdam, 1986, 
ISBN 0-444-87876-9,553 S , DM 180,-. 
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Ordelheide, Dieter (Hrsg.); Castan*, Edgar 
(Hrsg.); Heymann*, Gerd (Hrsg.); Müller*, 
Eberhard (Hrsg.); Scheffler*, Eberhard (Hrsg.); 

Im Handbuch kommentieren 45 Autoren aus 
Wissenschaft, Wirtschaftsprüfung und U~ter­
nehmenspraxis . das neue Bila.nzrecht. Tell A: 
Buchführung und Inventur, Tell B: Rechnupgs­
legung der einzelnen Unternehmu~g, TeIl C: 
Rechnungslegung des Konzerns, TeIl D: Straf­
und Bußgeldvorschriften. ~eben de~ handels­
rechtlichen werden auch dIe steuerhchen Fol­
gen der neuen Vorschriften integriert behandelt. 

Verlag: Beck Verlag, München, 1986, 
ISBN 3-406-31289-6, 1700S., DM 175,- (Sub­
skriptionspreis DM 150,-). 

Differenzengleichungen 

Rommelfanger, Heinrich 

Dieses Lehrbuch verfolgt das Ziel, dem ange­
henden und dem sich weiterbildenden Wirt­
schafts- oder Naturwissenschaftler einen um­
fassenden vor allem aber ohne weitere Hilfe 
gangbare~ Einstieg in die Th~ori~ der I?iffe­
renzengleichungen zu geben. Fur dle.gebrauch­
lichsten Gleichungstypen und qlelchungssy­
sterne werden Lösungswege entwIckelt und so 
aufbereitet, daß sie später ~chematisch ang~­
wendet werden können. DIe gefundenen Lo­
sungsfunktionen werden auf ihre Eigensc~aften 
analysiert, wobei insbesondere die für die An­
wendung wichtige Frage des Konvergenzver­
haltens und damit der Stabilität der Lösungen 
erörtert wird. 
Der Autor verzichtet auf längere bzw. mathe­
matisch zu anspruchsvolle Beweisführung, 
stattdessen versucht er, anhand zahlreicher Bei­
spiele - darunter Populationswachstumsmodel­
le und klassische Anwendungsfalle aus der dy­
namischen Wirtschaftstheorie - die mathemati­
sche Gedankenführung zu unterstützen und 
plausibel zu machen. An mathemati~chen ~?r­
kenntnissen ist nur der Stoff erforderlIch, der ub­
licherweise in den Grundvorlesungen »Mathe­
matik für . . . « an Hochschulen vermittelt wird; 
auf komplexe Zahlen, Ei&enwerte, trigo~o~e­
trische Funktionen u. a. WIrd nochmals emfüh­
rend eingegangen. Damit .ist das BlJch zU!,fl 
Selbstunterricht bestens geeIgnet. Zur Ube9J~u­
fung des Wissensstandes enthält das Buch m Je­
dem Abschnitt Aufgaben, deren Lösungen am 
Ende des Buches stehen. 

Verlag: Bibliographisches Institu~ Mannheiml 
Wien/Zürich, 1986, ISBN 3-411-03136-0, 
156 s., DM 39,-. 

Bankpolitik nach der 
KWG-NoveUe 

Rudolph, Bernd (Hrsg.) 

Das Buch enthält die Vorträge, die im Sommer­
semester 1985 von Bankpraktikern im Rahmen 
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des Bankwirtschaftlichen Kolloquiums gehal­
ten wurden. Die Referenten waren Wolfgang 
Kuntze, Dr. Adolf Schmitt-Weigand, Dr. Hans­
Georg Engel, Dr. Jürgen I<rn:mnow, ~olfga~g 
Grüger und Prof. Dr. H~ns Wielens .. DIe BeItra­
ge beschäftigen sich mit der Entw~cklung d~s 
Kreditwesengesetzes, mit den speZIfischen SI­
cherungseinrichtungen des Sparkassensektors 
und der Genossenschaftsbanken, mit der Rolle 
ausländischer Geschäftsbanken in der Bundes­
republik De~tschlan9' mit. Problemen der o~­
timalen KapItalverteIlung I.m Konze~ u~d mit 
der Einbeziehung der Leasmg-Geschafte In das 
Bankenaufsichtsrecht. 

Verlag: Fritz Knapp Verlag, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-7819-0354-0,124 S. 

Wittmann, Waldemar 

Seit der ersten Hälfte des vorigen Jahrhunderts 
steht der Unternehmer als Zentralfigur der kapi­
talistischen Wirtschaftsordnung im Mittelpunkt 
einer erbitterten ideologischen Auseinanderset -
zung. Den Hauptlinien und Ursachen dles~s 
Streites wird nachgegangen. Als charakten­
stisch für die Unternehmergestalt wird heraus­
gearbeitet, daß sie für die letzten und wichtig­
sten Entscheidungen in der Unternehmung zu­
ständig ist. Historischen Wandlungen in den für 
den Erfolg wichtigen Merkmalen bei Unter­
nehmern wird nachgegangen. Proble~e und 
Hindernisse, wie sie die weltanschauhch be­
dingten modemen Umwertungen g~sellschaft­
licher Normen aufwerfen, werden emer Analy­
se unterzogen. 
Anhand von Prophezeiungen des Untergangs 
der freien Marktwirtschaft und des Unterneh­
mers, als ihres Protagonisten, wird ~ntersucht, 
wieweit ein solcher Prozeß tatsächhch unaus­
weichlich ist: Es wird aufgezeigt, daß aufgrund 
der mit der freien Wirtschaft verbundenen gro­
ßen Vorzüge und ihrer Hochschät~ung durch 
die Mehrheit der Bevölkerung sowie als Folge 
der Defizite sog. Planwirtschaften Marktwirt­
schaft und Unternehmer eine gute Chance be­
sitzen zu überleben und die anstehenden großen 
ökonomischen Probleme der Zukunft zu be­
wältigen. 

Verlag: Franz Steiner- Verlag, Wiesbaden, 1986, 
ISBN 3-515-04666-6,57 s., DM 15,80. 

Management von Zins­
änderungschancen und -risiken 

Wondrak, Bemhard 

Durch die zunehmenden Zinsfluktuationen auf 
den internationalen Kapitalmärkten sind die 
Rentenmärkte auch für ertragsorientierte Kapi­
talanleger attraktiver geworden. Den wachsen­
pen Ertragschancen einer F estzinsa~lag~ . ste­
hen jedoch e~enfall~ zunehmende Zm~nsI~.en 
gegenüber. MIt paSSIven AnlagestrategI~n l~~t 
sich eine weitgehende Reduktlo~ der Zmsn.sI­
ken erreichen, während das aktive Portfoho­
Management das Ertragsziel in den Vorder­
grund stellt. Eine Synthese aus beiden Extrem­
positionen stellen die in dem vorliegenden Buch 

entwickelten und beschriebenen bedingten 
Immunisierungsstrategien ~ar.. Der Invest~r 
kann eine über dem Marktzms hegende Rendi­
te erzielen und das Risiko zinsänderungsbe­
dingter Rendite- und Vermögensverluste über 
den gesamten Planungszeitraum auf ein~n von 
vornherein begrenzten Betrag beschranken. 
Bedingte Immunisierungsstra!e~i~n können 
auch zur Absicherung determImstlscher Aus­
zahlungspläne gegen Zinsänderungsrisiken 
eingesetzt werden. 

Verlag: Physica- Verlag, Heidelberg/Wien, 1986, 
ISBN 3-7908-0341 -3,254 s., DM 59, -. 

Die politische Ökonomie der 
Liebe 

Drescher*, Anne; Esser, Josef; 
Fach*, Wolfgang 

Derzeit hat das altmodische Thema Liebe nicht 
nur in literarischen Zirkeln, sondern (vor allem) 
konservativen politischen Kreisen Hochkon­
junktur. Wie läßt sich die Wiederbelebung von 
Verhaltensweisen, die mit der Entfaltung der 
bürgerlich-kapitalistischen G~sellschaft ~mmer 
dysfunktionaler wurden, verembaren mIt dem 
Programm der "Tendenzw~nde" oder anderer 
einschlägiger neokonservatIver Gesellschafts­
entwürfe? Denn das politische Programm f~r­
dert einen industriepolitischen A vantgardls­
mus, die Konkurrenzfahigkeit. der Bundesrepu­
blik in den neuen Technologlen. Was auf den 
ersten Blick wie ein Widerspruch erscheint? 
entpuppt sich bei genauerem Hinsehen als z~el 
sich in ihren Funktionen ergänzende StrategIen: 
sie sind eingeplant als politisch-so~iale "Basis" 
für den technisch-ökonomischen "Uberbau". Es 
existiert also eine politische Ökonomie der Lie­
be die das edle Gefühl in den Schmutz von 
M~cht und Markt zerrt; es geht ihr um den red­
lichen ("rechtschaffenen") Bürg.e~: nicht nur ge­
hörig liebende, sondern auch wIllIg gehorchen­
de immer strebend sich bemühende "Helden 
de~ Alltags". Diese Zusammenhänge. von Lie­
be Arbeit und Gehorsam werden hIer unter­
su~ht. 
Verlag: Suhrkamp, Frankfort, 1986, 
ISBN 3-518-11341-0, 239 S., DM 14,-. 



Fetscher, Iring (Hrsg.); Münkler, Herfried (Hrsg.) 

Die politischen Ideen der Französischen Revo­
lution sowie deren Aufnahme, Weiterführung 
und Kritik in den politischen Strömungen des 
Konservatismus, Liberalismus, Sozialismus und 
Anarchismus stehen im Mittelpunkt dieses 
Bandes. Besondere Aufmerksamkeit wird der 
politischen Philosophie des deutschen Idealis­
mus, der Marxschen Theorie sowie deren Dis­
kussion in den Parteien der ll. Internationale 
gewidmet. Beiträge über die katholische Sozial­
lehre und den europäischen Nationalismus be­
schließen den Band. 

Verlag: R Piper GmbH & Co. KG, München, 
1986, ISBN 3-492-02954-X, DM 85,-. 

Fetscher, Iring; Münkler, Herfried 

Alternativ zu herkömmlichen Einführungen in 
die Politikwissenschaft findet in diesem 
Grundkurs eine kritische und engagierte Aus­
einandersetzung mit den wesentlichen Gegen­
standsbereichen des Fachs sowie des politi­
schen Umfelds statt. In Form von wissenschaft­
lichen Essays wird Schülern, Studierenden und 
auch dem interessierten Laien ein problem­
orientierter Einstieg geboten, der bei aktuellen 
Fragestellungen ansetzt. Ziel ist nicht zuletzt, 
die Lücke zwischen Politik und Politikwissen­
schaft zu überbrücken helfen. 
Themenfelder sind: Politische Kultur und politi­
sche Ideen - Wirtschaft - Internationale Politik 
- Gesellschaft und Herrschaft - Innenpolitik -
Berufsbild. 

Verlag: rowohlts enzyklopädie, DM 29,80. 

Gla~zer, Wolfgang (Hrsg.); Berger-Schmitt*, 
Regma 

In Haushalten und Familien, im Kreis von Ver­
wandten, Nachbarn und Freunden werden viel­
fältige Leistungen erbracht, deren Umfang oft 
unterschätzt wird, aber ohne die persönliches 
Wohlbefinden nicht vorstellbar ist. Diese Lei­
stunge~ umfassen güterbezogene Tätigkeiten, 
z. B. dIe alltägliche Hausarbeit, und personen­
bezogene Dienste, etwa die Pflege kranker 
Menschen. 
J\ll dies bezeichnet man als ,,Haushaltsproduk­
t~?n:' und "Netzwerkhilfe". Aufgrund der per­
sO~~Ichen Beziehungen zwischen "Produzen­
te~ und "Konsumenten" haben die Haushalts­
lelstu~gen in der Regel auch einen besonderen 
PsychIschen Wert. Sie sind deshalb durch ent­
sprechende Angebote des Marktes oder wohl-

fahrtsstaatliche Einrichtungen kaum zu erset­
zen. 
In den Beiträgen dieses Buches werden die hi­
storische Entwicklung, das Ausmaß und die 
Struktur der Haushaltsproduktion, die Arbeits­
teilung in und zwischen den Haushalten sowie 
die Technisierung der Haushalte behandelt. Die 
Beiträge sind von Regina Berger*, Martin Die­
wald, Wolfgang Glatzer, Ute Kerber, Maria 
Müller-Andritzky*, Erich Wiegand*, Katrin 
Zapf*. 

Verlag: Campus, Frankjurt/New York, 1986, 
ISBN 3-593-33623-5, DM 48,-. 

Mohr, Wilma 

Es handelt sich um einen Bericht zur sozialen 
Lage von Wissenschaftierinnen und Studentin­
nen an Hochschulen vom Beginn des Frauen­
studiums bis Mitte der 80er Jahre. Es wurde 
versucht, die Situation der Frauen an den Hoch­
schulen im Kontext der allgemeinen ökonomi­
schen, politischen und sozialen Situation zu in­
terpretieren. Im Anhang enthält das Buch eine 
umfangreiche Materialsammlung und statisti­
sche Zeitreihen. 

Verlag: Dreisam, Freiburg, 1986, ca 350 s.. 

Roth*, Roland; Hirsch, Joachim 

Die seit Mitte der siebziger Jahre anhaltende 
Weltwirtschaftskrise könnte einen Umbau der 
kapitalistischen Gesellschaften von histori­
schen Dimensionen nach sich ziehen. Es deutet 
sich das Ende der "fordistischen", durch taylori­
stische Massenproduktion, Massenkonsum und 
die institutionalisierte Einbeziehung der Arbei­
terklasse in das politische System gekennzeich­
neten Phase der kapitalistischen Entwicklung 
an. Die Untersuchung befaßt sich mit den öko­
nomischen, politischen und gesellschaftlichen 
Ursachen und Folgen der Krise, den sich ab­
zeichnenden Strategien zu einer "postfordisti­
schen" Neustrukturierung des Kapitalismus 
und den damit verbundenen Konflikten. Im 
Kontext radikal veränderter Konfliktthemen, 
-träger und -fronten haben die sogenannten 
"neuen sozialen Bewegungen" eine besondere 
Bedeutung erlangt. Ihren Entstehungsursachen, 
Entwicklungsperspektiven und Veränderungs­
potentialen gilt ein besonderes Interesse. 

Verlag: VSA, Hamburg, 1986. 

Schmidt, Lothar (Hrsg.) 

Dieses umfangreiche Nachschlagewerk, das 
nun, neu bearbeitet, in 6. Auflage vorliegt, ent­
hält aphoristische Definitionen. In aphoristi­
scher Form werden 6500 Begriffe aus Politik, 

Philosophie, Gesellschaft, Kunst und Literatur 
von bekannten Dichtern und berühmten Per­
sönlichkeiten definiert. 
Dank der alphabetischen Anordnung nach 
Stichwörtern ist jeder Begriff leicht auffindbar. 
Das Verzeichnis der rund 1500 Autoren enthält 
biographische Kurzangaben. Da fast alle Be­
griffe in der Definition mehrer Autoren aufge­
führt werden, gewinnt der Leser den Eindruck, 
als präsentiere sich ihm zu jedem Thema das 
Ergebnis einer Meinungsumfrage unter einer 
geistigen Elite. Verbinden sich Aphorismus und 
Definition, so entstehen vielfach reizvolle Wir­
kungen. Das aphoristisch dargebotene Geistes­
gut besticht durch seinen ansprechenden Stil, 
durch Ausdrucksschärfe und Schlagkraft; 
Wortwahl und Pointierung bewirken leichte 
Einprägsamkeit. Nicht selten hat die aphoristi­
sche Definition sogar eine größere Ausdrucks­
schärfe als die Definition der Schullogik. 

Verlag: Drei-lilien-Verlag, Wiesbaden, 1985, 
ISBN 3-922383-43-2, 620 s., DM 24,80. 

Schmidt, Lothar (Hrsg.) 

Dieses Handbuch enthält Zitate zu Politik, 
Recht und Wirtschaft von der Antike bis zur 
Gegenwart. Viele der Zitate sind als Aphoris­
men niedergeschrieben worden; eine nicht 
minder große Zahl findet sich in wissenschaftli­
chen Abhandlungen oder in literarischen Wer­
ken. 
Dichter und Denker, Politiker und Wirtschaft-
1er' Prominente und Anonyme kommen in die­
sem Buch zu Wort. Die von ihnen treffsicher 
vorgestellten Begriffe sind dank der alphabeti­
schen Anordnung leicht auffindbar. Fast alle 
Begriffe sind durch mehrere Zitate belegt; Frei­
heit, Demokratie und andere Schlüsselbegriffe 
aus den Bereichen der Politik, des Rechts und 
der Wirtschaft sind mit mehr als 100 Zitaten 
vertreten. Innerhalb der Themen ist auf eine be­
stimmte Aufeinanderfolge gesehen. Vielfach 
ergibt sich ein Fortsetzungszusammenhang 
zwischen den Aussprüchen verschiedener Au­
toren: Satz und Gegensatz, Spruch und Wider­
spruch, Behauptung, Abschwächung und Wi­
derlegung folgen einander in treffsicheren 
Formulierungen und erhöhen die Wirkung der 
Pointe. 

Verlag: Olt, Thun (Schweiz), 1984, 
ISBN 3-7225-6170-1,385 s., DM 59,-. 

Shell, Kurt L. 

Die Studie verfolgt die Entwicklungslinie des 
amerikanischen Konservatismus von seiner 
Phase als Opposition zur Reformpolitik - und 
später Außenpolitik - Roosevelts bis zur sog. 
"Reagan Revolution". Die Politische Kultur 
Amerikas, die Prädispositionen für Akzeptanz 
und Legitimierung konservativer Ideologie und 
Politik schafft, bildet den Rahmen für die Ana­
lyse der weiteren Entwicklung. 
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Amerikanischer Konservatismus wird verstan­
den als - teilweise ideologisch überhöhte -
Reaktion unterschiedlicher gesellschaftlicher 
Gruppen, die von ihnen als Bedrohung ihrer 
Werte und Interessen perzipiert wird. Die Ab­
folge markanter Ereignisse - Wirtschaftskrise, 
Zweiter Weltkrieg, "Kalter Krieg", Studenten­
revolte u. "Great Society"-Reform - strukturie­
ren die Darstellung. 

Verlag: Kohlhammer, Stuttgart/ Berlin/ Köln/ 
Mainz, 1986, ISBN 3-17-009202-2, 200 s., 
DM 39,80. 

, ,. 
I , 

" 

:,: .' '_ _ ' ' ... ,: ... ~,'~', . ·.<~:;i~; 
Becker, Helmut (Hrsg.); Brandecker, Ferdinand 
(Hrsg.); Dudek, Peter (Hrsg.) 

Die hier vorgelegte Veröffentlichung ist der er­
ste von drei Bänden als Ergebnis eines dreise­
mestrigen Lernforschungsprojektes im Fachbe­
reich Erziehungswissenschaften der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am 
Main. Zur Spurensicherung von Arbeiterkind­
heit und -jugend während der Weimarer Repu­
blik wählten wir drei geeignete Stadtteile aus: 
Fechenheim und Gallus erschienen uns auf­
grund ihrer typischen, jedoch unterschiedlich 
strukturierten Arbeiterbevölkerung äußerst in­
teressant, Bockenheim wegen seiner Mischbe­
völkerung mit hohem Arbeiterbevölkerungsan­
teil, aber auch einem erheblichen Anteil an 
Kleinbürgern. 
Jeder der drei selbständigen Bände ist nach dem 
gleichen Schema aufgebaut. Nach der gemein­
samen Einleitung folgt zunächst ein Stadtteilbe­
richt. In ihm sind die für unser Thema relevan­
ten Informationen zur Geschichte des Stadttei­
les während der Weimarer Republik gesam­
melt und interpretiert. Nach dem Stadtteilbe­
richt folgen die Porträts der von uns Interview­
ten. Sie sind weder repräsentativ noch so umfas­
send, daß Angaben zu "der Kindheit" oder "der 
Jugend" in den jeweiligen Stadtteilen gemacht 
werden könnten, sondern sie sind Streiflichter, 
Facetten, Mosaiksteine aus der Lebenswelt von 
Frankfurter Arbeiterkindern während der Wei­
marer Republik. 

Verlag: dipa, Frankfurt/M, 1985, 
ISBN 3-7638-0603-2,214 s., DM 18,-. 
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Becker, Helmut (Hrsg.); Brandecker, Ferdinand 
(Hrsg.); Dudek, Peter (Hrsg.) 

Die hier vorgelegte Veröffentlichung ist der 
zweite von drei Bänden als Ergebnis eines drei­
semestrigen Lernforschungsprojektes im Fach­
bereich Erziehungswissenschaften der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am 
Main. Zur Spurensicherung von Arbeiterkind­
heit und -jugend während der Weimarer Repu­
blik wählten wir drei geeignete Stadtteile aus: 
Fechenheim und Gallus erschienen uns auf­
grund ihrer typischen, jedoch unterschiedlich 
strukturierten Arbeiterbevölkerung äußerst in­
teressant, Bockenheim wegen seiner Mischbe­
völkerung mit hohem Arbeiterbevölkerungsan­
teil, aber auch einem erheblichen Anteil an 
Kleinbürgern. 
Jeder der drei selbständigen Bände ist nach dem 
gleichen Schema aufgebaut. Nach der gemein­
samen Einleitung folgt zunächst ein Stadtteil be­
richt. In ihm sind die für unser Thema relevan­
ten Informationen zur Geschichte des Stadttei­
les während der Weimarer Republik gesam­
melt und interpretiert. Nach dem Stadtteilbe­
richt folgen die Porträts der von uns Interview­
ten. Sie sind weder repräsentativ noch so umfas­
send, daß Angaben zu "der Kindheit" oder "der 
Jugend" in den jeweiligen Stadtteilen gemacht 
werden könnten, sondern sie sind Streiflichter, 
Facetten, Mosaiksteine aus der Lebenswelt von 
Frankfurter Arbeiterkindern während der Wei­
marer Republik. 

Verlag: dipa, Frankfurt/M, 1986, 
ISBN 3-7638-0604-0, 241 S., DM 18,-. 

Blumör, Rüdiger; Helm, Ludger; Tötemeyer*, 
Gerhard 

Bd. 1 der Pädagogik: Dritte Welt - Werkstatt­
Berichte/Occasional Papers. 
Hrsg.: P. V. Dias, E. Jouhy, H. Schürings, 
W. Sülberg. 

Verlag: IKO Verlagfür Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1986, ISBN 3-88939-060-9, 
150 s., DM 10,-. 

, ,. .' , - l,' • ~ ,'" 

~:~ . . . -: ~ .. 
. .' . '. ~ 

-' . ,-.: 
. '. , 

Böhme, Günther 

Die Arbeit knüpft an die "Bildungsgeschichte 
des frühen Humanismus" an, die 1984 erschie­
nen ist. Sie analysiert den Humanismus als eine 
Bildungsbewegung, die im Zeitalter der Renais­
sance alle europäischen Nationen ergreift und 
zugleich den neuen Stand des Gebildeten her­
aufführt. Die Untersuchung verfolgt die Aus­
breitung des Humanismus in die verschiedenen 

Länder bis nach Moskau. Im Mittelpunkt steht 
Erasmus von Rotterdam, bei dem alle humani­
stischen Gedankenströme zusammenlaufen. Es 
wird ein humanistischer Bildungsbegriff sicht­
bar, der in seiner Anbindung an ein "humanes" 
Menschenbild zeitüberlegenen Charakter er­
weist. Durch die Herausarbeitung dieser, auf die 
Gegenwart weisenden Perspektive, geht die 
vorliegende Untersuchung über bisherige Dar­
stellungen hinaus. 

Verlag: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 
Darmstad~ Darmstad~ 1986, 
ISBN 3-534-01403-0,361 s., DM 48,-. 

Botte, Gabriele 

Mit dieser Veröffentlichung wird ein Beitrag zu 
einer zu entwickelnden Theorie der Lehrerfort­
und Weiterbildung vorgelegt. Die leitende Fra­
ge ist, wie Entwicklungs- und Entfaltungspro­
zesse so angeregt werden können, daß Selbst-, 
Sach- und Sozialkompetenz zum Einklang und 
zum Transfer in die Unterrichtspraxis gelangen. 
Die Notwendigkeit dessen wird an Einblicken 
in die Schulpraxis und die Lehrerfortbildung für 
Berufsschullehrer, die mit ausbildungsbeein­
trächtigten JugenQlichen arbeiten, verdeutlicht. 
Es wird gefordert, die Lehrerfortbildung zu ei­
nem Selbstauseinanders,etzungsprozeß der leh­
rer zu nutzen und die unbewußten Motivatio­
nen, die im Bildungsprozeß häufig in scheinbar 
entgegenstehender Abwehr wirksam werden, 
dem Bewußtsein zugänglich zu machen. Durch 
Verknüpfung von psychoanalytischer Abwehr­
lehre und pädagogischer Theorie der Psycho­
dynamik bei der Auslegung von Bildungspro­
zessen werden der Erwachsenen~ildting'neue 
Wege gewiesen, die der Gef~hr weiter~l.' ~r­
splitterung der Erziehungswissenschflff:t:lpd da­
mit Vereinseitigungen und Verengungen'entge-
genstehen. -

Verlag: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorien­
tierter Forschung und Bildung, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-925070-48-6,300 S., DM 19,-. 

Botte, Gabriele; Tiefenbach, Ingrid 

Am Beispiel von Rollenspiel und Planspiel 
zeichnen die beiden Autorinnen den Metho­
denboom der 70er Jahre und dessen Kritik in 
der erziehungswissenschaftlichen Diskussion 
nach. Die Analysen führen über die Offenle­
gung des Heimlichen Lehrplans hinaus und 
bewahren die produktiven Momente der beiden 
Methoden für die pädagogische Praxis. 

Verlag: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorien­
tierter Forschung und Bildung, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-925070-36-2, 150 s., DM 10,-. 



Dias, P. V. (Hrsg.); Kürschner*, Rainer 

Die optimistischen Annahmen der modernisie­
rungstheoretischen Schulen - formale Bildung 
stelle den "Schlüssel zur Entwicklung" dar, sei 
ökonomisch eine entwicklungsfördernde Inve­
stition, wirke sozial egalisierend und politisch 
befreiend - haben der nüchternen Einschätzung 
Platz machen müssen, daß schulische Bildung, 
so wie sie in der Mehrzahl der Entwicklungs­
länder praktiziert wird, eher ein Entwicklungs­
hindernis darstelle. Kann außerschulische Bil­
dung da erfolgreich sein, wo schulische versagt? 
R. Kürschner untersucht diese Fragen am Bei­
spiel Mali. 
Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1985, 1SBN 3-88939-128-1, 
231 S., DM 28,-. 

Dias, P. V. (Hrsg.); Rhie*, Tschun-mo 

Auf der Schwelle zum modemen Korea (18. 
und 19. Jahrhundert) standen die Intellektuellen 
vor der Aufgabe, eine neue Identität durch die 
Auseinandersetzung mit der eigenen Tradition 
und der eindringenden westlichen Zivilisation 
zu gewinnen. Der Autor beschreibt die Ent­
wicklung einer ideologisch-philosophischen 
Synthese zwischen den herrschenden Religio­
nen der alten Welt (Konfuzianismus, Taoismus, 
Mahayana-Buddhismus) mit der westlich-uni­
versalen Zivilisation und der modemen Tech­
nologie. 
Anhand seiner historischen Untersuchungen 
unterzieht er die heutigen Versuche in Korea, 
die modeme Technik als ein Instrument der 
Realisierung des Zusammenfallens der 
Menschheitsgeschichte und der Naturgeschich­
te darzustellen und sie von der 'Bedrohens-Sei­
te' auf die 'Hoffnungs-Seite' hinzubewegen und 
umzuwandeln, einer ideologie-kritischen Ana­
lyse. 

Verlag: IKO Verlagfür Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1985, 1SBN 3-88939-127-1, 
330 s., DM 32,-. 

Dias, Patrick V; Tötemeyer*, Gerhard; 
Weimar, Regine 

Bd .. 2 der Pädagogik: Dritte Welt - Werkstatt­
Benchte/Occasional Papers. 
Hrsg. P. V. Dias, E. Jouhy, H. Schürings, 
W.Sülberg. 

Ver~g: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1986, ISBN 3-88939-061-7, 
160 s., DM 10,-. 

Dias, Patrick V; Weimar, Regine; Blumör, 
Rüdiger 

Bd.3 der Pädagogik: Dritte Welt - Werkstatt­
Berichte/Occasional Papers. Hrsg. P. V. Dias, 
E. Jouhy, H. Schürings, W. Sülberg. 

Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1986, ISBN 3-88939-062-5, 
170 S., DM 10,-. 

Haarmann, Dieter (Hrsg.); Bärmann*, Fritz 

Sieben Unterrichtsversuche aus dem Sprach-, 
Sach- und Mathematikunterricht verschiedener 
zweiter Schuljahre wurden gemeinsam von ei­
nem Hochschullehrer, den Klassenlehrerin­
nen/-lehrern und Studentinnen/Studenten für 
das Lehramt an Grundschulen im Rahmen der 
Schulpraktika entworfen, durchgeführt, ausge­
wertet und diskutiert. Die Ergebnisse zeigen, 
daß erst eine Unterrichtsplanung, welche die 
Mikrostruktur des didaktischen Geschehens 
und seine elementaren, nur scheinbar banalen 
Faktoren ernst nimmt und - oft mühevoll ge­
nug - einübt, zu jener Souveränität des Lehrens 
wie des Lernens gelangt, die offene U nterrichts­
situationen, freie Arbeit, "kindorientierten" Un­
terricht in entspannter und freudiger Atmo­
sphäre ermöglicht. Ziel ist eine Leichtigkeit der 
Leistungsentfaltung, die Ergebnis "überwunde­
ner Mühe" (Brecht) ist. Bewährte traditionelle 
Ansätze werden dabei mit innovativen Konzep­
ten sinnvoll verbunden und weiterentwickelt. 

Verlag: Be/tz, Weinheim/Base~ 1985, 
ISBN 3-407-62154-X, 96 s., DM 11,-. 

Haarmann, Dieter (Hrsg.); Bastiansen, Bärbel; 
Märtin, Gisela; Schülier, Birgit 

Lange Zeit wurde Grundschülern die Fähigkeit 
abgesprochen, geschichtliche Ereignisse und 
Vorgänge nachzuvollziehen, zu verstehen und 
zeitlich einzuordnen. Dieser Unterrichtsversuch 
aus einem 4. Schuljahr beweist, daß Kinder 
durchaus in der Lage sind, Vergangenheit zu 
rekonstruieren und zu reflektieren, wenn ihnen 
subjektiv bedeutsame und methodisch hand­
lungsbezogene Zugänge zum "Früher" er­
schlossen werden. Die Verfasserinnen haben in 
Zusammenarbeit mit Didaktikern der Frank­
furter Universität ein Unterrichtskonzept ent­
wickelt, das den traditionellen heimatkundlich­
umweltbezogenen Ansatz mit dem wissen­
schaftsorientiert-verfahrensbezogenen und kri­
tisch-sozialgeschichtlichen integriert: Es wird 
etwa handelnd nachvollzogen, wie Schulunter-

richt "früher" ablief, es werden Überlieferungen 
örtlicher Schulgeschichte herangezogen und 
systematisch ausgewertet. Die aufgefundenen 
Spuren führen zwangsläufig zu weiteren Le­
bensbereichen bis hin zur eigenen Lebensge­
schichte, die den Kindern im historischen Kon­
text bewußt wird. 

Verlag: Be/tz, Weinheim/Base4 1986, 
ISBN 3-407-62153-1, 80 s., DM 11,-. 

Haarmann, Dieter (Hrsg.); Müller-Bardorff*, 
Helga 

"Freie Arbeit" in der Schule droht wegen der 
Unschärfe des Begriffs ebenso wie wegen der 
Undeutlichkeit der damit verbundenen didakti­
schen Intentionen zum modischen Schlagwort 
zu degenerieren und aus der wissenschaftlichen 
Diskussion wie aus der Schulpraxis zu ver­
schwinden, wenn es nicht gelingt, die Tragfä­
higkeit dieses auch bildungspolitisch bedeut­
samen Konzepts (Lehrplanrevisionen!) theore­
tisch wie praktisch zu erhärten. Die Verfasserin 
steuert dieses doppelte Ziel in realistischer Ein­
schätzung von Schulpolitik und Schul alltag 
schrittweise an, indem sie, ausgehend sowohl 
von Ansätzen der Reformpädagogik als auch 
von der "Kritisch-konstruktiven Didaktik" 
Wolfgang Klafkis, die Kinder zunächst auf der 
instrumentellen Ebene des Lernens einen zu­
nehmend "emanzipatorischen" Gebrauch von 
Verfahren, Mitteln und Medien entdecken und 
einüben läßt. Der vorgegebene inhaltliche 
Rahmen des Lehrplans wird dabei bewußt re­
spektiert,jedoch weitgehend aus situativen An­
lässen und Interessenäußerungen der Kinder 
aktiviert. 

Verlag: Be/tz, Weinheim/Base~ 1986, 
ISBN 3-407-62155-8, 64 s., DM 11,-. 

Haarmann, Dieter (Hrsg.); 
Naegele, Ingrid (Hrsg.) 

Wie verständigen sich Kinder unterschiedlicher 
. Nationalität und Sprache, wie bahnen sie Kon­
takte an und entwickeln sozialen Umgang? 
Wie lernen sie neben einer anderen Sprache 
auch deren kulturellen Hintergrund kennen, 
verstehen - und respektieren? Dieser, insbeson­
dere für den Anfangsunterricht in multinationa­
len Klassen zentral bedeutsamen Frage ging ein 
vom Bundeswissenschaftsministerium und vom 
Land Hessen gefördeter Modellversuch an der 
Universität Frankfurt nach. Konkretes Ziel des 
Modellversuchs "E.UL.E." war die "Entwick­
lung von Lemmaterialien und Unterrichtsan­
geboten zur Einschulung". Das Ergebnis des 
Projektteils "Mündliche Sprachförderung in 
Anfangsklassen mit Ausländeranteil" liegt vor 
in Form einer didaktisch systematisierten und 
kommentierten Sammlung von über 100 -
überwiegend mehrsprachigen - Spielen, Lie-
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dem, Tanzspielen und -liedern, Reimen etc., 
deren identifikationsstärkende, kommunika­
tions-, interaktions- und kooperationsfördernde 
Wirkung in ca. 300 Vor-, Anfangs- und För­
derklassen mit unterschiedlich hohem Auslän­
deranteil erprobt wurde. Die mögliche Förde­
rung bestimmter sprachlicher, psycho- und sen­
somotorischer Fähigkeiten eines Kindes durch 
die einzelnen Spiel angebote wurde dabei eben­
so ermittelt und in die Systematik der Samm­
lung eingebracht wie Fragen der situativen Pla­
cierung, des didaktischen Kontextes und des 
curricularen Bezuges. 

Verlag: Beltz, Weinheim/Base~ 1986, 
ISBN 3-407-62096-9, 128 S., DM 19,80. 

" . , ' \ ~.. '" t 
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Hess, Henner 

Die revidierte deutsche Neuauflage der in meh­
rere Sprachen übersetzten und in Italien mit 
dem Premio N azionale Iglesias sowie dem Pre­
mio N azionale Empedocle ausgezeichneten so­
ziologischen Untersuchung behandelt, gestützt 
auf Material aus sizilianischen Archiven, die 
Entstehung der Mafia auf Grund von Beson­
derheiten der wirtschaftlichen und politischen 
Struktur Siziliens, die typische Karriere von 
Mafiosi, die Organisation mafioser Gruppen, 
die gesellschaftlichen Funktionen mafioser 
Verhaltensweisen sowie schließlich das ambi­
valente Verhältnis von mafioser und staatlicher 
Macht. 

Verlag: 1. C B. Mohr, Tübingen, 1986, 
ISBN 3-16-545042-0, X, 230 s., DM 39,-, 

Horn, Hans Arno (Hrsg.) 

Dieser Band stellt..den Ertrag einer gemeinsa­
men Tagung von Arzten, Psychologen und Pä­
dagogen dar zu den Problemen der Gesund­
heitserziehung in der Grundschule, d. h. zu den 
Fragen, die die gesunde Entwicklung der Kin­
der in den ersten Jahren ihrer institutionellen 
Förderung betreffen. Die Beiträge behandeln 
die zentralen schulischen und außerschulischen 
Aspekte dieser aktuellen Thematik: Vorausset­
zungen und Verlauf einer gesunden kindlichen 
Entwicklung - Konzepte der Gesundheitser­
ziehung und deren Schwerpunkte unter beson­
derer Berücksichtigung des Schulanfangs, des 
Schul alltags, der Schul schwierigkeiten sowie 
der Probleme und Gefahren außerhalb der 
Schule', 
Das Charakteristikum dieser Veröffentlichung 
ist ihr interdisziplinärer Ansatz, der sich als un­
abdingbar erweist, um die vielschichtigen Zu­
sammenhänge zu erschließen und Konsequen­
zen für einen kindgemäßen Unterricht und eine 
entsprechende Erziehung zu formulieren. 

Verlag: Arbeitskreis Grundschule e. V, Frankfurt, 
1985, 170 S, DM 16,-. 
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Jouhy, Ernest 

In neun Essais wird die historische Dialektik 
von Entwicklung und Macht und die von Ent­
wicklung und Bildung untersucht, um eine neue 
Sicht der Nord-Süd-Problematik und der 
Drittweltforschung zu erreichen. Dabei wird 
der grundsätzlichen Problematik der Werte und 
des ökonomischen wie kulturellen Wertewan­
dels bei der Bildung und Ausbildung der Pro­
duktivkraft Mensch besonderes Augenmerk 
gewidmet. 

Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1985, ISBN 3-88939-129-X, 
235 S., DM 15,-. 

Jouhy, Ernest; Seehausen*, Harald; Gerlach*, 
Franz 

Der technisch-soziale Wandel durch Computer 
und Roboter hat tiefgehende Wirkungen auf 
Einstellung und Verhalten der Eltern am Ar­
beitsplatz und daheim und damit direkt und in­
direkt auf die Sozialisation der Kinder und ihr 
Verhalten in Familie, Kindergarten und Schule. 

Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1986, ISBN 3-88939-132-X, 
79 S 

Leber, Aloys (Hrsg.); Trescher, Hans-Georg 
(Hrsg.); Büttner, Christi an (Hrsg.); 

Die Autoren entfalten aus der Perspektive un­
terschiedlicher theoretischer Ansätze die viel­
fältigen und oft widersprüchlichen Aspekte fa­
miliärer Sozialisation. Daneben werden in eher 
praxisbezogenen Beiträgen aus der Beobach­
tung des Gruppenverhaltens von Kindern 
Rückschlüsse auf ein regelhaft bedingtes Grup­
penverhalten gezogen und spezifische Thera­
pieverfahren bei Kindern abgeleitet. 

Verlag: Vandenhoeck & Ruprech~ Göttingen, 
1985, ISBN 3-525-45362-0, 137 S, DM 28,- , 

Leber, Aloys (Hrsg.); Trescher, Hans-Georg 
(Hrsg.); Büttner, Christian (Hrsg,); 

Im Mittelpunkt der Beiträge dieses Bandes steht 
die Untersuchung der institutionellen Formen, 
in denen sich die berufliche Sozialisation des 
einzelnen heute vollzieht. Das zentrale Anlie­
gen der Autoren ist dabei, den in Institutionen 

Tätigen mehr Einsicht in die Prozesse und Be­
dingungen institutioneller Sozialisation zu ver­
mitteln, um sie zu einem bewußteren Umgang 
mit institutionellen Beziehungen und zu einer 
freieren Gestaltung ihrer Berufsrolle zu befähi­
gen. Die Beiträge behandeln so wichtige Berufs­
probleme wie die Prozesse und Mechanismen 
der Herausbildung beruflicher Identität, die 
Aufdeckung und Auflösung berufsspezifischer 
Abwehrmechanismen, die Verdeutlichung in­
stitutioneller Konflikte in der Dynamik und 
Form von Gruppen und die deformation profes­
sionelle des mit Gruppen arbeitenden Psycho­
therapeuten. 

Verlag: Vandenhoeck & Ruprech~ Göttingen, 
1985, ISBN 3-525-45363-9, 146 S., DM 28,-. 

Lisop, Ingrid 

Die Berufsausbildung hat bislang als Schalt­
stelle zwischen Wirtschafts- , Sozial- und Bil­
dungspolitik fungiert. 
Wird sie diese Schlüsselfunktion beibehalten? 
Wird sie reformiert, revolutioniert oder liqui­
diert werden? 
Beurteilungsmaßstäbe hierzu liefern die Mate­
rialien, Schaubilder, Zahlen und Kommentare 
des Buches 
- zur Berufsausbildung im Verlauf der Ratio­

nalisierung 
- zu den neuen Berufen der Informations­

technik 
- zu den Inhalten und zum Strukturwandel im 

Dualen System 
- zu gegenwärtig favorisierten Bildungsent-

würfen. 

Verlag: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorien­
fierter Forschung und Bildung, Frankfurt, 1985, 
ISBN 3-925070-35-4, 200 S, DM 12,-. 

Lisop, Ingrid (Hrsg.) 

Der Band wurde zur Vorbereitung auf den 
Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Erzie­
hungswissenschaft in Heidelberg, März 1986, 
zusammengestell t. 
Namhafte Experten verschiedener Kommis­
sionen, aber auch des Vereins Deutscher Inge­
nieure und des Instituts der deutschen Wirt­
schaft setzen sich unter anderem mit Haefners 
"Die neue Bildungskrise" sowie mit neuartigen 
Curricula und neuen Bildungsentwürfen in der 
Technikfolge auseinander. Sie belegen mate­
rialreich das Verhalten Jugendlicher und Er­
wachsener, aber auch die Reaktionen von Be­
trieben und Schulen in der Spannung zwischen 
Allgemeinbildung und neuen Technologien. 

Verlag: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorien­
fierter Forschung und Bildung, Frankfun, 1986, 
iSBN 3-925070-37-0, 250 S., DM 12,-. 



Lisop, Ingrid; Wittig-Goetz, Ulla 

Das Buch enthält aktuelle Forschungsergebnis­
se zu den sozio-kulturellen Folgen der neuen 
Technologien. Es bietet Analysen des Freizeit­
verhaltens und der Freizeitpädagogik, des 
Spielbooms und der Attraktivität künstlicher 
Erlebniswelten. 
Die Analysen werden ergänzt durch neue wis­
sensehaftstheoretische und praxisbezogene Mo­
delle. 

Verlag: Gesellschaft zur Förderung Arbeitsorien­
tierter Forschung und Bildung, Frankfurt, 1985, 
ISBN 3-925070-46-X, 25050, DM 21,-. 

May, Michael 

Der hier vorgelegte Band ist entstanden im 
Kontex.t des von Prof. Dr. H. Becker geleiteten 
und von der DFG unterstützten Forschungspro­
jektes "Zur Bedeutung des Handlungsraumes 
von Jugendlichen als Teil ihrer Lebenswelt". In 
seinem ersten Teil wird in Auseinandersetzung 
mit entsprechenden Theoriekonzepten des Bir­
minghamer "Centre for Contemporary Cul­
tural Studies (CCCS)" sowie Arbeiten von 
Bourdieu, Lefebvre und NegtiKluge der Ver­
such unternommen, Jugendforschung als prak­
tisch-einhakende Sozialforschung neu zu be­
stimmen. 
Im Mittelpunkt des zweiten Teils der Arbeit 
steht die kritische Rekonstruktion einer vom 
Autor im Rahmen des o. a. Forschungsprojek­
tes konzipierten und durchgeführten Untersu­
chung über den Lebenszusammenhang einer 
Punk-Clique. Dabei werden die spezifischen 
Muster der Konstitution von Sozialräumen 
dieser Clique dargestellt. Die entsprechenden 
Analyseergebnisse werden unter Bezug auf 
den im ersten Teil entwickelten Theorierah­
men sowie das methodische Vorgehen disku­
tiert. 
Den Abschluß der Arbeit bildet eine auf dem 
Hintergrund der konkreten Projekterfahrung 
geführte Erörterung von Selbstverständnis und 
~erspektive von Jugendforschung als prak­
tisch-einhakender Sozialforschung. 

Verlag: Brandes & Apsel, Frankfurt/M, 1986, 
ISBN 3-925798-16-1, 181 S., DM 26,-. 

Rumpf, Horst 

Di.e.Durchrationalisierung des Schulunterrichts 
zeitIgt Mangelerfahrungen und Gegenbewe­
g~ngen. Die vorliegende Publikation zeichnet 
Zuge der Entwirklichung und der Entsinnli­
chung des Schullernens nach und skizziert an-

thropologisch fundierte Ansätze zur Wiederbe­
lebung eines Lernens, das ästhetische Qualitä­
ten und existentielle Betroffenheiten (Haftbar­
keit für die Wahrheit von Schul wissen) ernst 
nimmt und kultiviert. 

Verlag: Ehrenwirth-Verlag, München, 1986, 
ISBN 3-431-02854-3, 100 S, DM 24,-. 

Schürings, Hildegard; Sülberg, Walter (Hrsg.) 

Jahrbuch Pädagogik: Dritte Welt 1985. 
Das Jahrbuch thematisiert in seinen Beiträgen 
die Interessen, Konzepte und Strategien der Be­
teiligten am Prozeß der ländlichen Entwick­
lung in der Dritten Welt. Urbane Rationalität 
und ruraler Glaube und ihre Herrschaftsbezie­
hungen, Arbeitsteilung und Kapitalakkumula­
tion an einem Fallbeispiel, Vorstellungen von 
Krankheit und Kranksein, Gesundheitserzie­
hung, Konzepte und Strategien von internatio­
nalen Organisationen wie z. B. Weltbank, wer­
den problematisiert. An Beispielen aus "Afrika 
und Asien werden die Erfahrungen, Uberle­
gungen und Probleme von ruralisierten Bil­
dungssystemen, die Ausbildungschancen be­
sonders der Frauen dargestellt. Die Analyse der 
Bedingungsfelder der Handlungssituationen im 
ländlichen Raum unter Einbeziehung der histo­
rischen und politischen Rahmenbedingungen, 
der sozio-ökonomischen Voraussetzungen und 
des Verstehens und Akzeptierens der kulturel­
len Werte und Verhaltensnormen ist notwendig 
für die aktive Mitwirkung aller Beteiligten an 
Prozessen ländlicher Entwicklung. 

Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1986, 1SBN 3-88939-130-3, 
230 S, DM 29,-. 

Sülberg, Walter (Hrsg.) 

Jahrbuch Pädagogik: Dritte Welt 1984. 
Nach Beispielen der Technologieanwendung in 
der Dritten Welt werden der Technologietrans­
fer und Fortschrittsgedanken als pädagogische 
Herausforderung, ihre Chancen und Grenzen 
für Bildung und Erziehung, ihre anthropologi­
schen Voraussetzungen thematisiert. Die Ab­
hängigkeit von Erziehung und Entwicklung im 
gesellschaftlich-historischen Kontext und die 
Verschärfung der Situation struktureller Hete­
rogenität in Ländern der Dritten Welt werden 
dargestellt sowie Möglichkeiten des Aufbre­
chens dieser Strukturen an einem Fallbeispiel 
(Moc;ambique ). 

Verlag: IKO Verlag für Interkulturelle Kommuni­
kation, Frankfurt, 1985, ISBN 3-88939-126-5, 
201 S , DM 28,-. 
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Tenorth, Heinz-Elmar (Hrsg.) 

I?ieser Ban~ erinnert an die Voraussetzungen 
die - verd~chtet im Anspruch 'allgemeiner 
~enschen~Il~ung' - für die Bildungsorganisa­
tlO~ neuzelt1~cher qesellschaften gelten. Zu­
gl~lch analY~lert er. die gegenwärtige Wirklich­
keit allgememer BIldung und ihre Möglichkei­
ten. Das geschieht in unterschiedlichen theore­
t~schen un~ :methodischen Perspektiven: Histo­
n~c~, empmsc~ un? vergleichend, systematisch 
WIe m FallstudIen, Im Denkhorizont von Päda­
gogik und . Systemt~eorie,. Bildungssoziologie 
und Geschichte. Die Absicht des Bandes ist 
nicht etwa neue Sinnstiftung oder ein Kanon der 
Allgemeinbildung, sondern eher die Problema­
tis}erung gängiger. Urte~le, die Anregung zur 
DIS~USSIO~ und d~e Ennnerung an die Ge­
schichte emes klassIschen Problems der bürger­
lichen Gesellschaft. 

Verlag: Juventa Verlag, Weinheim/München, 
1986, ISBN 3-7799-05779,288 S., DM 29,-. 
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Beyer, Hans-Günter 

Das Buch enthält einen Literaturüberblick und 
die Beschreibung eigener experimenteller Un­
ters~chungen des Autors zu der Frage, ob sich 
bestimmte Erfolgs- und Mißerfolgserlebnisse 
fördernd oder hemmend auf das Denken na­
m~ntlich auf die Problemlösungsfahigkeit'aus­
wirken. Im besonderen handelt es sich um die 
Frage nac~ den Auswirkungen von positiven 
und negativen Leistungsrückmeldungen bei 
dem vorausgegangenen Bearbeiten ähnlicher 
Denkprobleme. Untersucht werden nicht nur 
die Auswirkungen derartiger Leistungsrück -
meldungen. auf nachfolgende Denkprozesse 
und Denkleistungen, sondern auch auf emotio­
n~le Zust~~de und physiologische Meßwerte. 
D.~e empmsc~en l!ntersuchungen haben eine 
Fulle theoretisch mteressanter und praktisch 
b.ede~tsamer Befunde erbracht. U. a. gestatten 
sie eme Antwort auf die Frage, welche Men­
schen (Persönlichkeiten) für affektbedingte 
Denkhemmungen besonders anfällig sind. Ein 
herausragendes Ergebnis besagt, daß voraus­
gegangene Mißerfolgserlebnisse sich auf Pro­
blemlösungsleistungen beim männlichen Ge­
schlecht in der Regel sehr viel stärker und un­
günstiger auswirken als beim weiblichen Ge­
schlecht. 

Verlag: EWeiss Verlag, München, 1986, 
ISBN 3-88753-085-3, 238 s., DM 34,-. 

Psychische Belastung und 
Beanspruchung von Bergleuten 
im Untertagebetrieb 

Burkardt, Friedhelm; Weber, Peter 

In. Ergä~zung von Verfahren zur Messung der 
mit spezlfisc~~n Be.rgbautätigkeiten verbunde­
nen Grade korperhcher Beanspruchung zielte 
das Projekt auf die Bereitstellung von Metho­
den zur Abschätzung der psychischen Bean­
sp~uchung dieser Tätigkeiten. Angesichts der 
bel der Erfassung solcher komplexer Varia­
blen vorhandenen Gültigkeitsprobleme wurden 
auf der Grundlage des Belastungs-Beanspru­
c~un~s-Kon~.eptes zwei empirisch völlig unab­
hanglge Zugange der Erfassung gewählt. 
Ein an das Modell. von McCO~ICK ange­
lehntes Verfahren diente der Ermittlung quanti­
tativer Belastungskennwerte. 
Daneben wurde das sich im Erleben widerspie­
gelnde Ausmaß der Belastung durch subjektive 
Befragungen nach dem Skalierungsmodell des 
Paarvergleichs erhoben. 
Hohe korrelative Zusammenhänge zwischen 
den quantitativen Belastungskennwerten und 
den nach dem "Gesetz der vergleichenden Ur­
teile" .errechneten Skalenwerten der subjekti­
ven Emstufungen erbrachten Hinweise auf die 
Gültigkeit der entwickelten Methoden für un­
terschiedliche untersuchte bergmännische Ar­
beitsplatzgruppen. 

Verlag: Wirtschaftsverlag NW, Verlag für neue 
WlSsenschaft GmbH, Bremerhaven I, 1985 
ISBN 3-88314-433-9,261 s., DM 30,50. ' 

Deusinger, Ingrid M. 

Bei den Frankfurter Selbstkonzeptskaien 
~FSKN) handelt es sich um ein Selbstkonzept­
~nve~tar, das aus 10 eindimensionalen Skalen 
Im Smne Guttmans besteht, zur Bestimmung 
des jeweiligen Bildes oder der Selbstkonzepte 
die das Individuum in wichtigen Bereichen de~ 
S~lbs~ von der eigenen Person entwickelt hat. 
DIe ~mzelnen Skalen umfassen den Leistungs­
bereich (3 Skalen), den Bereich der allgemeinen 
Sc:lbstwertschätzung (1 Skala), den Bereich der 
Stimmung und Sensibilität (1 Skala) und den 
psychosozialen Bereich (5 Skalen). Die Skalen 
können sowohl als Gesamtversion wie auch in 
I?inzelversionen angewandt werden. Normen 
hegen für vielfältige Populationen vor. Die 
Sc:l~stkonzepts~alen können zur Diagnostik im 
khmschen BereIch dienen, für Therapieindika­
tionen und Effizienzkontrollen verschiedener 
angewendeter Psycho- und Pharmako-Thera­
pien u. a. eingesetzt werden. Das Selbst konzept­
inventar ist gleichermaßen als Instrument für 
Forschung und Praxis vorgesehen. 

Verlag: Hogrefe, Göttingen, 1986, 170 s., 
DM JJ2,-. 

Monden-Engelhardt, Christiane 

Im Mittelpunkt stehen Untersuchungen über 
A~ten und Ausw.irkungen von Attribuierungs­
ennnerungen emzelner Personen. Attribu­
ierungserinnerungen sind Erinnerungen an frü­
here Eigenschaftszuschreibungen durch Eltern, 
Lehrer, Freunde, Bekannte oder andere Perso­
nen der ~ahen sozialen Umgebung. Dabei han­
delt es sich sowohl um erinnerte Zuschreibun­
gen von Begabungs- und Temperamentseigen­
schaften als auch von Einstellungen und Wert­
~altungen. Attribuierungserinnerungen stehen 
m gesetzmäßigen Beziehungen zu den Selbst­
einsc~ät~ungen und. zu den vermuteten ge­
genwartlgen Fremdemschätzungen durch an­
dere Personen. Interessante und bedeutsame 
Zusammenhänge ergeben sich ferner mit dem 
Grad der sozialen Erwünschtheit von Persön­
lichkeitseigenschaften. Theoretisch erhellend 
und praktisch wichtig sind außerdem Unter­
schie~e in den ~ttribuierungserinnerungen de­
presslver und mchtdepressiver Menschen. De­
pressive erinnern z. B. mehr Eigenschaftszu­
schreibungen, die sie als nicht zutreffend erleb­
t~n. Aus den. U~tersuchungsbefunden ergeb~n 
sich u. a. weitreichende Konsequenzen für die 
therapeutische Arbeit von Psychologen und 
Psychiatern. 

Verlag: Fac~buchhandlung für Psychologie, 
Verlagsabteilung, Eschborn, 1986, 
ISBN 3-88074-171-9, 390 s., DM 34,-. 



Bujo*, Benezet 

Das Buch enthält - in leicht überarbeiteter 
Fonn - die sechs Vorlesungen, die Professor Dr. 
Benezet Bujo, Kinshasa/Zaire, im Herbst 1985 
an der Universität Frankfurt als erster Gastpro­
fessor im Rahmen der neuen Gastdozentur 
"Theologie interkulturell" geha)ten hat. ~':Ijo 
geht aus von den GrunddimensIOnen tradItI,?­
neUer afrikanischer Gesellschaften, stellt die 
Wirkungen europäischer Kolonisation. un.d 
Mission sowie die Stellungnahmen afnkam­
scher Schriftsteller und Theologen dar, um dann 
eine afrikanische Ahnentheologie zu erarbeiten 
und von ihr her Ansätze für Christologie, Ek­
klesiologie und christliche Ethik im afrikani­
schen Kontext zu entwickeln. So entsteht ein 
beeindruckender Gesamtentwurf afrikanischer 
Theologie. Der Band eröffnet die neue Buchrei­
he "Theologie interkulturell", die v0!1 de~ Pr~­
fessoren der Wissenschaftlichen Betnebsemheit 
Katholische Theologie im Fachbereich Reli­
gionswissenschaften herausgegeben wird. 

Verlag: Patmos-Verlag, Düsseldoif, 1985, 151 S, 
DM 26,- (bei Subskription der Reihe DM 22,-). 

Schick, Manfred (Hrsg.); Seibert, Horst (Hrsg.); 
Spiegel, Yorick (Hrsg.) 

In diesem Buch werden zum ersten Mal die Zu­
s.ammenhänge zwischen staatlich~r Sozialpoli~ 
tlk und der Diakonie dargestellt. Emsetzend bei 
der Bismarckschen Sozialversicherung zeich­
net der erste Teil des Sammelbandes eine Ge­
schichte von Kooperation nach: durch Kaiser­
reich, Weimarer Republik und Drittes Reich 
hindurch bis zur Gegenwart in der Bundesrepu­
blik Deutschland. Die vier Zeitabschnitte wer­
den jeweils von einem namhaften Kenner der 
Sozialpolitik wie von Experten aus dem Bereich 
der Diakonie behandelt. 
Der zweite Teil schildert die staatliche Fami-

lienpolitik der BRD und die Auswirkungen auf 
die diakonische Arbeit mit Kindern, gefahrde­
ten Familien und Jugendlichen, insbesondere 
auch die Formen und Zielsetzungen der Bera­
tung bei Familienproblemen. Dabei ~rgeben 
sich gravierende Anfragen sowohl an die staat­
liche Familienpolitik wie an die Familien- und 
Ehe-Ethik der evangelischen Kirche und ihrer 
Diakonie. 
Abschließend werden in einem dritten Teil die 
Veränderungen der staatlichen Sozial- und Fa­
milienpolitik seit 1980 erörtert. Die Sorge um 
die künftige soziale Sicherung macht ein N ach­
denken über die Gestalt des diakon ischen Han­
delns in den 90er Jahren unerläßlich. 

Verlag: Gütersloher Verlagshaus Gerd Mohn, 
Gütersloh, 1986, ISBN 3-579-00217-1, 320 S, 
DM ca 58,-. 

Schottroff*, Luise (Hrsg.); Schottroff, Willy 
(Hrsg.) 

Wer ist unser Gott?" - diese Frage zieht sich 
durch alle Kapitel dieses Buches wie ein roter 
Faden hindurch. Befreiungstheologie im Kon­
text der ersten" Welt ist ein Versuch auf die 
Anfrage~ zu antworten, die uns die Befre~ung~­
theologie der dritten Welt stellt, und es ist em 
Versuch, auch unsere eigene theologische Tra­
dition zu befragen, ob sie uns in unserer Situa­
tion helfen kann? 
In ihr gibt es wichtige Bezugspunkte, die a~le 
eng mit der Geschichte des religiösen Sozialis­
mus in Europa zusammenhängen. 
Die Befreiungstheologien der ,?dritten:' Welt 
wie der "ersten" Welt konzentneren Sich auf 
zwei theologische Aufgaben: die.so~iale Anal):'­
se und die Besinnung auf die bibhsche Tradi­
tion. Die Methode der Bibellektüre ist dabei ei­
ne sozialgeschichtliche, die nach dem gesell­
schaftlichen Kontext der biblischen Texte (und 
dem eigenen) fragt. . 
Befreiungstheologie entsteht dort, wo Christen 
und Christinnen am Widerstand gegen den 
Götzen teilnehmen, vor den Zäunen der Rake­
tenlager, bei den Gesprächen über blutige Ap­
felsinen aus Südafrika in Gemüsegeschäften. 
Wir müssen hier darum kämpfen, daß der Krieg 
der reichen Länder gegen die Freiheit der "drit­
ten" Welt, der längst geführt wird, nicht ver­
schärft, sondern als Krieg erkannt, geächtet und 
beendet wird. 
Wir sind in unserer Kirche in einem Prozeß der 
harten Auseinandersetzung. Es herrscht durch­
aus keine Einigkeit und Harmonie. Der Streit ist 
ernst, es geht tatsächlich um folgenreiche E~t­
scheidungen, um die Frage, wer unser Gott iS.t, 
wen wir lieben, wem wir vertrauen, worauf WIr 
uns verlassen: auf den Mammon oder den Gott 
Israels und Jesu Christi. 

Verlag: ehr. Kaiser Verlag, München, 1986, 
ISBN 3-459-01659-0,272 S, DM 39,-. 

Habermas, Jürgen 

In den fünfziger und den frühen sechziger J ah­
ren waren orthodoxe und abweichende Positio­
nen leicht zu erkennen. 
Inzwischen haben die geistigen Impulse der 
Studentenrevolte diese verschiedenen, noch 
durch nationale Sondertraditionen geprägten 
Szenen völlig verwandelt - und aneinander as­
similiert. Von der Warte der vergangenen Or­
thodoxien aus betrachtet, ist die neue Offenheit, 
die man auch eine neue Unübersichtlichkeit 
nennen könnte, ein Erfolg der vormals »abwei­
chenden« theoretischen Ansätze. 
Nun wird also an allen Orten mehr oder weni­
ger alles gehandelt, und das ist gut so. Neben 
den einander überkreuzenden Tendenzen zur 
Einebnung beobachtet man auch gleichlaufende 
Tendenzen. Erstens das Eindringen historischer 
und ethnologischer Denkweisen in die stärker 
theoretisch ausgerichteten Disziplinen. Kontex­
tualismus wird großgeschrieben; di~ L.eben~­
welt tritt nur noch im Plural auf; Sitthchkeit 
verdrängt Moralität, der Alltag die Theorie, das 
Besondere das Allgemeine. 

Verlag: Suhrknmp, Frankfurt, 1986, 
1SBN 3-518-11321-6, 180 S, DM 14,-
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Schmidt, Alfred (Hrsg.); Schmid Noerr, 
Gunzelin (Hrsg.) 

Band 7 und 8: Vorträge und Aufzeichnungen 
1949-1973 
Band 12: Nachgelassene Schriften 1931-1949 

Verlag: S. Fischer, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-596-27381-1, DM 24,80; 
ISBN 3-596-27382-2, DM 24,80; 
ISBN 3-596-27386-X, DM 26,80. 

Schmidt, Alfred (Hrsg.); Altwicker, Norbert 
(Hrsg.) 

Am 20./21. September 1985 fand in der 1. Vo(. 
Goethe-Universität ein Kongreß über Aktuah­
tät und Wirkungsgeschichte des Werkes v.0.n 
Max Horkheimer, dem Begründer der KritI­
schen Theorie, statt. Dieser Band enthält die 
Referattexte, erweitert um eine Bibliographie 
zur Rezeption der Horkheimerschen Philo~o­
phie. Beiträge lieferten Gerhard Brandt, Inng 
Fetscher, Jürgen Habermas, Hans Gü~ter Holl, 
Kurt Lenk Alfred Lorenzer, MatthIas Lutz­
Bachmann,'Joseph Maier, Gerard Raulet, Erwin 
Rogler, Gunzelin Schmid Noerr, Alfred 
Schmidt, Herbert Schnädelbach, Hermann 
Schweppenhäuser. 

Verlag: S. Fischer, Frankfurt, /986, 
ISBN 3-596-26559-2, DM /4,80. 

Nassauische 
Parlamentsdebatten 

Restauration und Vormärz 1818-1847 
Eichier, Volker (Bearb.) 

Früher als andere deutsche Staaten 
erh ielt das Herzogtum Nassau im 
Jahr 1814 eine moderne Verfassung. 
In ihrem Mittelpunkt stand der Land­
tag, dessen von Bürgern und Bauern 

. gewählte 11. Kammer bald zum Forum 
des jungen nassau ischen liberalis­
mus wurde . Nahezu 100 Redebeiträ­
ge der Abgeordneten sind hier zu ei­
ner sorgfältig kommentierten Doku­
mentation vereinigt. Durch die Vie l­
zah l der angesprochenen Themen 
entsteht so ein umfassender Einblick 
in die politischen und gesellschaftli­
chen Verhältnisse eines deutschen 
Kleinstaats im Zeitalter der Restaura-

tion und des Vormärz. 

Wiesbaden: Historische Kommission für 
Nassau, 1985. ISBN 3-922244-63-7, 

466 S., DM 39,80 
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Freund, Bodo 

Das Rhein-Main-Gebiet weist trotz der Expan­
sion von Wirtschafts-, Wohn- und Verkehrsflä­
chen noch ausgedehnte, vielfältig genutzte 
Agrarflächen auf. Die regionalen Agrars!ruktu­
ren sind allerdings einem außerordentlich dy­
namischen Wandel unterworfen. Hervorgeru­
fen wird er einerseits durch die Intensität der in­
tersektoralen Konkurrenz um die Produktions­
faktoren (Arbeitskraft, Land, Immobilien), an­
dererseits durch den Druck aus konkurrieren­
den Erzeugungsgebieten, ~er wegen. der ~e~­
vorragenden Erreichbarkelt des rhem-mami­
sehen Marktes besonders stark ist. Nicht zu 
unterschätzen sind auch baurechtliche, institu­
tionelle und sozialpsychologische Faktoren, die 
als Wirtschaftserschwemisse in einem verdich­
teten Raum wirken. Die Reaktionsformen der 
Landwirte auf sehr verschiedenartige und un­
terschiedlich intensive "städtische Einflüsse" 
werden analysiert, die Auswirkungen ~uf Be­
sitzverhältnisse, Betriebsgrößendynamik und 
Produktionsrichtungen dargelegt. Prognosen 
zur regionalen Betriebsentwicklung und zum 
Wandel der Agrarlandschaften (Freiflächen) 
sowie Konsequenzen für Beratung und Planung 
bilden den Abschluß. 

Verlag: Selbstverlag "Rhein-Mainische F arschun­
gen': Frankfurt, /985, ISBN 3-923/84-06-9, 
388 s., DM 30,-. 

Gotthardt, Elmar 

Schon die Zeitgenossen verspotteten Kar! AI­
brecht von Bayern, der 1742 zum ne~en 
Reichsoberhaupt gewählt wurde, als Mano­
nettenkaiser, als Kaiser von Frankreichs Gna­
den. Die vorliegende Untersuchung will ver­
suchen zu zeigen, welche Motive und Inter­
essen die Kurfürsten und die Mächtigen in 

Europa und im Reich bewogen, de!1 m.acht­
losen Wittelsbacher auf den kalserltchen 
Thron zu heben. Jenseits aller Rechtsfragen 
stößt man sehr schnell auf das Grundproblem 
im Europa des 18. ~ahrhun~erts,. Gle~chge­
wicht oder Hegemome (DehlO). DieS gilt be­
sonders für Englanq. und Frankreich, sowie 
für Preußen und Osterreich, deren große 
Auseinandersetzung sich bereits abzuzeichnen 
begann. 

Verlag: Peter Lang, Frankfun/Bem/New Yor~ 
1986, ISBN 3-8204-8932-0,4/8 s., DM 88, -. 

Wende, Peter 

Besonders für den Kontinentaleuropäer kann 
die Geschichte Englands in mehrfacher Hin­
sicht überdurchschnittliches Interesse bean­
spruchen. Gerade weil die historische Entwick­
lung auf der Insel sich ~n vielem von. der des ~b­
rigen Europa unterschied, konnten Immer wie­
der prägende Impulse von England ausg~hen. 
So war es nicht nur das Ursprungsland der mdu­
striellen Revolution, auch die Ausbildung des 
parlame~tarischen ~echts- und ~~rteienst~ates 
bleibt mit der englischen TraditIon unlosbar 
verbunden, und schließlich spielte Engl~nd in 
dem Prozeß der Ausbreitung Europas 10 der 
überseeischen Welt eine herausragende Rolle. 
Demgemäß stehen nicht die Chronologie der 
Ereignisse und die Summe der Fakten, sondern 
Kontinuitäten und Krisensituationen im Zen­
trum dieser problemorientierten Darstellung, 
die, der Bedeutung Englands für die europä!­
sehe und Weltgeschichte entsprechend, die 
Epochen des 16.-19. Jahrhunderts besonders 
akzentuiert. 

Verlag: W Kahlhammer, Stuttgan/Berlin/Kölnl 
Mainz, 1985, ISBN 3-/7-008990-0, 362 S., 
DM 59,-. 



Fachbereich 9 
Klassische Philologie 
und Kunst­
wissenschaften 

Aissen-Crewett, Meike 

Ausgehend von einer eingehenden Analyse der 
Kunstpädagogik Erwin Heckmanns (1881-
1963) entwickelt die Verfasserin in kritischer 
Reflexion der Potentiale der Kunstpädagogik 
und von Erkenntnissen der modernen Didaktik, 
Psychologie und Kunstwissenschaft sowie auf­
grund praktischer Unterrichtsversuche Ansätze 
zu einer schülerzentrierten Didaktik der ästhe­
tischen Erziehung. Unter dem Begriff der Schü­
lerzentriertheit werden behandelt: Rehabilitie­
rung des Unbewußten, Stärkung der Identität, 
Förderung von Phantasie und Kreativität, ent­
deckendes Lernen, offener Unterricht, fächer­
übergreifender Unterricht, Erfassen mit allen 
Sinnen, therapeutische und hedonistische Funk­
tion des Kunstunterrichts. 
Aus dem Inhalt: U. a. Kunstpädagogik im er­
sten Drittel des 20. Jahrhunderts - Psychologi­
sche und kunstwissenschaftliche Aspekte der 
Bild~enese - Eidetik und Kunsterziehung -
MusIkmalen - Modeme Kunst und Kunstpä­
dagogik. 

Verlag: Peter Lang, Frankfurt, 1985, 
ISBN 3-8204-8886-3,477 S., sFr 76,-. 

Aissen-Crewett, Meike 

Das Buch enthält Zusammenfassungen von 
820 Aufsätzen (davon 705 ausländischen) zur 
Kunsttherapie, die in 267 Zeitschriften in 19 
Sprachen veröffentlicht worden sind. Es ist ein 
einzigartiges Informationsmittel für die Praxis 
und Forschung der Kunsttherapie in der Dia­
gn?stik, Psychotherapie, Psychosomatik, Psy­
chIatrie, (Sozial-)Medizin und Kunst-, Sonder­
und Sozialpädagogik sowie über Formen der 

Kunsttherapie (Techniken, Kombinationen mit 
anderen Therapieformen, Gruppen- und Fami­
lientherapie usw.). Das Buch enthält ein Lexi­
kon der Fachbegriffe und ein detailliertes Regi­
ster. 

Verklg: Cklus Richter, Köln, 1986, 
ISBN 3-924533-04-0, 245 s., DM 38,-. 

Claussen, Peter Cornelius 

Dokumentiert werden erstmals alle (ca. 50) 
namentlich bekannten Marmorari Romani 
(Cosmati) als Schöpfer liturgischen Mobiliars, 
Pavimentkünstler, Architekten, Bildhauer und 
Mosaizisten in ihren Werken: den Kirchenaus­
stauungen, -bauten, Vorhallen und Kreuzgän­
gen. Die monographischen Untersuchungen 
über Künstlerfamilien oder Einzelkünstler 
schließen sich zu einer Kunstgeschichte der 
hochmittelalterlichen Renovatio Romae in den 
päpstlichen Territorien in Mittelitalien. Darüber 
hinaus bietet sich eine Fülle kaum erschlosse­
nen Materials zur Sozialgeschichte des Künst­
lers im Mittelalter. Dokumente und vereinzelte 
Verträge lassen Rückschlüsse zu auf die Stel­
lung des Künstlers und auf seine Arbeitsbedin­
gungen. Hinweise auf Selbstverständnis und 
Anspruch des Künstlers geben die zahlreichen 
Signaturen, deren Wortlaut sich mit den Verän­
derungen des gesellschaftlichen Status deutlich 
wandelt. 

Verklg: Franz Steiner Verklg, Wiesbaden, 1986, 
ISBN 3-515-04242-3, ca 300 s., DM 218,-. 
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Giordano, Christian; Greverus, Ina-Maria 

Sizilien gilt als Kontinent innerhalb einer Na­
tion. Die Insel wird charakerisiert durch die äl­
testen Kirchen und berühmtesten Monumente, 
die ärmsten Dörfer Europas und die aristokra­
tischsten Paläste, die geduldigsten und gewalt­
samsten Menschen. Der Schriftsteller Guiseppe 
Fava sagt: Es ist schwierig, in die Seele des Sü­
dens zu schauen, denn sie ist dunkel und tra­
gisch. Die lange Gewöhnung an den Schmerz 
hat sie mißtrauisch gemacht. 
Das kulturanthropologische Sizilien-Projekt 
ging von der Frage aus: Wie gehen die siziliani­
schen Menschen der Gegenwart mit ihrem kol­
lektiven Gedächtnis, ihren Traditionen, ihrem 
historischen Raum, ihrer Erfahrung in der 
Fremde und ihren Zukunftserwartungen um? 
Wie können sie sich das Gleichgewicht einer 
"dynamischen Identität" schaffen? Das Buch 
über die Menschen, das Land und den Staat im 
sizilianischen Alltagsbewußtsein ist das Ergeb­
nis einer Forschungsarbeit von Lehrenden und 
Lernenden auf der Suche nach den Facetten der 
"Einen Gegenwart" der sizilianischen Frauen, 
Männer und Kinder von heute. 

Verklg: Institut für Kulturanthropologie· und 
Europäische Ethnologie/Notizen 24, Frankfurt, 
1986, ISBN 3-923992-21-1, 550 s., 
DM ca. 35,-. 

Kirsch, Winfried (Hrsg.); Beer, Axel; Hermes, 
Andrea Maria; Kottmann, Franziska; Maith, 
Peter; Neumann, Joachim; Raßat, Ina; Rühl, 
Andreas; Schneider, Christiane; Schöneich, 
Friedrich; Tafelmayer, Wolfgang 

Diese Edition entstand, aus einem im Sommer­
semester 1985 an der Frankfurter Universität 
veranstalteten musikwissenschaftlichen Edi­
tionsseminars heraus und in Kooperation mit 
der Stadt Babenhausen (Hessen), in einjähriger 
Gemeinschaftsarbeit von Studierenden des 
Frankfurter Musikwissenschaftlichen Institu­
tes. Der Kodex, der der Stadt Babenhausen zu 
ihrem diesjährigen 750jährigen Bestehen über­
reicht wurde, ist ein Sammelband von vornehm­
lieh lokalgeschichtlicher Bedeutung, mit musi­
kalischen und nicht-musikalischen Eintragun­
gen aus dem 17. und 18. Jahrhundert. Sein nun­
mehr in moderner Notation vorliegender musi­
kalischer Bestand umfaßt eine Sammlung 
evangelischer Kirchenlieder (in Orgeltabula­
tur), einige Gesellschaftslieder sowie Klavier­
musik der Zeit. 

Verlag: Privatdruck Musikwissenschaftliches In­
stitut der Universität Frankfurt/Main, Frankfurt, 
1986,136 S. 

Kirsch, Winfried (Hrsg.); Dietrich, Ronny 
(Hrsg.); Rosenberg*, Wolf; Klotz*, Volkmar; 
Koebner*, Thomas; Marschall *, Gottfried R.; 
Neuschäfer*, Hans-Jörg; Ackermann, Peter; 
Schneider*, Herbert; Coy*, Adelheid; 
Hortschansky, Klaus; Gerhartz*, Leo Kar! 

Im Oktober 1980 veranstaltete die Stadt Offen­
bach am Main - in Verbindung mit dem Mu­
sikwissenschaftlichen Institut der 1. W. Goethe­
Universität Frankfurt am Main - im Offenba­
cher Rathaus ein zweitägiges Jacques Offen­
bach-Symposion, das eine der ersten thema­
tisch speziell auf diesen Komponisten gerichte­
ten wissenschaftlichen Tagungen überhaupt 
gewesen sein dürfte. 
Vorliegender Band bietet nicht nur die Texte 
von 10 Referaten des Symposions, sondern 
auch den Wortlaut der z. T. sehr umfangreichen 
Diskussionen über den auch heute noch weit­
gehend "unbekannten Komponisten" und die 
so oft mißverstandene Künstlerpersönlichkeit 
Jacques Offenbach. Die interdisziplinäre Zu­
sammensetzung des Teilnehmerkreises führte 
zu einem von wissenschaftlichem und theater­
praktischem Geist in gleicher Weise getragenen 
Gespräch, das geeignet war, etwas zur Revision 
des traditionellen Jacques Offenbach-Bildes 
beizutragen und neue, nicht zuletzt auch für die 
Theaterpraxis fruchtbar zu machende Initiati­
ven zu setzen. 

Verlag: B. Schotts Söhne, Mainz, 1985, 
ISBN 3-7957-1327-7, 300S., DM 48,-. 
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Schilling, Heinz (Hrsg.); Ploch, Bea; Raschke, 
Susanne; Tertilt, Hennann 

Wie ist das, wenn man in einer Gegend lebt, wo 
das Land zu Ende geht? Hört da alles auf? Im 
Saarland und in Lothringen leben zwei Millio­
nen Menschen. Was sie trennt: die deutsch­
französische Grenze. Was sie gemeinsam ha­
ben: die Grenze, die Krise und die Marginalität. 
Ein studentisches Forschungsprojekt ging der 
Frage nach: Was ergibt sich daraus für das Le­
ben der Menschen? Wird das Leben an der 
Grenze wegen der Randlage anders? Vor allem 
Politiker behaupten, diese Grenze sei so unpro­
blematisch, daß sie gar nicht mehr existiere. 
Weit gefehlt. Die Grenze behält ihre Bedeu­
tung. Sie verläuft in den Köpfen der an ihr le­
benden Menschen. Ihre Unsicherheit (histori­
sche Grenzverschiebungen) gehört zum Be­
stand lebensweltlicher Sicherheiten. Und im 
Kontaktverhalten über diese "weiche" Grenze 
hinweg sind noch immer die Unterscheidungen 
angelegt, die der Ausbildung individueller und 
kollektiver Identität als Deutsche und Franzo­
sen dienen. So sind es die alltäglichen Abgren­
zungen, die eine staatliche Grenzlinie erst zur 
Grenze machen. 
Untersucht werden: Marginalisierung und Pro­
vinzialität, Alltagsleben in der Krise, Image und 
Identität der Region, Fonnen der Grenzüber­
schreitung. 

Verlag: Institut für KuLturanthropologie und 
Europäische Ethnologie/Notizen 25, Frankfurt, 
1986, ISBN 3-923992-22-X, 404 s., DM 25,-. 

Bürger, Christa (Hrsg.) 

Der Titel des vorliegenden Bandes knüpft an 
die Feststellung Ernst Blochs an, die Linke ha­
be die Macht des Irrationalen unterschätzt, und 
nimmt die Forderung nach einer Dialektisie­
rung der Irratio auf. Diese Forderung zielt letzt­
lich auf die Aneignung der ~anzen Wirklich­
keit und der ganzen GeschIchte: der ganzen 
Wirklichkeit mit ihren widersprüchlichen und 
phantasievollen Bestandteilen, um die darin 
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entzifferbaren "unerledigten Inhalte" ans Licht 
zu bringen; der ganzen Geschichte, um wieder 
brauchbar zu machen, was darin verschüttet 
worden ist an Subjekt- und Wirklichkeitserfah­
rung, an Erinnerungsvermögen, an Phantasie­
arbeit. Die Arbeit an der unerledigten Vergan­
genheit darf sich nicht dem herrschenden Irra­
tionalismus ähnlich machen. Und sie sollte sich 
nicht nur den werkhaften Gebilden zuwenden, 
sondern dem Prozeßhaften, Unabgeschlosse­
nen, dem, was aus dem Kanon der bürgerlichen 
Kultur ausgegrenzt worden ist. 
Die aktuelle Frage nach dem Verhältnis von 
Kunst/Literatur und Modernisierungsprozeß 
stellen heißt zugleich, die gegenseitige Isolie­
rung von Wissenschaft und Kunst bzw. Kunst­
und Sozialwissenschaften kritisch zu reflek­
tieren. 

Verlag: Suhrkamp, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-518-11329-1, 271 s., DM 14,-. 

Garscha, Karsten (Hrsg.) 

Das Werk des chilenischen Dichters Pablo Ne­
ruda (1904 - 1973) ist in der Bundesrepublik 
Deutschland bislang nur fragmentarisch publi­
ziert. Es ist das Ziel dieser Ausgabe, alle wichti­
gen Gedichtzyklen des bedeutendsten Lyrikers 
Lateinamerikas vollständig zugänglich zu ma­
chen. Die Edition in drei Bänden, von denen der 
dritte Band jetzt erschienen ist, ist chronolo­
gisch aufgebaut. Der erste Band des Lyrischen 
Werkes von Pablo Neruda zeichnet die Entwick-
1ung von der hennetischen Poesie pure der frü­
hen Jahre zum dichterischen Engagement im 
Kampf gegen Faschismus, Kolonialismus und 
Imperialismus nach. Die Gedichtbücher des 
zweiten Bandes dokumentieren in gewisser 
Weise die umgekehrte Bewegung: Die politi­
sche Dichtung weicht zunehmend Fragen der 
individuellen menschlichen Existenz. Band m 
des Lyrischen Werkes umfaßt die fünf wichtig­
sten Bücher des späten Werks und das gesamte 
posthume Werk. Alle Bände sind mit einem 
Nachwort und einem Glossar mit Namens- und 
Worterklärungen versehen. Neben dieser ge­
bundenen Ausgabe kommen Nerudas Gedicht­
bücher auch in der "Sammlung Luchterhand" 
in Taschenbuchform heraus (gleichfalls mit 
Nachwort und Glossar). Bisher sind erschienen: 
AufenthaLt auf Erden, Extravaganzenbrevier, Der 
Große Gesang, MemoriaL von Isla Negra, Ele­
mentare Oden, Die Trauben und der Wind sowie 
ein Essay-Band mit Qem Titel Der Dichter ist 
kein verlorener Stein Uber Pablo Neruda. 

Verlag: Luchterhand, Dannstadt, 1986, 
ISBN 3-472-86643-8, 876 S, DM 88,-. 

Herrmann, Wolfgang 

Im Anschluß an Theoriediskussion und be­
schreibende Darstellung der Regelungen ag­
gressiver Interaktionen im Schulunterricht wird 

gezeigt, daß Schulanfänger als Nebenwirkung 
aggressi~er Interaktionen Lügen, B~schönigen, 
VerschleIern etc. Erst vom 5. Schuljahr ab ver­
stehen die Schüler die großenteils paradoxen 
Beziehungen der Teilakte aggressiver Interak­
tionen. Die Häufigkeit aggressiver Schüleräu­
ßerungen ist alterstypisch. Im Alter von 10 bis 
12 Jahren sind aggressive Schüleräußerungen 
mehr vom Interaktionsstil des Lehrers abhän­
gig. Erst ab ca. 15 bis 16 Jahren beantworten die 
Schüler aggressive Interaktionen des Lehrers 
direkt. Zum Abschluß werden Modelle für die 
Thematisierung aggressiver Interaktionen im 
Sprachunterricht vorgestellt. 

Verlag: Hanne Herrmann Verlag, Rosbach 1985, 
ISBN 3-924908-01-)(, 305 S, DM 35,-. 

Es werden die Regelungen der Unterrichtsspra­
che in Hinblick auf situationsgerechte Wider­
sprüchlichkeiten analysiert. Dabei wird beson­
ders auf den Aspekt des Erwerbs dieser Regeln 
geachtet und die Methodik der unbeabsichtig­
ten Vennittlung des Paradoxen und des Ironi­
schen im Unterrichtsdiskurs beschrieben. 

Verlag: HanneHerrmann Verlag, Rosbach, 1986, 
ISBN 3-924908-02-8,51 S, DM 15,-. 

Kaminski, Winfred (Hrsg.); 
Meyer*, Franz (Hrsg.) 

Der Band, der hier in zweiter korrigierter Auf­
l.~ge vorliegt, bietet eine aktualitätsbezogene 
l)bersicht zur Kinderliteratur. Ausgehend von 
Uberlegungen zur Lebenssituation von Kindern 
heute, werden zu wichtigen Aspekten nähere 
Ausführungen gemacht. Der Band gewährt 
Einblick in die Ulustrationskunst für Kinder, 
Kinderreim und Kinderlyrik, informiert über 
Sachliteratur, Comics sowie jene Medien, die 
eine enge Beziehung zur Kinderliteratur haben 
wie Theater, Film, Fernsehen und Kassetten. 
Den Abschluß bildet eine Zusammenstellung 
derjenigen Organisationen, die sich mit der 
Förderung von Kinderliteratur befassen. 
Anzumerken ist noch, daß der Text dieser Ver­
öffentlichung zugleich als Sonderheft der so­
wjetrussischen Fachzeitschrift "Detskaja Lite­
ratura" erschienen ist. 

Verlag: Arbeitskreis für lugendliteratur e. v., 
München, 21986, 128 S .. 

Kaminski, Winfred (Hrsg.); Scharioth*, 
Barbara (Hrsg.) 

Der Band entstand als Ergänzung zur Veröf­
fentlichung über "Kinderliteratur in der Bun­
desrepublik Deutschland" (21986). Wie dieser 
versucht die Publikation zur Jugendliteratur 
heute eine aktualitätsbezogene Bestandsauf-



nahme, wobei die Texte eine referierende 
Grundhaltung einnehmen. Ihren Ausgang 
nehmen die Beiträge von Hinweisen zur Situa­
tion der Jugend in der G~genwart, gefolgt von 
literaturgeschichtlichen Uberblicken zum Pro­
blemfeld ,,Jugend als Romanthema" und ,,Ju­
gendliteratur heute. Zwischen Emanzipation 
und Anpassung". Anschließend werden wichti­
ge Genres vorgestellt in ihren aktuellen Aus­
prägungen und Kurzporträts moderner Jugend­
buchautoren entworfen. Der dritte Teil des 
Bandes bietet Meinungen und Aussagen zum 
Feld ,,Jugend und Medienvielfalt". Es folgen 
Stellungnahmen zum Lesen sowie zu Verlagen 
und Institutionen der Förderung der Jugendlite­
fatur. 

Verlag: Arbeitskreis für lugendliteratur e. V, 
München, 1986, 149 S .. 

Scharlau, Birgit; Münzei, Mark 

Die Entwicklung der sogenannten 'neuen', 
vorwiegend akustischen und bildlichen Medien, 
sowie auch das Phänomen eines zunehmenden 
Analphabetismus in Europa haben die jahrhun­
dertelange Schriftbedingtheit unserer Kulturen 
ins Bewußtsein gerückt und relativiert. 
Gleichzeitig ist damit der Blick auf nichtalpha­
betische Verhältnisse freier geworden. 
Die Autoren rekonstruieren diese hier am Bei­
spiel indianischer Wort- und Zeichenwelten in 
Lateinamerika. In einem ersten Teil über 'Alt­
indianische Oralkultur zwischen Bilderschrift 
und Alphabet' (Birgit Scharlau) und einem 
zweiten über 'Indianische Oralkultur der Ge­
genwart' (Mark Münze!) zeigen sie, wie Mittei­
lung und Uberlieferung ohne Buchstaben mög­
lich ist und was geschieht, wenn solcherart 
mündliche Kulturen in den Einflußbereich al­
phabetischer Schrift geraten. 

Verlag: Campus, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-593-33559-X, 294 s., DM 48,-. 

Fachbereich 11 
Ost- und Außer­
europäische Sprach­
und Kultur­
wissenschaften 

.r.' 

Hazai*, György (Hrsg.); Kellner-Heinkele, 
Barbara, (Hrsg.); 

In Form einer Bibliographie der Bibliographien 
vermittelt dieses Handbuch einen Zugang zur 
gesamten Literatur, die sich mit den Sprachen 
und Kulturen der Turkvölker befaßt. Die frühe­
sten Bibliographien, die zu diesem Themen­
komplex zählen, stammen aus der ersten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts. Insgesamt verzeichnet 
dieser erste Band des auf zwei Bände geplanten 
Handbuches 2976 Titel von Bibliographien in 
Buch- und Zeitschriftenform aus den Gebieten 
Sprachwissenschaft/Ethnographie und Folklo­
ristik/Literaturwissenschaft/Geschichte/Archäo­
logie/Anthropologie/Numismatik und Kunst­
geschichte/Religionswissenschaft/Geographie. 
Jeder dieser Disziplinen ist ein eigenes Kapitel 
mit der entsprechenden turkologischen Fach­
bibliographie unter regionalem Aspekt gewid­
met. Außerdem enthält das Handbuch u. a. 
Zusammenstellungen von Allgemeinbibliogra­
phien der turksprachigen Länder und turkologi­
sehen Regionalbibliographien sowie von orien­
talistischen Bibliographien und internationalen 
bibliographischen Nachschlagewerken. Eine 
große Anzahl von Titeln ist kommentiert. 

Verlag: Akademiai Kiad6/0tto Harrassowitz, 
Budapest/Wiesbaden, 1986, 
ISBN 963-05-3481-9, 560 S., DM 128,- . 

Zelinsky, Bodo (Hrsg.) 

Der vorliegende Band setzt die 1979 und 1982 
erschienenen Bände "Der russische Roman" 
und "Die russische Novelle" fort. Nach einer 
Einleitung des Herausgebers zur Geschichte 
des russischen Dramas werden von 15 Slavisten 
aus mehreren Ländern 22 repräsentative 
Stücke interpretiert. Die Reihe der Interpreta­
tionen, die das jeweilige Werk auch in größere 
biographische und theaterhistorische Zusam­
menhänge einordnen, beginnt in der Romantik, 
bei Gribojedow ("Verstand schafft Leiden"), 
Puschkin ("Boris Godunow") und Gogol ("Der 
Revisor"), und führt über den Realismus (Tur­
genjews "Ein Monat auf dem Lande", Sucho­
wo-Kobylins "Tarelkins Tod", Ostrowskijs 
"Wald", Tolstojs "Macht der Finsternis") zu 
dem bedeutendsten und folgenreichsten russi­
schen Dramatiker, zu Anton Tschechow, der 
mit drei Stücken vertreten ist ("Onkel Wanja", 
"Drei Schwestern", "Der Kirchgarten"). An­
schließend kommen die vielfältigen Strömun­
gen des 20. Jahrhunderts an Beispielen von 
Gorkij, Andrejew, Blok, Krutschonych, Maja­
kowskij, Bulgakow, Charms, Erdman, Wi­
schnewskij, Babel, Wampilow und Rosow zur 
Geltung. 

Verlag: Schwann-Bagel GmbH, Düsseldorf, 
1986, ISBN 3-590-02191-8,408 s., DM 68,-. 

Bliedtner, Jürgen (Hrsg.); Hansen*, W.(Hrsg.) 

Das Buch behandelt die enge Verbindung zwi­
schen analytischen und wahrscheinlichkeits­
theoretischen Aspekten der Potential theorie. 
Dabei spielt der Begriff eines Balayageraumes 
eine fundamentale Rolle. In diesem Buch wer­
den erstmals diese beiden Aspekte der Potenti­
altheorie miteinander verbunden. Es dient als 
hervorragendes Lehrbuch für fortgeschrittene 
Studenten und gleichzeitig als wertvolles 
Handbuch für Forscher auf diesem Gebiet. 

Verlag: Springer-Verlag, Berlin/HeideLberg/New 
York/Tokyo, 1986, ISBN 3-540-16396-4, 
435 s., DM 84,-. 

Burde, Gerhard; Zieschang*, Heiner 

Das Buch gibt eine Einführung in die Theorie 
der Knoten im dreidimensionalen Raum. Es 
beginnt mit einer elementaren Begründung der 
Theorie und geht von da aus über zu den Be­
griffsbildungen und Methoden der Algebrai­
schen Topologie. Der erste Teil des Buches be­
handelt die grundlegenden Themen der Kno­
tentheorie: KnQtenprojektionen, Knotengrup­
pen, zyklische Uberlagerungen, faserbare Kno­
ten und Alexanderpolynome. Dieser Teil ist zu­
gänglich für Mathematikstudenten nach der 
Vorprüfung mit Grundkenntnissen in Grup­
pentheorie und Algebraischer Topologie. 
Der zweite Teil enthält ausgewählte und z. T. 
spezielle Themen: Zöpfe, q'Jadratische Formen 
von Knoten, verzweigte Uberlagerungen an 
Knoten, Darstellungen von Knotengruppen, pe­
riodische Knoten etc .. Ein Anhang enthält Ta­
bellen von Knoteninvarianten. Ein ausführli­
ches Literaturverzeichnis der Knotentheorie ist 
aufgenommen worden. 

Verlag: W de Gruyter, Berlin/New York, 1985, 
ISBN 3-11-0086751,400 s., DM 136,-. 
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Bethge, Klaus; Schröder, Ulrich E. 

Das Buch gibt einen Überblick über den ge­
genwärtigen Stand der Elementarteilchenfor­
schung. Nach einleitenden Begriffserklärungen 
werden Hilfsmittel, Methoden und Ergebnisse 
der experimentellen Forschung ebenso vorge­
stellt wie die theoretischen Ansätze zu einer 
einheitlichen Darstellung - die entscheidenden 
Entwicklungen der letzten Jahre werden dabei 
bereits berücksichtigt. Den Leitfaden bilden die 
bisher bekannten fundamentalen Wechsel wir­
kungen (stark, elektromagnetisch, schwach) 
und die damit verbundenen Symmetrien. Das 
Buch wendet sich an den interessierten Natur­
wissenschaftler, bei dem einige physikalische 
Grundkenntnisse, speziell der klassischen Phy­
sik, vorausgesetzt werden. Jedem Kapitel sind 
ausführliche Hinweise auf weiterführende Lite­
ratur angefügt. 

Verlag: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
Darmstadt, 1986, ISBN 3-534-08750-X, 
420 S, DM 69,-. 
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Dreizier, Reiner M.; da Providencie*, Joao 

Dichtefunktionalmethoden stellen einen sehr 
flexiblen Zugang zur Diskussion von quanten­
mechanischen Vielteilchensystemen dar. In der 
vorliegenden Sammlung der Vorlesungen einer 
Sommerschule zu diesem Themenkreis werden 
die mathematische Fundierung der Dichtefunk -
tionaltheorie sowie deren Anwendung für Pro­
bleme der Atom- und Molekülphysik, der Fest­
körperphysik und der Kernphysik abgehandelt. 

Verlag: Plenum Press, New York/London, 1985, 
ISBN 0-306-41926-2, 533 S., DM ca. 180,-. 
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Duit*, Reinders (Hrsg.); Jung, Walter (Hrsg.); 
Rhöneck v.*, Christoph (Hrsg.) 

In 31 Beiträgen von 25 Autoren aus Deutsch­
land, Frankreich, Schweden, Belgien, den Nie­
derlanden, Großbritannien, Australien und den 
USA wird der derzeitige Stand der Forschungen 
über Schülervorstellungen und Fehlvorstellun­
gen im Bereich der elementaren Elektrizitäts­
lehre (Strom, Stromstärke, Spannung, Potential, 
Energie, Widerstand) dargestellt. Die Abhand­
lungen sind in vier Kapiteln gegliedert. 1. Pa­
pers Focusing on Students' Conceptions and 
Problem Solving Processes, 2. Papers Focusing 
on Methods of Investigation, 3. Papers Focu­
sing on Teaching Electricity, 4. Papers Focu­
sing on Some Aspects of the Physics of the Elec­
tric Circuit. Die Herausgeber als Veranstalter 
des von der VW -Stiftung finanzierten Work­
shops haben, neben eigenen Beiträgen, eine kriti­
sche Zusammenfassung als Einleitung beige­
steuert. 

Verlag: IPN Arbeitsberichte 1985, Kiel 1985, 
416 S, 0 10,-. 
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Greiner, Walter; Müller, Berndt 

Dieses Buch behandelt die Symmetrien in der 
Physik; zunächst in der klassischen Physik, sehr 
bald aber in der Quantenphysik. Die Lie'schen 
Gruppen stehen im Zentrum der Diskussion: 
SU(2), SU(3), SU(4) und SU(n)-Gruppen wer­
den mit vielen ausgearbeiteten Aufgaben und 
Beispielen in ihrer klassischen Anwendung 
vorgeführt. Ein Kapitel über Gruppencharakte­
re und dynamische Symmetrien bilden den Ab­
schluß. Dies ist die 2., neu bearbeitete und er­
weiterte Auflage. Diese Vorlesungen sind für 
Studenten im 5. Studiensemester gedacht. 

Verlag: Harri Deutsch, ThunlFrankfurt, 1985, 
ISBN 3-87144-893-1, 627 s., DM 58,-. 

Greiner, Walter 

Dieses Buch gibt eine Einführung in die theo­
retische Mechanik (2. Teil), wie sie für Physik­
studenten im 2. Semester gefordert wird. Es ist 
die 4. verbesserte und erweiterte Auflage und 
enthält viele ausgearbeitete Beispiele und Auf­
gaben. 

Verlo.g: Harri Deutsch, Thun/ Frankfurt, 
1986, ISBN 3-87144-901-6,345 S , DM 39,-. 

Greiner, Walter 

Dieses Buch gibt eine Einführung in die klassi­
sche theoretische Elektrodynamik, wie sie von 
Physikstudenten im 3. Studien semester gefor­
dert wird. Diese 4. Auflage ist neu überarbeitet 
und enthält viele ausgearbeitete Aufgaben und 
Beispiele. 

Verlo.g: Harri Deutsch, Thun/ Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-87144-959-8, ca. 470 S, DM 48,-. 

Jelitto, Rainer 1. 

Das Buch ist Teil 3 eines sechsbändigen Lehr­
buchs der "Theoretischen Physik" des Verf 
(Aula-Verlag Wiesb. 1982-1985). Neben der 
Betonung der inneren strukturellen Zusam­
menhänge der verschiedenen Teildisziplinen 
steht im Vordergrund das Bemühen um eine 
zeitgemäße mathematische Beschreibung, in 
der mathematische Konzepte nicht nur als nütz­
liche Rechenmethoden auftreten, sondern ihren 
eigenen Stellenwert haben. Dieser Band der 
Reihe ist der Elektrodynamik gewidmet, die 
durchgängig aus dem Fundament der Max­
wellschen Gleichungen und des Lorentzschen 
Kraftgesetzes deduziert wird. Daneben enthält 
er einen Abriß der speziellen Relativitätstheo­
rie. Anhand von zahlreichen mit ausführlichen 
Lösungen versehenen Aufgaben wird der prak­
tische Umgang mit der Theorie eingeübt. 

Verlo.g: AULA -Verlo.g GmbH, Wiesbaden, 1985, 
ISBN 3-923944-09-8,415 S, DM 36,80. " - - I !. '_ I _ , ! '. 
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King, David 

Dieses Buch enthält eine Beschreibung von 
über 2500 astronomischen, astrologiscq~n und 
mathematischen Handschriften der Agypti­
schen Staatsbibliothek zu Kairo. Es ergänzt 
somit den 2-bändigen arabischen Katalog der 
Sammlung (Bd. 1: 1981, Bd. 2: 1986/87). Die 
Titel sind chronologisch nach Verfassern aufge­
führt und dienen deshalb als Supplement zu den 
Nachschlagewerken für die Geschichte der is­
lamischen Wissenschaften von Suter, Brockel­
mann und Sezgin. 

Verlo.g: Eisenbrauns, Winona Lake, 1ndiana, 
USA, 1986. 



King, David 

Nachdruck von 23 zwischen 1973 und 1983 er­
schienenen Artikeln über die Geschichte der 
mathematischen Astronomie im islamischen 
Kultl-!rbereich. Einige Artikel enthalten den er­
sten Uberblick über die Geschichte der Astro­
nomie in Ägypten, Syrien, dem Yemen und dem 
Maghrib. Andere enthalten Beschreibungen 
und Analysen verschiedener aus neu entdeck­
ten Handschriften entnommener Tabellen für 
die Bestimmung der Planetenbewegungen, der 
astronomisch definierten Gebetszeichen und 
der Gebetsrichtung (nach Mekka). 

Verlag: Variorum Reprints, London, 1986, 
ISBN 0-86078-178, 9UK 34,-. 

Lacroix, Arild 

Das Buch gibt eine Einführung in zeitdiskrete 
Signale und Systeme, insbesondere deren digi­
tale Realisierungen durch digitale Filter, die 
durch leistungsfähige Großschaltkreise und 
durch den Einsatz von Digitalrechnern erhebli­
che Bedeutung erlangt haben. Der Text enthält 
die Grundlagen, die Analyse, den Entwurf und 
die Behandlung von Effekten endlicher Wort­
länge. In der 2. Auflage ist der Abschnitt über 
die Realisierung erweitert worden. 

Verlag: R Oldenbourg, München/Wien, 1985, 
ISBN 3-486-21402-0,220 s., DM 48,-. 

Weltner, Klaus; Grosjean*, Jack; Schuster*, 
Peter; Weber, Wolfgang J. 

Dieses Lehrbuch der Mathematik richtet sich 
an Studenten der Ingenieur- und Naturwissen­
schaften der ersten drei Fachsemester. Es ist ei­
ne Weiterentwicklung und Übersetzung der 
"Mathematik für Physiker" von Weltner, Wies­
ner, Heinrich*, Engelhardt und Schmidt* (Vie­
weg Verlag, 7. Autl. 1986). 
Das Original ist in der didaktischen Absicht ge­
schrieben, deutschen StudienanHingern nach 
der Reform der gymnasialen Oberstufe 1972 zu 
helfen. Zum einen müssen sehr unterschiedliche 
mathematische Vorkenntnisse ausgeglichen 
werden, zum anderen soll die zum Verständnis 
der Experimentalphysik notwendige Mathe­
matik ras<;.h und gezielt vermittelt werden. Die 
englische Ubersetzung ist an die Randbedingun­
gen und inhaltlichen Anforderungen des engli­
schen Hochschulsystems angepaßt und erwei­
tert worden. Der Inhalt erstreckt sich von Vek­
tor~n über Infinitesimalrechnung, Differential­
gleichungen, numerische Methoden, Matrizen 
und Determinanten bis zu Laplace-Transfor­
mationen und anderen für die Praxis wichtigen 
Bereichen. 

Verlag: Stanley Thornes, Cheltenham, 1986, 
ISBN 0-85950-120-5, 512 S. 

Wolf, Dietrich (Hrsg.); Paulus*, Erwin (Hrsg.) 

Das Buch bietet einen Überblick über den aktu­
ellen Stand von Forschung, Entwicklung und 
Anwendungen auf dem Gebiet der technischen 
Sprachkommunikation in der Bundesrepublik 
Deutschland. Die in dem Band zusammenge­
faßten 37 Originalbeiträge zur NTG-Fachta­
gung ,,sprachkommunikation" im April 1986 
in München behandeln die Themenkreise Ein­
zelwort- und Wortkettenerkennung, Spracher­
kennung, Sprachverstehen, Sprachwahrneh­
mung, Sprachcodierung und sprachverarbei­
tende Systeme. Die Arbeiten spiegeln das in den 
letzten Jahren rasch gewachsene Interesse an 
den Problemen der Sprachkommunikation und 
den inzwischen erreichten Forschungsstand 
wider, der sich gut in den internationalen Rah­
men einfügt. 

Verlag: VDE- Verlag GmbH, Berlin/Offenbach, 
1986, ISBN 3-8007-1465-5,226 s., DM 110,-. 

Weitner, Klaus; Grosjean*, Jack; Schuster*, 
Peter; Weber, Wolfgang 1. 

Das Buch ist eine detaillierte Studienanleitung 
in programmierter Form für das Lehrbuch 
"Mathematics for Engineers and Scientists". 
Auch hier handelt es s\~h, wie beim Lehrbuch, 
um die Adaption und Ubersetzung eines deut­
schen Originals. Das Leitprogramm - "Mathe­
matik für Physiker" von Weltner, Wiesner, 
Heinrich*, Engelhardt und Schmidt* wurde 
ursprünglich entwickelt, um Studienanfangern 
bei der Nutzung akademischer Lehrbücher zu 
helfen . . 
Zu Beginn gehen die Ar.beitsanweisungen, Hil­
fen, Anleitungen und Ubungen für die Arbeit 
mit dem Lehrbuch sehr ins Einzelne, werden 
dann aber in dem Maße zurückgezogen, in dem 
sich die Fähigkeit des Studenten entwickelt, 
autonom allein anhand des Lehrbuchs zu stu­
dieren. Charakteristisch ist weiter, daß wichtige 
Studiertechniken erläutert, begründet und an­
hand der regulären Studienaufgaben geübt 
werden. Des praktischen Erfolges dieses 
"Frankfurt approach" genannten Ansatzes we­
gen wurde er auf englische Hochschulverhält­
nisse übertragen. 

Verlag: Stanley Thornes, Cheltenham 

Für den Zeitraum 1985/86 wurden uns keine 
Buchtitel gemeldet, die Wissenschaftler des 
Fachbereichs Chemie als Autoren oder Heraus­
geber veröffentlicht haben. 
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Mutschler, Ernst 

Im 1. Teil finden sich die für das Verständnis der 
Arzneimittelwirkungen erforderlichen Grund­
lagen der Pharmakokinetik und Pharmakody­
namik, die Biorhythmik der Arzneimittelwir­
kungen, die Arzneimittelentwicklung und die 
Arzneimittelprüfung. 
Im 2. Teil sind alle derzeit wichtigen Arzneimit -
telgruppen nach einheitlichem Schema mit 
Wirkprofil, Wirkungsmechanismus, Indikatio­
nen, Dosierung, Nebenwirkungen, Kontraindi­
kationen und Interaktionen beschrieben. 

Verlag: Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft 
mbH, Stuttgart, 1986, ISBN 3-8047-0839-0, 
877 s., DM 78,-. 
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Barth, Friedrich G. (Hrsg.) 

Die Verhandlungen der Deutschen Zoologischen 
qesellschajt sind das offizielle Berichtsorgan 
dIeser Gesellschaft. Sie erscheinen im Rhyth­
mus der jährlichen Versammlungen. Ihr Inhalt 
umfaßt ausführliche Darstellungen in- und aus­
ländischer Experten zu vier aktuellen Haupt­
themen und zu einem Symposium. Daneben 
enthält der Band Kurzmitteilungen von Mit­
gliedern der Gesellschaft zu den genannten und 
in gewissem Umfang zu von den Autoren 
selbstbestirnmten Themen. Die Schwerpunkte 
der 78. Jahresversammlung und ihrer Verhand­
lungen sind: Tierische Skelette und ihre Genese 
Anwendungsbezogene zoologische Grundla~ 
genforschung, Soziobiologie und Biok.yberne­
hk. T~em~ des Symposiums ist die Okologie 
und BIOlogie tropIscher Regenwälder. 

Verlag: Gustav Fischer Verlag, Stuttgart, 1985, 
ISBN 3-437-30501-8,358 S 

Bereiter-Hahn, Jürgen; Matoltsy, A. Gedeon' 
Richards, K. Sylvia ' 

This volume presents a comprehensive, up-to­
~ate surv.ey of verte~rate skin, bringing together 
!nform~tlOn t~at unhl now was widely dispersed 
m a vanety of]ournals. It uses a multidisciplina­
ry aPI?roach, with invited contributions by in­
ternatIonal experts, to characterize the specific 
structural, biochemical, and physiological pro­
perties of the intra- and extracellular compo­
ne~ts of vertebrate integument. 
WI~h Volume 1. (s. Buchmessenbeilage 1985) 
on mvertebrate mtegument, this volume on the 
vertebrate integument comprises a two-volume 
~e!. Although written primarily for researchers, 
BIOlogy of the Integument' also includes suffi­
cient background information for interested 
practitioners and students, and provides a stan­
dard source of reference for skin biology. 

Verlag: Springer Verlag, BerlinlNew York, 1986, 
ISBN 3-540-13244-9, 870 S, DM 348,-. 
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Krammer*, Kurt; Lange-Bertalot, Horst 

Dies ist der 1. von 3 Bänden über Diatomeen 
(Kieselalgen) in Binnengewässern und an den 
~eeresk~sten Mitteleuropas und weit darüber 
hmaus. DIese überall in großer Artenvielfalt in­
diyi~uenreich verbreiteten Organismen sind 
mIt Ihren fast unzerstörbaren Skeletten hervor­
ragende Indikatoren für die Gewässerqualität 
~nter den natürlich ~~chselnden Bedingungen 
1m Laufe von JahrmIlhonen allgemein und un­
ter dem Einfluß menschlicher Zivilisation ins­
besondere (Abwasser, saurer Regen u. a.). Be­
stimmungstabellen, .. Diagnosen, Angabe zur 
Verbreitung und Okologie, vor allem aber 

. (erst!llalig) durchweg mikrophotographische 
AbbIldungen sollen (endlich) sichere Identifi­
zierungen möglich und die variationsreichen 
Sippen weltweit vergleichbar machen. Arten 
uII.1strit~ener Identität wurden, soweit möglich, 
"bIS zu Ihren Wurzeln" zurückverfolgt, d. h. bis 
zum Typenmaterial des Erstbeschreibens. Kür­
zere Diskus.s~onen hinter jeder Artdiagnose be­
~euchte~ kritIsch d~n gegenwärtige.1). Stand im 
mternatIOnalen Memungsstreit zur Ahnlichkeit 
und vermuteter engerer Zusammengehörigkeit 
der Sippen. 

Verlag: Gustav Fischer Verlag, Stuttgartl 
New York, 1986, ISBN 3-43730403-8 876 S 
DM 220,-. ' , 

Krammer*, Kurt; Lange-Bertalot, Horst 

Im Zuge der Revisionsarbeiten zum Diato­
meen-Band (TIli) der "Süßwasserflora von Mit­
teleuropa" wurden zahlreiche taxonomische 
und ~om~nklat~rische Veränderungen not­
wendIg. DIe vorlIegende Monographie enthält 
ausführliche Begründungen dazu. Außerdem 
werden - aus europäischer Sicht - "exotische" 
Arten von anderen Kontinenten wegen ihres zu 
vermutenden verwandtschaftlichen Zusam­
menhangs. (erstmalig) mikrophotographisch 
dokumentIert und vergleichend diskutiert. An­
dererseits sind die hier korrigierten oder kon­
l.<:retisierten Diagnosen auch aus der Sicht von 
Ubersee wichtig; denn die Hydrobiologen dort 
haben sich z. T. abenteuerliche Vorstellungen 
von ~,klassischen" europäischen Taxa gemacht 
und mfolgedessen oft genug tatsächlich alte als 
vermeintlich neue Arten beschrieben. 

Verlag: C eramer in Gehr. Bomträger, Berlini 
Stuttgart, 1985, ISBN 3-443-57001-1 230 S. 
DM 110,-. ' , 

I\reutzberg*, Georg W.; Reddington*, Martin; 
ZImmermann, Herbert 

Dies ist das erste Buch über Ektoenzyme En­
zyme, die in der Plasmamembran von ~llen 
gelegen, mit ihrem katalytischen Zentrum in 
den !nter~titiell~n Raum weisen. Das Buch prä­
sen~Iert. eme ReIhe g.~t dokum~':ltierter Beispie­
le für dIe extrazellulare Lokahsierung des akti­
ven Zentrums von Enzymen in einer Reihe von 
Zelltypen und Geweben. Dazu gehören Gehirn 
und peripheres Nervensystem, kardiovaskulä­
res System, Leber, Milz, Lymphozyten, Fibro­
blasten und sogar Schwämme. In einem Ad­
d~ndum ~ind die strukturellen, zellbiologischen, 
bIochemIschen und physiologischen Charakte­
ristika jedes der Ektoenzyme zusammengefaßt. 

Verlag: Springer- Verlag, BerlinlHeidelberglNew 
YorklTokyo, 1986, ISBN 3-540-15746-8, 
313 S , DM 128,-. 

H USS' sehe 
Universitäts-Buchhandlung 

Walter Benjamin: 
Auf keinen Fall 
ist es 
beim Bucherwerb 
mit Geld allein 
oder allein mit 
Sachkunde getan 

Kiesstr.41 . 6000 Frankfurt a. M .. Tel. 776050 



Georgii, Hans-Walter 

Das Buch enthält die Vorträge eines im No­
vember 1985 abgehaltenen Symposiums. Auf 
dem neuesten Stand der Kenntnis der Wald­
schadensforschung werden Ergebnisse zahlrei­
cher experimenteller Studien über die nasse 
und trockene Deposition von Schadstoffen in 
Waldgebieten sowi<;. über die Interzeption von 
Nebel durch Wald-Okosysteme dargestellt und 
vor dem Hintergrund der beobachteten Wald­
schäden interpretiert. Neue Methoden der Pro­
ben ahme sowie der Analyse von Nebel- und 
Regenwasser werden vorgestellt. 

Verlag: ReideL Publ Comp., Dordrecht, 1986, 
287 s.. 

Praktische Statistik für 
Meteorologen und 
Geowissenschaftier 

Schönwiese, Christian-Dietrich 

~aturwissenschaftliche F~chgebiete, in denen 
Viele Meßdaten anfallen, können auf eine ein­
gehende, korrekte und sinnvolle Anwendung 
statistischer Methoden nicht verzichten. Das 
gezielt für den Praktiker geschriebene Buch 
wendet sich vorwiegend an den geowissen­
schaftlichen Leserkreis, kann aber sicherlich 
auch in den Biowissenschaften und - mittels der 
Geographie - bis in die Wirtschaftswissen­
schaften hinein genutzt werden. Neben dem er­
sten Heranführen an die wesentlichen statisti­
schen Begriffe, Denkweisen und Methoden 
werden u. a. behandelt: Mehrdimensionale 
Stichproben, theoretische Verteilungen, Schätz­
verfahren, Fehlerrechnung, Repräsentanz, Hy­
~othesenprüfungen, Varianzanalyse, Korrela­
tiOn und Regression sowie einige modeme Ver­
fahren der Zeitreihenanalyse. 

Verlag: Gebrüder Bomtraeger, Berlin/ Stuttgart, 
1985, ISBN 3-443-01021-0, 231 S., DM 28,80. 

Jäger, Heinrich (Hrsg.) 

Die Beiträge des Sammelbandes tragen dem 
Bedürfnis der Fachlehrer für Geographie Rech­
nung, sich gezielt und zeiteffizient über neue 
raumbezogene Afrikaforschungen zu informie­
ren. Die Auswahl der Originalaufsätze ist daher 
von der Unterrichtsrelevanz ihrer ThemensteI­
lung bestimmt worden. 
Karten, Luftaufnahmen, Diagramme oder ein­
zelne Textpassagen können auf der entspre­
chenden Schul stufe als Materialien für den Un­
terricht eingesetzt werden. 

Verlag: SeLbstverlag, Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-921-779-08-1, ca 370 s., DM 35,-. 

Australien 
Geographische Strukturen, Daten, 
Entwicklungen 

Lamping, Heinrich 

Der australische Kontinent ist durch Extreme 
des naturgeographischen Potentials bestimmt. 
Die Ureinwohner waren den Krisen durch ihre 
Wirtschaftsweise als Jäger und Sammler gut 
angepaßt. Seit der Besiedlung des Kontinents 
durch Europäer (nach 1788) kommt es zu stän­
digen Auseinandersetzungen mit den natur­
räumlichen Extremen. 
Die Möglichkeiten landwirtschaftlicher Er­
schließung bleiben begrenzt und von zahlrei­
chen Rückschlägen bestimmt. Die ackerwirt­
schaftliche Nutzung konzentriert sich auf eine 
küstennahe Zone. Das großräumige Landesin­
nere kann nur extensiv viehwirtschaftlich ge­
nutzt werden. Intensive Nutzungsformen der 
Bewässerungslandwirtschaft sind wegen des 
Wassermangels räumlich eng begrenzt. In der 
küstennahen Zone, vor allem im Südosten des 
Kontinents, liegen in den großen Städten auch 
die Wachstumspole der Bevölkerung. In großen 
Wanderungsströmen (Einwanderung, Binnen­
wanderung) setzt sich die Bevölkerungsver­
dichtung bis heute fort. Der ins menschenleere 
Landesinnere vordringende Bergbau und die 
Erschließung für den Tourismus zeigen An­
sätze neuer Entwicklungsperspektiven. 

Verlag: Klett-Cotta, Stuttgart, 1985, 
ISBN 3-12-928895-3, 182 s., DM ca 32,-. 

Wolf, Klaus; Jurczek*, Peter 

Das Buch führt in die Freizeit- und Tourismus­
forschung aus geographischer Sicht ein. Es 
werden die theoretischen Grundlagen der geo­
graphischen Freizeit- und Tourismusforschung 
und ihre Methoden behandelt, und es werden 
die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen für 
die Teilnahme an Freizeit- und Tourismus an­
gesprochen. 
Außerdem behandelt der Band die raumbezo­
gene Angebotsseite in natur- und kulturräumli­
cher Hinsicht. Besonderes Gewicht wird auch 
auf die Analyse der am Tourismus bzw. der 
räumlichen Freizeitverwendung Beteiligten ge­
legt, und es werden die Auswirkungen von 
Freizeit- und Tourismusnutzungen auf den 
Raum in ökonomischer und ökologischer Hin­
sicht dargestellt. Das regionale Schwergewicht 
der Darstellung liegt ungeachtet weltweiter 
Beispiele im mitteleuropäischen und deutschen 
Raum. Abschließend wird auf die Tourismus­
politik, besonders in der Bundesrepublik 
Deutschland, hinsichtlich ihrer sektoralen und 
regionalen Entscheidungen eingegangen. 

Verlag: Eugen Ulmer (UTB für Wissenschaft: 
Uni- Taschenbücher 1381), Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-8001-2539-0, 167 s., DM 19,80. 

Einwirkungsmögllchkeiten und Realisierung 
im Verdichfungsraum 

Wolf, Klaus (Hrsg.); Schymik, Franz (Hrsg.); 
Jurczek*, Peter (Hrsg.) 

Das Heft enthält Beiträge einer Tagung der Ge­
sellschaft für regionalwissenschaftliche For­
schung Rhein-Main (REGIO-RHEIN-MAlN) 
e. V. am 1..1. Mai 1984, deren Ziel es war, den 
Bereich "Offentlichkeitsbezogene Institutionen 
und Raumentwicklung" am Beispiel des Ver­
dichtungsraumes Rhein-Main näher zu beleuch­
ten. Ausgehend von einem Grundsatzreferat 
zur Raumwirksamkeit des Planungspartners 
"Träger öffentlicher Belange" folgen Stellung­
nahmen zur raumbezogenen Planung und zur 
Raumentwicklung des Rhein-Main-Gebietes 
aus der Sicht der Industrie- und Handelskam­
mer Frankfurt a. M., der Kirche und des Deut­
schen Gewerkschaftsbundes. Die spezifischen 
Beiträge geben einen Einblick in die raumorien­
tierte Wertvorstellung gesellschaftsbestimmter 
Institutionen. Gleichzeitig geht aus den Beiträ­
gen hervor, daß mit dem Planungspartner "Trä­
ger öffentlicher Belange" in der jetzigen Form 
lange nicht alle wichtigen öffentlichkeitsbezo­
genen Institutionen in entsprechender Weise an 
der Raumentwicklung beteiligt sind. 

Verlag: RHEIN-MAINISCHE FORSCHUN­
GEN, Selbstverlag der Ihst. f Kulturgeographie 
und Physische Geographie der J W Goethe- Uni­
versität, Frankfurt, 1985, ISBN 3-923184-07-7, 
128 s., DM 16,-. 
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Bochnik, Hans J. (Hrsg.); Richtberg, W. (Hrsg.) 

In 15 Beiträgen wird die Rolle der Psychologie 
für Psychiatrie und Medizin von kompetenten 
Fachvertretern umfassend dargestellt: 
Es geht um Grundsatzfragen, in denen psychia­
trisch-psychologische Fehlentwicklungen dis­
kutiert werden, um Inhalte und Aufgaben der 
medizinischen Psychologie, um die Leistungen 
der Psychologie für Psychiatrie, Neurologie, 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, für die Psycho­
somatik; für die Gerontologie und für spezielle 
Forschungsfelder wie die kognitive Psycholo­
gie, die Basisstörungen der Schizophrenie, um 
die Beiträge zur Psychosenforschung wie Lei­
stungen zur Sozialpsychiatrie und um die ver­
gleichende Psychologie von Psychiatern und 
Chirurgen. Zuletzt wird das Fach Psychologie 
in seinen Entwicklungen und Gliederungen 
vorgestellt. 

Verlag: Beltz, Weinheim/Basel, 1985, 
ISBN 3-407-86152-4, 232 S .. 

Bochnik, Hans J.; GärtneI'-Huth, c.; 
Richtberg, W. 

Das Buch ist als praxisorientierte Lernhilfe kon­
zipiert. Es wendet sich an Mediziner und Psy­
chologen im Studium und in der Weiterbildung, 
aber auch an Angehörige der Pflege- , Sozial­
und juristischen Berufe, die mit psychiatrischen 
Problemen konfrontiert werden. 
Im Gegensatz zu krankheitszentrierten Lehr­
büchern stellt "Psychiatrie lernen" einen perso­
nenorientierten diagnostischen und therapeuti­
schen Ansatz in den Mittelpunkt. Es geht dabei 
um menschliche Freiheitsfähigkeiten und -mög­
lichkeiten mit ihren psychopathologischen und 
psychologischen Einschränkungen. In 6 Kapi­
teln werden Grundlagen und Wege zur psychia­
trisehen Kompetenz skizziert, die Wissen, Er­
fahrung, Können und Verhalten umfaßt. Wich­
tige Sachverhalte von Erkenntni~theorie über 
Phänomenologie, therapieorientierte Diagno­
stik bis zur Psychotherapie sollen in knapper 
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schlichter Darstellung zum lernenden Weiter­
denken anregen. 

Verlag: perimed-Fachbuch, Erlangen, 1986, 
ISBN 3-921-222-27-3, 271 5., DM 58,-. 

Brettei, Hans-Friedrich; Lutz, Fritz-Ulrich 

Ziel dieses Buches ist ~s, den Originaltext der 
Gebührenordnung für Arzte (GOA) dem medi­
zinischen Laien, den Mitarbeitern von Versi­
cherungsgesellschaften und dem ärztlichen 
Hilfspersonal verständlich zu machen. Lateini­
sche Fachausdrücke wurden deshalb nicht nur 

- übersetzt, sondern auch erklärt, Untersu­
chungsmethoden erläutert. Auf diese Weise 
besteht die Möglichkeit, aus den .in ärztlichen 
Liquidationen aufgeführten GOA-Ziffern zu 
erkennen, welche Leistungen abgerechnet 
wurden. 

Verlag: Verlag Versicherungswirtschaft e. V, 
Karlsruhe, 1985, ISBN 3-88487-089-0, 1685., 
DM 19,80. 

Giere, Wolfgang; Forytta, Horst (Hrsg.) 

BAIK ist ein EDV-System zur medizinischen 
Dokumentation - entwickelt für den ärztlichen 
Alltag. Seine wesentlichen Teilkomponenten 
dienen zur 
- Datenerfassung mit einer gesicherten Da­

tenqualität (Datenerfassungs- und Speiche­
rungs-Programm DUSP), 

- Erzeugung von Befundberichten, Arztbrie­
fen u. ä. aus den gespeicherten Daten (De­
kodierungs- und Text -Ausgabe-Programm 
DUTAP), 

- dialogorientierten Auswertung der ge­
speicherten Daten (Informations-Aufberei­
tendes Text-Retrieval-Orientiertes-System 
IATROS). 

Die Monographie beschreibt anschaulich Ziel 
und Problematik der Medizinischen Dokumen­
tation, stellt die Struktur und Funktionalität des 
BAIK-Systems dar und gibt einen Erfahrungs­
bericht über die Entwicklung des heute vorlie­
genden Systems. 
Das Buch wendet sich an einen durchaus hete­
rogenen Leserkreis: Ärzte in der täglichen Pra­
xis, Medizinische Informatiker, Informatiker, 
Studenten und VerwaltungsfachJeute. 

Verlag: MEDIA Verlag, Taunusstein, 1986, 
ISBN 3-925849-00-9, 1775., DM 89,90. 

Hardegg, Wolfgang (Hrsg.); Preiser, Gert 
(Hrsg.) 

Durch Tierversuche haben medizinische For­
scher bis heute erstaunliche Einblicke in das 
Körpergeschehen beim Menschen gewonnen 
und der Humanmedizin viele neue Möglichkei­
ten der Krankenbehandlung geschaffen. Ande­
rerseits haben sich schon seit langem Menschen 
gegen die Verwendung von Tieren zu wissen­
schaftlichen Versuchen gewandt, und dies oft 
mit großer Leidenschaftlichkeit. Gerade in den 
letzten Jahren ist die ethische Problematik der 
Tierversuche zu einem Thema besonderen öf­
fentlichen Interesses geworden. 
Angesichts dieser Situation werden in dem vor­
liegenden Band die Referate und Diskussions­
beiträge zu einem Symposion vorgelegt, auf 
dem die unterschiedlichsten Standpunkte zu 
diesem Thema vertreten wurden. Hiermit soll 
ein Beitrag zur Versachlichung der Diskussion 
geleistet werden, wie er in der gegenwärtigen 
Lage hocherwünscht scheint. 
"Das Buch unternimmt den gelungenen Versuch, 
die beim Thema TielVersuche übliche Polemik zu 
vermeiden und zwischen Befürwortern, Kritikern 
und Gegnern ein Gespräch in Gang zu bringen 
Dies ist gerade jetzt nach der Verabschiedung der 
Tierschutznovelle eine wichtige Aufgabe, wenn 
die vorgesehenen Ethikkommissionen sinnvolle 
Arbeit leisten sollen': (Prof Dr. G. M. Teutsch) 

Verlag: Georg Olms-Weidmann, Hildesheim, 
1986, ISBN 3-487-07738-8, 175 S., DM 48,-. 

Heipertz, W.; Böhmer, D.; Heipertz-Hengst, Ch. 

In 13 Abschnitten wird die Sportmedizin inter­
disziplinär abgehandelt; hierbei finden auch 
pädagogische Gesichtspunkte Berücksichti­
gung. Anatomie und Biomechanik werden kurz 
gestreift, die Physiologie eingehend bespro­
chen. Besondere Gesichtspunkte beim Sport -
von Kindern und Jugendlichen, Frauen, älteren 
Menschen - werden ebenso abgehandelt wie 
Sport zur Prävention, als Therapie und in der 
Rehabilitation (Behindertensport). Fragen der 
Gesundheitsüberwachung und der Sporthygie­
ne werden ergänzt durch Darstellung typischer 
Sportverletzungen und Sportschäden mit den 
Möglichkeiten der Vorbeugung und Behand­
lung. Das neu aufgenommene Glossar stellt ein 
Kompendium mit Erklärung der Begriffe von A 
(aerober Stoffwechsel) bis Z (Zielmotorik) dar 
und erleichtert das Verständllis. Die Einführung 
ist deshalb nicht nur für Arzte, Lehrer und 
Sportphysiotherapeuten, sondern auch für die 
Sporttreibenden und ihre Trainer, sowie für 
Studenten der Medizin und des Sports geeignet. 
Das Buch ist inzwischen in spanischer, hollän­
discher, türkischer und italienischer Sprache er­
schienen. 
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Verlag: Georg Thieme-Verlag, StuttgartlNew 
York, 1985, ISBN 1-13-347307-7, 204 S, 
DM 19,80. 

Helm, E. B. (Hrsg.); Stille, W. (Hrsg.); Vanek, E. 
(Hrsg.) 

Seit der Einführung der Antibiotika und den 
großen Erfolgen von Massenimpfungen galten 
die Infektionskrankheiten als weitgehend be­
siegt. Die Infektiologie führte ein bescheidenes 
Dasein am Rande anderer Disziplinen. Dies hat 
sich seit AIDS grundlegend geändert. 
Zwar gelang es rasch, die Erreger von AIDS zu 
identifizieren, der Kampf gegen die neue Infek­
tionskrankheit ist damit jedoch noch keines­
wegs gewonnen. Es werden mehr Menschen im 
Alter von 20-40 Jahren in den nächsten Jahren 
an AIDS sterben, als im Verkehr umkommen. 
Trotz ernster Zukunfts aussichten wird die 
AIDS-Problematik vielfach nicht richtig be­
wertet. Diagnose und Behandlung der mannig­
faltigen opportunistischen Infektionen und sel­
tenen Tumoren erfordern Spezialkenntnisse. 
Diese Monographie enthält eine umfassende 
Zusammenfassung der klinischen Aspekte von 
AIDS. Das Buch schließt eine Lücke für alle 
Ärzte, die mit diesem Problem konfrontiert 
werden. 

Verlag: W Zuckschwerdt Verlag, Münchenl Beml 
Wien, 1986, ISBN 3-88603-187-X, ca. 400 S. , 
DM 98,-. 

Wandel nuklearmedizinischer 
Nierendiagnostik 
Radiopharmazeutika, Techniken, 
Indikationen 

Hör, Gustav (Hrsg.); Baum, Richard P. (Hrsg.) 

Die auf die Nierenfunktion ausgerichteten, nu­
klearmediziriischen Untersuchungsmethoden 
haben in ihrer Entwicklung sehr unterschiedli­
che Phasen erlebt, eine Entwicklung, die noch 
nicht abgeschlossen ist. 
Die Gleichzeitigkeit der Vorgänge von Durch­
blutung, Filtration, Reabsorption und Sekre­
tion in der Niere schienen zunächst fast un­
überwindbare Probleme der Interpretation zu 
bieten. 
Die vorliegende Monographie zeigt, wie einer­
seits durch eine schärfer trennende Analytik 
von Kurven und Summationsbildern Aussagen 
über Partialfunktionen belegt werden können, 
und wie andererseits die zuverlässige Verfüg­
barkeit solcher Aussagen unmittelbare klini­
sche Konsequenzen hat, z. B. bei Problemen 
der Nierentransplantation. 
Das Buch bietet somit dem Kliniker eine wert­
volle Übersicht über den aktuellen Wissens­
stand und den Trend der weiteren Entwick­
lungen. 

Verlag: Gustav Fischer Verlag, StuttgartlNew 
York, 1986, ISBN 3-437-11058-6, 70 S, 
DM 34,-. 

24 

Hoffmann, Heinrich; herausgegeben und kom­
mentiert von Siefert, Helmut Herzog*, G. H. 

Heinrich Hoffmann war Arzt in Frankfurt und 
wurde bekannt als Autor von Kinderbüchern, 
u. a. dem Struwwelpeter. 
Dieser Band enthält medizinische Satiren und 
humoristische Texte von Heinrich Hoffmann, 
die von den Herausgebern mit Anmerkungen, 
einem Nachwort und editorischem Apparat 
versehen wurden. 
Folgende medizinische Satiren sind u. a. ent­
halten: 
- Stomachica für tafelnde Ärzte 
- Die wundersamen Heilungen beim Heiligen 

Rock in Trier 
- Der Badeort Salz loch. 

Verlag: 1nse~ Frankfurt, 1986, 
ISBN 3-458-14520-6, 379 S, DM 48,-. 

Bepridil 
A New Approach in the Management of 
Angina 

Kaltenbach, M.; Schönbaum*, E.; 
Zwieten*, P. A. van 

Die Möglichkeiten der medikamentösen The­
rapie der Angina pectoris konnten in den letzten 
Jahren zunehmend erweitert werden. Dies ist 
nicht zuletzt der Weiterentwicklung auf dem 
Gebiet der CALCIUMANTAGONISTEN, die 
1964 durch FLECKENSTEIN eingeführt wur­
den, zu verdanken. 
Die Ergebnisse eines Symposiums (1985) über 
den neuen Calciumantagonisten BEPRIDIL 
werden in dem vorliegenden Buch zusammen­
getragen. 
Der erste Teil der Abhandlung ist der pharma­
kologischen und physiologischen Grundlagen­
forschung gewidmet. Es wird herausgearbeitet, 
daß Bepridil eine hohe Affinität zu Herzmus­
kelgewebe aufweist: dabei wird neben der 
Hemmung des Calciumeinstromes in die Zellen 
auf Vorhofebene auch der Transmembranäre 
Natriumflux gehemmt. Diese Wirkkomponen­
ten bilden die Grundlage für die antiischämi­
schen und antiarrhythmischen Eigenschaften 
des Bepridil. 
In der klinischen Anwendung zeigte Bepridil 
bisher gute Wirkungen bei der stabilen Angina 
pectoris wie auch beim Koronarspasmus. Die 
antiischämische Wirkung ist neben der verbes­
serten Energieutilisation auf zellulärer Ebene 
durch die Erweiterung dynamischer Stenosen 
mit verbesserter Blutzufuhr zu ischämiegefahr­
deten Bezirken erklärt. 

Verlag: De Medicus B. V, Leiden, NL, 1986, 
ISBN 90-5029-002-7, 150 S. 

Lemmer, Björn (Hrsg.); 
Mutschler, Ernst (Hrsg.) 

Band 2 umfaßt medizinische und pharmakolo­
gische Grundbegriffe sowie Wirkstoff gruppen 
und Arzneistoffe. Vollständig berücksichti~t 
sind Arzneistoffe der Roten Liste 1984 sowie 
bis September 1984 neu auf den Markt ge­
kommene Substanzen. Insgesamt enthält der 
Band etwa 6500 Stichwörter. Es war das Ziel, 
dem mit Arzneimitteln befaßten Naturwissen­
schaftler einen raschen Zugang zu den für ihn 
wichtigsten medizinischen Grundkenntnissen 
und zu dem pharmakologischen Wissen als 
Voraussetzung für eine rationale Pharmakothe­
rapie zu ermöglichen. 

Verlag: Wiss. Verlagsgesellschaft mbH, Stuttgan, 
1985, ISBN 3-8047-0667-3,536 S, DM 68, -. 

Die Liebe ist das Kind der 
Freiheit 

Moeller, Michael Lukas 

Das Buch versucht Erkenntnisse ausjahrzehn­
telanger Erforschung der Paargruppentherapie 
allgemeinverständlich zu vermitteln. Im Zen­
trum steht das Schicksal des erotischen Erle­
bens in Paarbeziehungen. Vier Kapitel sind un­
terschiedlichen Aspekten dieser Thematik ge­
widmet. Im 1. Kapitel "Ich bin nicht du und 
weiß dich nicht" geht es um die seelische Ent­
wicklungschance einer Beziehung, die sich in 
sog. Zwiegesprächen der Paare am einfachsten 
und besten realisiert. Das 2. Kapitel "Wir wol­
len lieben, aber wir wissen nicht wie" befaßt 
sich konkret mit der unzureichenden erotischen 
Kultur - also dem Fehlen guter Vorbilder für 
unser eigenes sexuelles Handeln und Erleben -
auf dem Hintergrund der gesellschaftlich be­
dingten, radikalen Veränderung unserer früh­
kindlichen Entwicklungsbedingungen (Män­
nermatriarchat). Das 3. Kapitel "Zwei Personen 
- eine Sekte" ist der Grundstruktur der eroti­
schen Beziehung gewidmet, die Realität und 
Sexualität gleichermaßen bestimmt. Im 4. Ka­
pitel "Das Schweigen des Vaters im Körper der 
Mutter" wird brennpunktartig eine bestimmte 
Phase der Zweierbeziehung, die Zeit der Geburt 
des ersten Kindes, herausgegriffen und beleuch­
tet hinsichtlich jener Momente, die sehr häufig 
die Erotik des Paares stark behindern. Der 
Autor ist ärztlicher Psychoanalytiker und Leiter 
der Abt. für Medizinische Psychologie. 

Verlag: Rowohl~ Reinbek b. Hamburg, 1986, 
ISBN 3-498-04298-X, 207 S., DM 26,-. 

Naujoks, Horst (Hrsg.) 

Der Referateband der 14. Tagung der Deut­
schen Gesellschaft für Zytologie (Frankfurt, 
1985) umfaßt Vorträge zu den Themen: Neue 
Methoden der Tumorzellidentifizierung (Dra­
hovsky; Klein; Altmannsberger), bildanalyti-



sche Verfahren und morphologische Tumor­
marker (Burger; Schenck) und Möglichkeiten 
und Grenzen der gynäkologischen Zytodiagno­
stik (Schön dorf; Schneider; Kreuzer; N auth). 
Standorte der gegenwärtigen Entwicklung zei­
gen die Referate zum Stand der apparativen Zy­
tologie (Sprenger) und zum Kondylomvirus­
nachweis in zytologischen Präparaten und seine 
klinischen Konsequenzen (Wagner) auf. 

Verlag: F. K Schattauer, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-7945-1124-7, 116 S, DM 36,-. 

Naujoks, Horst (Hrsg.); Preiser, Gerd (Hrsg.) 

Nach dem letzten Weltkrieg wurden, angeregt 
durch die Studien des Anatomen P AP ANlCO­
LAOU in New Y ork, die Untersuchungen ab­
geschilferter Zellen, insbesondere im Rahmen 
der Krebsfrüherkennung, in Deutschland inten­
siv aufgenommen. Die Anfänge dieser Zyto­
diagnostik werden von Klinikern, die auf den 
Gebieten der Gynäkologie, Inneren Medizin 
und Chirurgie tätig waren, beschrieben und 
durch ausführliche Literaturhinweise ergänzt. 
Die Entwicklung mikroskopischer und kolpo­
skopischer Geräte und Methoden in dem Zeit­
raum 1945-1957 wird von Mitarbeitern derop­
tischen Industrie dargestellt. 

Verlag: Georg Olms-Weidemann, Hildesheim, 
1986, ISBN 3-487-07701-9, 223 S, DM 48,-. 

Pieschl, Dietfried 

Es wird ein in der Sozialpsychiatrischen Abtei­
lung des Zentrums der Psychiatrie der Kliniken 
der Johann Wolfgang Goethe-Universität in 
Frankfurt praktiziertes Therapieprogramm für 
chronisch psychisch Kranke dargestellt und die 
Effektivität des Therapieprogramms an einer 
Gruppe chronisch psychisch Kranker unter­
sucht. 
Unter no solo gi scher Differenzierung der 
Krankheitsbilder wird in zweifacher katamne­
stischer Überprüfung der Arbeitseingliederung 
der behandelten Patienten, als empirischem 
Kennzeichen der Verselbständigung, die Be­
handlungsleistung gemessen und unter Bezug 
auf die unterschiedlichen katamnestischen 
Zwischenräume kontrollierend überprüft. 
Bei der Hauptgruppe der behandelten chronisch 
psychisch Kranken (n 2 178) der schizophre­
nen Gruppe, wird die Wirkung der TherapIe mit 
Hi~fe einer Kontrollgruppe von chronisch psy­
chIsch schizophrenen Kranken, die nicht vor­
dem sozialpsychiatrisch behandelt wurden, 
ilberprüft. 
Uber einen Satz von erfaßten Daten mit Hilfe 
eines Dokumentationsbogens, der das schizo­
phrene Krankheitsmodell charakterisiert, wird 
~ie Krankheitsgruppe der schizophrenen Pa­
tienten definiert und in j)lrer psychosozialen 
Konstellation aufgezeigt. Uber eine Korrelation 

dieses Datensatzes mit der evaluativen Variable 
(Arbeitseingliederung) wird bei der Haupt­
gruppe der behandelten chronisch psychisch 
Kranken, bei den schizophrenen Probanden, 
der Frage nach Prädiktoren (Ri~ikofaktoren der 
Erkrankung) nachgegangen. Uber eine Kon­
trolle dieser Prädiktoren durch zweifache ka­
tamnestische Überprüfung der evaluativen Va­
riable (Arbeitseingliederung) und ihrer Korrela­
tion zu dem erfaßten Datensatz wird weiter die 
Stabilität des Prädiktors untersucht. Es zeigt 
sich - demonstriert über 30 Tabellenübersich­
ten - daß für den Verlauf der schizophrenen Er­
krankung vordergründig Merkmale des Sozial­
feldes und der Persönlichkeit entscheidend sind. 

Verlag: Schattauer, StuttgartlNew York, 1986, 
ISBN 3-7945-1139-5,230 S .. 
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Rompe*, G.; Cotta*, H.; Heipertz, W.; Hüter­
Becker*, A. 

Das Buch enthält eine Übersicht über die Ver­
letzungen des Stütz- und Bewegungssystems 
und die gebräuchlichen Behandlungsmetho­
den. Neben den Verletzungsformen werden 
die Komplikationen und ausführlich die kran­
kengymnastischen Anwendungen darge.~tellt. 
Trotz der gebotenen Auswahl wird ein Uber­
blick über die Physi.otherapie gegeben, wobei 
sich die Autoren an Arzte und Krankengymna­
sten wenden. Dieser erst vor 3 Jahren erschie­
nene Band aus der Reihe des Lehrbuchs der 
Krankengymnastik hat eine große Leserschaft 
gefunden, so daß jetzt die 2. verbesserte und er­
weiterte Auflage vorliegt. 

Verlag: Georg Thieme- Verlag, StuttgartlNew 
York, 1985, ISBN 3-13-600602-X, 275 S, 
DM 26,80. 

Schmidt -Matthiesen, Heinrich; 
Naujoks, Horst u. a. 

Verlag: Urban & Schwarzenberg, Münchenl 
WienlBaltimore, 1986, ISBN 3-54/-15110-2. 
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Schmidt-Matthiesen, Heinrich; Taubert, 
Hans-Dieter; Hirsch*, Hans-Alois 

Verlag: Schattauer Verlag, Stuttgartl New Y ork, 
1985, ISBN 3-7945-1075-5, 691 S. 
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Seufert, Rainer M.; Mitrou, Paris S. 

Es handelt sich um die englische Übersetzung 
des 1983 im Ferdinand Enke Verlag Stuttgart 
erschienenen Buches "Chirurgie der Milz". Das 
Buch soll aktuelle Wandlungen und Neuerun­
gen der Milzchirurgie zusammenfassen. Die 
Ergebnisse kritischer Diskussionen über die 
Indikation zur Splenektomie und die Darstel­
lung organerhaltender Operationsverfahren ein­
schließlich der heterotopen Autotransplanta­
tion nehmen breiten Raum ein. 
Die Monographie wendet sich an alle, die den 
therapeutischen Effekt einer Operation an der 
Milz gegen unmittelbare postoperative Risiken 
und mögliche Spätfolgen abzuwägen haben. 

Verlag: Thieme Inc., New Y ork, 1986, 
ISBN 0-86577-151-0, 167 S, DM 88,-. 
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Siefert, Helmut (Hrsg.); Groseh, Helmut (Hrsg.); 
Kern, Frieda (Hrsg.) 

Das Buch enthält Vorträge des Gedenksympo­
sions zum 50. Todestag von Georg Groddeck 
in Baden-Baden, veranstaltet vom Sencken­
berg ischen Institut für Geschichte der Medizin 
der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt. 
Darüberhinaus enthält es unveröffentlichte 
Texte von Groddeck sowie viele Fotos und an­
deres Dokumentationsmaterial. 

Verlag: StroemJeldlRoter Stern, FrankfurtlBase~ 
1986, ISBN 3-87877-272-6, ca. 250 S, 
DM ca. 28,-. 

Sigusch, Volkmar (Hrsg.); 
Gremliza*, Herrnann L. (Hrsg.) 

Gefragt wird vor allem nach den Gründen der 
Aids-Hysterie, nach den Mechanismen der see­
lischen, politischen und gesellschaftlichen In­
dienstnahme dieser Erkrankung, um Denken 
und Gefühl für eine vernünftige Aufklärung 
und die notwendige Trauerarbeit, letztlich für 
den humanen Umgang mit den Aids-Kranken 
frei zu machen. Beteiligt haben sich Sexual­
wissenschaftier, Psychoanalytiker, Natur- und 
Kulturwissenschaftler (z. B. Paul Parin, Mar­
tin Dannecker, Gunter Schmidt, Eberhard 
Schorsch, Michael Lukas Moeller, Booby 
Hateh), Künstler, Literaten und Publizisten 
(z. B. Heide Soltau, Günter Amendt, Rosa von 
Praunheim, Gabriele Kreis). 

Verlag: Gremliza Verlags GmbH, Hamburg, 
1986, ISBN 3-921959-23-3, 98 S, DM 10,-. 
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Süllwold, Lilo 

Die zweite Auflage des Buches integriert psy­
chologisch orientierte Forschungsergebnisse in 
die Psychopathologie der Schizophrenie. Damit 
wird der Zusammenhang der Störungen nach­
vollziehbar - verständlich und die Krankheit ih­
res Mythos der Unverständlichkeit entkleidet. 
Ein Kapitel über neuere Ansätze der Familien­
therapie wurde u. a. ergänzend zur 1. Auflage 
aufgenommen. 
Die Synopse informiert über Erscheinungsbild, 
Verlauf, ätiologische Hypothesen und liefert 
Hinweise für den Umgang mit den Betroffenen 
und unterstützende Therapiemaßnahmen. 

Verlag: Kohlhammer, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-17-009258-8, 116 S, DM 28,-. 

Schizophrene Basisstörungen 

Süllwold, Lilo; Huber*, Gerd 

Basisstörungen, als defizitäre Abweichungen 
psychischer Funktionen, werden für die Schi­
zophrenieforschung und für die Planung von 
Behandlungsmaßnahmen immer wichtiger. Im 
Gegensatz zu den eigentlich psychotischen 
Symptomen wie Wahn, Halluzinationen u. a. 
wurden diese mehr diskreten Hintergrundstä­
rungen bisher wenig beachtet. Die Autoren le­
gen ein psychologisches und ein psychiatrisches 
Konzept vor; trotz unterschiedlicher Ausgangs­
punkte ergänzen sich diese. Im Kontext des Bu­
ches werden Methoden zur klinischen Diagno­
stik der Basissymptome vorgestellt. 

Verlag: Springer, HeidelberglNew YorklLondon, 
1986, ISBN 3-540-16744-7, 190 S, DM 98,-. 

Medizinstudium und ärztliche 
Weiterbildung 

Steudel, Wolf-Ingo 

Zulassung, Approbationsordnung, Promotion, 
Weiterbildungsordnung, Adressen, Tendenzen. 

Verlag: Georg Thieme-Verlag, StuttgartlNew 
York, 1985, ISBN 3-13-475203-4, 305 S 

Windecker, Dieter (Hrsg.) 

Die Jahrestagung 1985 der Association for 
Dental Education in Europe befaßte sich mit 
zukünftigen Entwicklungen in der Zahnheil­
kunde in einer sich rasch ändernden sozialen 
Umgebung. Sie untersucht deren Auswirkun­
gen auf Lehre, Forschung, zahnärztliche Ver­
sorgung und Fortbildung in dieser Disziplin. 
Die Aufgaben der Zahnheilkunde und die von 
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ihr zu erfüllenden Forderungen an der Wende 
zum Jahre 2000 werden in den Einzelreferaten 
dargestellt. Die ADEE diskutiert jedoch nicht 
nur zahnärztliche Probleme unseres Teiles der 
Welt, sondern auch die vielen schweren Aufga­
ben, denen die Zahnmedizin in Entwicklungs­
ländern mit ihrem Defizit in zahnärztlicher Ver­
sorgung gegenübersteht. Hieraus erwächst eine 
besondere Verantw.ortung für die europäischen 
Länder, die ein Uberangebot zahnärztlicher 
Arbeitskraft verzeichnen und den beschäfti­
gungslosen Zahnarzt nach dem Jahr 2000 pro­
duzieren. Die Proceedings sind in englischer 
Sprache abgefaßt. Es werden 1000 Exemplare 
hergestellt, von denen ein Teil an die zuständi­
gen zahnärztlichen Institutionen verteilt wird. 

Verlag: Quintessenz, Berlin, 1986. 

Dal Cin, Mario; Lutz, Joachim; Risse, Thomas 

Mit diesem Buch sollen Leser mit unterschiedli­
chen Erwartungen angesprochen werden: 
- der Programmier-Anfänger durch die aus­

führliche Darstellung der Grundkonzepte der 
Programmiersprache Modula-2 mit vielen 
Beispielen; 

- der Umsteiger durch Erläuterung der Unter­
schiede zu Pascal; 

- der mehr theoretisch orientierte Informatiker 
durch die eingehende Beschreibung des Mo­
dul-Konzeptes und der Möglichkeiten, in 
Modula-2 systematisch und modular zu pro­
grammieren und durch Beispiele zur Reali­
sierung abstrakter Daten-Typen; 

- der anspruchsvollere System-Programmierer 
durch die ausführliche Erläuterung des Co­
routinen- und Prozeß-Konzeptes zusammen 
mit einer Einführung in die Prozeß-Synchro­
nisation und Interrupt-Behandlung. 

Dieser Band stellt sowohl ein Handbuch für die 
Programmierung in Modula -2 (mit Berücksich­
tigung der Programmierumgebung unter UNIX 
und MS-DOS) als auch eine Einführung in das 
systematische, modulare Programmieren dar. 

Verlag: B. G. Teubner, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-519-00100-4, 295 S, DM 19,80. 

Ballreich, Rainer (Hrsg.); Kuhlow, Angela 
(Hrsg.); unter Mitarb. von: Ballreich, Rainer; 
Baumann*, Wolfgang; Brüggemann*, Gerd­
Peter; Groß*, Volker; Kollath*, Erich; Kuhlow, 
Angela; Menzel, Hans-Joachim; Müller, 
Alexander Felix; Nixdorf, Eberhard; Schwirtz*, 
Ansgar; Woznik*, Thomas 

Fachlich fundiert und zugleich für einen brei­
ten Leserkreis verständlich, setzt sich dieses 
Werk mit biomechanischen Fragestellungen 
auseinander. Nach einem einheitlichen Darstel­
lungsschema werden leichtathletische Lauf- , 
Sprung- und Wurf disziplinen behandelt. Der 
konsequente Theorie-Praxis-Bezug schlägt sich 
in einer Fülle von trainingspraktischen Hin­
weisen nieder. Der Band enthält eine Vielzahl 
von bisher unveröffentlichten Ergebnissen aus 
Untersuchungen der Bewegungstechnik von 
deutschen und ausländischen Leichtathleten 
der internationalen Klasse. 

Verlag: Ferdinand Enke, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-432-95311-9, 124 S, DM 29,80. 

Böhmer, Dieter 

Das Buch ist als Informationsquelle für Laien­
betreuer aller Alters- und Leistungsklassen ge­
dacht. Die typischen Symptome von Verletzun­
gen und akuten Erkrankungen werden in Wort 
und Bild anschaulich demonstriert. 
Der Leser wird in die Lage versetzt, die Wertig­
keit bestimmter Krankheitserscheinungen so­
weit einzuschätzen, um entscheiden zu können, 
wann und wie schnell ärztliche Hilfe hinzuge­
zogen werden muß und welche Maßnahmen in 
der Zwischenzeit zu ergreifen sind. Darüber 
hinaus leistet dieser instruktive Leitfaden dem 
Sportbetreuer Hilfestellung bei der Verhütung 
von Unfällen und chronischen Leiden im Rah­
men sportlicher Aktivitäten. 

Verlag: Georg Thieme Verlag, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-13-683101-2, 120 S, DM 16,80. 



Schmid, Alfons; Hardes*, Heinz-Dieter; 
Rahmeyer*, Fritz 

Dieser Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
liegt ein "problemorientierter" Ansatz zugrun­
de. Dabei werden insbesondere kontroverse 
Fragen der Wirtschaftspolitik behandelt, zu de­
nen bei Anfangern ein gewisses Vorverständnis 
oder Interesse vermutet werden kann. Die Titel 
der einzelnen Kapitel verweisen auf gesamt­
wirtschaftliche Grundprobleme und ausge­
wählte wichtige Bereiche der Wirtschaftspoli­
tik. Zu diesen Bereichen und Problemen werden 
dem Leser dann jeweils kna,ppe Eingangsin­
formationen geliefert, kurze Ubersichten, gän­
gige Meinungen, statistische Daten und grund­
legende Begriffe. Zu den wirtschaftspolitischen 
Fragen werden exemplarisch ökonomische 
Theorien vorgestellt, um deren Aussagefahig­
keit und Lösungsbeiträge aufzuzeigen. Dabei 
soll eine kritische Reflektion gegenüber verein­
fachten theoretischen Lösungen und einseitigen 
wirtschaftspolitischen Empfehlungen gefördert 
werden. Die Komplexität der Probleme und der 
gegenwärtige Stand der Theorie lassen keine 
schnellen und eindeutigen wirtschaftspoliti­
schen Lösungen zu. Deshalb erscheint es sinn­
voll, die kritische Urteilsfahigkeit gerade auch 
des Anfängers in wirtschaftspolitischen Diskus­
sionen auszubilden. 

Verlag: J C. B. Mohr (Paul Siebeck), Tübingen, 
1986, ISBN 3-16-345013-X, 555 S., DM 24,80. 

Didaktisches Zentrum 

Sandmann, Fritz; Hoffmann, Karl-Heinz; 
Jelinek, Anton; Lauster, Albert 

Durch die vorliegende Untersuchung sollte eine 
Zwischenbilanz der Schulpraktischen Studien 
an der 1. W. Goethe-Universität gezogen wer­
den. Im Mittelpunkt des Forschungsvorhabens 
stand insbesondere die Frage, ob Schulprakti­
sche Studien dazu beitragen können, zukünftige 
Lehrer zu wissenschaftlich begründetem und 
pädagogisch verantwortlichem Handeln zu be­
fähigen. 
Es liegt im Interesse aller an den Schulprakti­
schen Studien Beteiligten zu erfahren, in wel­
cher Weise die Bemühungen um Praxisbegeg­
nung und Praxiserfahrung während des Stu­
diums effizient sind und wie die geltenden Re­
gelungen genutzt bzw. ausgeschöpft werden. 
Sicher sind Schulpraktische Studien dazu ge­
eignet, bereits während der theoretischen Phase 
des Studiums Berufsperspektiven zu eröffnen, 
die das Studium selbst sinnvoller erscheinen las­
sen. Durch Beobachtung und Analyse von un­
terrichtlichen Prozessen und durch Handeln un­
ter kompetenter Anleitung erfährt der Lehr­
amtsstudent die Schul wirklichkeit und kann 
seine Erfahrungen wieder auf Theorievorga­
ben seiner wissenschaftlichen Bemühungen zu­
rückbeziehen. 

Verlag: Leuchtturm- Verlag, Alsbach/Bergstraße, 
1985, ISBN 3-88064-121-8,172 S, DM 22,-. 

Studienprobleme konkret 
Analysen und Perspektiven 

Schlosser, Horst Dieter; Stickert, Katrin; 
Kappei, Hans-Henning 

Die Studie, die auf einer Befragung von Anfän­
gern und Fortgeschrittenen der Fächer Germa­
nistik und Physik im Jahre 1984 beruht, fördert 
teilweise erstaunliche strukturelle Unterschiede 

in den Studienvoraussetzungen, in den Einstel­
lungen und im Verhalten von Studierenden zu­
tage, die pauschale Urteile über "die" Studenten 
künftig unerlaubt erscheinen lassen. Die aufge­
zeigten Defizite schulischer Vorbereitung auf 
ein Studium und angemessener Förderung im 
Studium selbst sind hier nicht aus bloßen Mut­
maßungen von Hochschullehrern, sondern aus 
dem ehrlichen Eingeständnis der Studierenden 
selbst ermittelt. Die beklagten Mängel, etwa in 
physikalischen Lehrmethoden oder in der des­
orientierenden Beliebigkeit germanistischer 
Lehrangebote, lassen sich durchaus im Rahmen 
eines konkreten Studiengangs beheben. Inso­
fern versteht sich die Studie als Modell und Plä­
doyer für ähnlich konkrete Zustandserhebun­
gen auch in anderen Fächern und an anderen 
Hochschulen, da die "große Lösung" einer Stu­
dienreform, die in immer weitere Feme rückt, 
kein Alibi für weiteres Nichtstun sein sollte! 

Verlag: Leuchtturm-Verlag, A/sbach/Bergstr., 
1986, ISBN 3-88064-132-3, 124 S, DM 22,-. 

Hochschul­
rechenzentrum 

Weber, Wolfgang 1. 

Das Buch wendet sich an Interessenten, die die 
Sprache Pascal erlernen wollen, aber bereits 
über Grundkenntnisse verfugen. Es enthält, 
thematisch geordnet, Aufgabenblätter und 
kommentierte Lösungen zu den wichtigsten 
Themen. Die Aufgaben entstanden nach der 
Beobachtung des Lernverhaltens von Schülern, 
Studenten und Erwachsenen, besondere 
Schwierigkeiten wurden entsprechend berück­
sichtigt. 
Jedes Kapitel wird durch knappe ßemerkungen 
zur Thematik eingeleitet. Diese Uberblicke er­
setzen natürlich kein Lehrbuch, dessen beglei­
tender Gebrauch empfohlen wird. Die einzel­
nen Kapitel sind weitgehend unabhängig von­
einander, so daß jeder Leser die ihm passende 
Reihenfolge wählen kann. Spezielle Hinweise 
werden zu den folgenden Sprachdefinitionen 
gegeben: Turbo-Pascal, UCSD-Pascal und 
Standard-Pascal nach DIN 66256. 

Verlag: B. G. Teubner, Stuttgart, 1986, 
ISBN 3-519-02539-6, 152 S, DM 23,80. 

Weber, Wolfgang 1.; Mrowka*, Michael 

Holländische Übersetzung des 1984 erschiene­
nen "Grundkenntnisse Pascal" (Girardet, Es­
sen): in tabellarischer Form werden die Merk­
male der Prosrammiersprache Pascal aufge­
führt, an BeispIelen erläutert und in einem Text­
teil allgemein beschrieben. Als Leserkreis ist an 
ernsthafte Anwender gedacht, die die Details 
der Sprache ohne Ballast schnell und präzise 

27 



benötigen. Die vorgelegte Schrift ist kein Lehr­
buch für Anfanger. 

Verlag: Kluwer Technische Boeken B. v., Deven­
ter-Antwerpen, 1986, ISBN 90-201-1867-6, 
103 s., HFl17,5o. 

Zentrum 
für Nordamerika­
Forschung 

Bolz*, Peter 

W el~weit kämpfen ethnische Minderheiten ge­
gen Ihre Zwangsintegration in Nationalstaaten 
u!1d fi!r de!1 Erhalt.ihrer kulturellen Eigenstän­
digkeIt. DIeser Widerstand kleiner kultureller 
Systeme wird am Beispiel der Oglala darge­
stellt, die trotz des Assimilationsdrucks durch 
die dominante angloamerikanische Gesell­
schaft ihre ethnische Identität und damit we­
sentliche Merkmale ihrer traditionellen Kultur 
bis heute bewahren konnten. 
Kultureller.'Yiderstan~ ist bei den Oglala nicht 
nur auf pohtIscher, sozmler und religiöser Ebe­
ne zu finden, sondern in zunehmendem Maße 
auch im Erziehungsbereich, der noch bis in die 
sechzig er Jahre als bevorzugtes Instrument der 
»Zivilisierung« diente. Wichtigstes Symbol für 
diesen Widerstand ist der Sonnentanz der 
gleichzeitig ein gelungenes Beispiel von reÜgiö­
ser Wiederbelebung darstellt. 

Verlag.: Campus, Frankfurt/ New Y ork, 1986, 
ISBN 3-593-33615-4, 277 S., DM 48,-. 

Kappus*, Wolfgang 

Das Rüstungsverhalten einer Gesellschaft mit 
kapitalistischem Wirtschaftssystem wird stark 
d~von beeinflußt, wie ihre Entscheidungseliten 
dIe Zusammenhänge zwischen Rüstungsaus­
gaben und Prosperität beurteilen. Die Arbeit 
analysiert USA 1968-1976 unter diesem Ge­
sichtspunkt. . 
Anhand umfangreichen Datenmaterials wird 
überprüft, welche Anpassungsreaktionen die 
amerikanische Volkswirtschaft im makro- und 
mikroökonomischen Bereich zeigte, als die rea­
len Rüstungsausgaben in den Jahren nach dem 
A?fla~en ~es Vietnamk<?nflikts zurückgingen. 
DIe WIchtigsten theoretischen Ansätze - von 
der Unabdingbarkeit der Rüstungsausgaben 
zur Surplusvernichtung bis zu den Verschwen­
dung~theorien - werden ebenso getestet, wie 
der Emfluß von Rüstung auf wirtschaftliche Pa­
rameter wie Inflation, Arbeitslosigkeit und 
Wachstum. Der Autor versucht, für die intensi­
ve theoretische Diskussion eine erste empiri­
sche Basis zu schaffen. 
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Verlag: Campus, Frankfurt/New York, 1985, 
ISBN 3-593-33531-)(, 280 s., DM 54,-. 

Lenz, Günter H. (Hrsg.); Shell, Kurt L. (Hrsg.) 

Der Band will über die Entwicklungen kriti­
scher Gesellschafts- und Kulturkritik - der Kri­
tischen Theorie der Frankfurter Schule wie ih­
rer entsprechenden oder konkurrierenden An­
sätzen in den USA - vor allem seit der »Um­
bruchphase« der sechziger Jahre in beiden Na­
tionen in komparativer Perspektive reflektie­
ren. 
Das vorrangige Ergebnis dieser Reflexionen ist 
einmal die »Globalisierung« der Problematik: 
Marx, Freud, Haberrnas, Foucault, Derrida sind 
die Theoretiker, mit denen sich Wissenschaftler 
in de,n USA genauso wie: in der Bundesrepublik 
ausemandersetzen. ZweItens weisen die Beiträ­
ge auf die Krise hin, die jene Gesellschafts- und 
Kulturtheorien erfaßt hat, die ihren kritischen 
Ansatz aus der Aufklärung und deren Glauben 
an die .Möglich~eit des emanzipatorischen 
Fortschritt~ ent"YIckel.ten. In dem schwierigen 
Versuch, die »DIalektIk der Aufklärung« nicht 
an ihrem Tiefpunkt zu sistieren, sondern eman­
zipatorisch weiterzuentwickeln, zeigt sich die 
intellektuelle Herausforderung des Bandes. 
Die Beiträge sind von Norrnan Birnbaum Mi­
chael Denning, Helmut Dubiel, Rainer Erd, Ja­
ne Fla~, Andreas Huyssen, Myra Jehlen, Mark 
Krupmck, Walter Kühnei, Günter H. Lenz, 
~argit Mayer, Berndt Ostendorf, Klaus Poe­
mcke~ Alan Trachtenberg, Samuel Weber, 
Denms Wrong. 

Verlage: Campus, FrankfurtlNew York, 1986, 
ISBN 3-593-33619-7, 375 s., DM 78,-. 
Westview Press, Boulder, Colorado, USA, 1986, 
ISBN 0-8133-0400-8,374 S. 

Zentrum 
für Umweltforschung 

Jaeschke, Wolfgang (Hrsg.) 

In diesem Buch sind Vorlesungen zusammen­
gestellt, die anläßlich eines in der Zeit vom 26. 
September bis 1. Oktober 1983 auf der Insel 
Korfu dur~.hgeführten NATO Advanced Study 
Institutes uber Themen der atmosphärischen 
Mehrphasenchemie gehalten wurden. 
Zunächst werden analytische und methodische 
Probleme behandelt, wobei der Probenahme 
von luftgetragenen Partikeln und Tropfen so­
wie der anschließenden Mikroanalyse eine be­
sondere Bedeutung geschenkt wird. Der näch­
ste Abschnitt ist Feldexperimenten zur Erfor­
schung. der Mikrophysik von Wolken, Nebel 
und NIederschlag gewidmet. Schwerpunkte 
s~nd hier die Tropfenbildung durch Kondensa­
tion, das Tropfenwachstum durch Koagulation 
und schließlich das Verschwinden der Tropfen 
durch Niederschlag oder Wiederverdampfung. 

~n Hand yon Feldmessungen und physika­
hsch-chemischen Untersuchungen wird die 
~uswirkung der ~onde~sations- und Evapora­
tlO~szykle!1 auf dIe KreIsläufe der für die Säu­
rebddung m der Atmosp~äre :vichti~sten Spu­
ren~toffe ~ehandelt. DIe hIer dIskutierten 
GleichgewIchtskonstanten der Phasengleich­
gewichte bzw. Reaktionskonstanten der chemi­
schen Umwandlungsprozesse sind für Rechen­
modelle zur Ausbreitung von Spurenstoffen in 
der.~tn,tosphäre u~d damit zum Aufspüren von 
u,rsachlichen BeZIehungen zwischen Emis­
Sionsort .und Rezeptor von großer Wichtigkeit. 
~urch dIe Anwendung der Mehrphasenchemie 
m Modellrechnungen zum Quellen-Rezeptor­
Problem wird aufgezeigt, wie Resultate aus der 
Grundlagenforschung durch ein interdisziplinä­
res Zusammenwirken von Chemikern, Physi­
kern, Meteorologen und Biologen im Dienste 
d~r Umweltforschung und des Umweltschutzes 
emgesetzt werden können. 

Verlag: Springer Verlag, Berlin/HeidelberglNew 
York/Tokyo, 1986, ISBN 0-387-15647-)(, 
773 s., DM 240,-. 



Frobeniuslnstitut 

Gruner, Dorothee 

Das ist ein. selbständiger Katalog zu einer Aus­
stellung, die - erstmals in Deutschland - ländli­
che Keramik der Maghrebländer in Frankfurt 
vorgestellt hat. Die Textbeiträge gliedern sich in 
eine kurzgefaßte Kulturgeschichte der Berber, 
in einen Abriß über Stil und Funktion der Ke­
ramik und ihre Bedeutung im sozio-histori­
schen Kontext und schließlich in eine Beschrei­
bung des altertümlichen Töpfereiprozesses 
selbst. Es handelt sich jeweils um Zusammen­
fassungen des derzeitigen Forschungsstandes. 
Der Bildteil unterstreicht anhand typischer Bei­
spiele sowohl die Einheit dieses autochthonen 
nordafrikanischen Keramikkomplexe~.als auch 
die Vielfalt seiner Regionalismen. Uber die 
Herkunft der Exponate informiert der einlei­
tende Text. 

Verlag: lahrhunderthalle Hoechs~ Frankfurt, 
1986,112 S, 48 TaJ, DM 15,-. 

Haberland, Eike 

Eine Ausstellung des Frobenius-Instituts im 
Goethe-Institut in Addis Ababa gab Anlaß zu 
dieser Schrift, die die engen wissenschaftlichen 
und au~h freundschaftlichen Beziehungen zwi­
schen Athiopiern und Deutschen seit über drei­
h~ndert Jahren aufzeigt. Im Gegensatz zum oft 
emseitigen Verhältnis zwischen europäischem 
Forscher und afrikanischem "Gewährsmann" -
Vor allem seit dem Kolonialismus - haben sich 
hier enge menschliche Beziehungen entwickelt. 
Das berühmteste Paar sind der hochkultivierte 
Ab~a Gor goryos und der berühmte Frankfurter 
Umversalhistoriker und Begründer der äthiopi­
schen Studien in Europa, Hiob Ludolf, die beide 

in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts wirk­
ten. Wir erwähnen weiter den aus Frankfurt 
stammenden Naturforscher und Geographen 
Eduard Rüppell, eine der großen Gestalten des 
Senckenberg-Museums und seinen äthiopi­
schen Freund, den Reichsrichter liq Atkum in 
Gondar in der ersten Hälfte des 19. Jahrhun­
derts, ferner Enno Littmann, den bedeutenden 
deutschen Orientalisten und seinen äthiopi­
schen Vertrauten, den Barden Naffa Wad Et­
man, und schließlich das Frobenius-Institut in 
Frankfurt, dessen Forschungen in Athiopien 
seit 1934 zu den erfolgreichsten gehören. 

Verlag: Franz Steiner Verlag, Wiesbaden/Stutt­
gart, 1986, ISBN 3-515-04766-2,39 s., 
DM 19,80. 

Klein, Hildegard (Hrsg.) 

Wiedergabe von bisher unveröffentlichten Ta­
gebuchaufzeichnungen, die Leo Frobenius von 
seiner ersten Forschungsreise nach Afrika - sie 
führte ihn in das Kongo-Kasaigebiet der heuti­
gen Republik Zaire - hinterlassen hat. Der erste 
Abschnitt dieser Reise galt der Erforschung 
ethnischer Gruppen am K wilu und am unteren 
Kasai. Ebenso wie die von Frobenius zu Beginn 
unseres Jh. geschilderten Lebensumstände die­
ser Völker, dürften auch die zahlreichen, den 
Notizen von Frobenius beigefügten, Bilddoku­
mente einen historischen Quellenwert besitzen. 
Sie stammen zu einem großen Teil von Hans 
Martin Lemme, dem Reisebegleiter von Frobe­
nius, zum anderen Teil sind es Zeichnungen von 
Gegenständen (heute weitgehend nicht mehr 
vorhanden), die Frobenius für das Hamburgi­
sche Museum für Völkerkunde gesammelt hat. 

Verlag: Franz Steiner Verlag, Wiesbaden/Stutt­
gart, 1985, ISBN 3-515-04271-7, 223 s., 
DM 75,-. 

Institut für 
Sozialf orschung 

Brumlop, Eva 

Seit Mitte der siebziger Jahre gibt es verstärkt 
Hinweise darauf, daß das komplexe, auf die dif­
ferenzierte Bewertung von Einzeltätigkeiten 
bezogene Arbeitsbewertungsverfahren zuneh­
mend dysfunktionalerund unpraktikabler wird. 
Dies gilt gleichermaßen in bezug auf gewerk­

. schaftliche Interessen an der Sicherung und 
Anhebung von Einkommen und Status der Be­
schäftigten wie auch in bezug auf betriebliche 
Rationalisierungsinteressen. Die Gründe hier­
für liegen im Wandel betrieblicher Rationalisie­
rungsmuster, wie er sich vor allem in den Berei­
chen der industriellen Massenfertigung zeigt. 

Paul Tillich 
zum hundertsten Geburtstag 

Sechsbändige neue wissenschaftliche Ausgabe 

der 

Hauptwerke 
Begründet von Carl Heinz Ratschow 

Band 1: Philosophische Schriften, 
Hg. Gunther Wenz 

Band 2: Kulturphilosophische Schriften, 
Hg. Michael Palmer 

Band 3: Sozialphilosophische und 
ethische Schriften, 

Hg. Theodor Mahlmann 

Band 4: 
Religionsphilosophische Schriften, 

Hg. John Clayton 

Band 5: Religiöse Schriften, 
Hg. Robert P. Scharlemann 

Band 6: Theologische Schriften, 
Hg. Gert Hummel 

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen 
des letzten Bandes (verpflichtet zur Abnahme 

aller Bände): je Band: Geb. 69,-/Br. 52-. 
Späterer Preis und Einzelpreis je Band: 

Geb. 78,-/Br. 59,-
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Evangelisches Verlagswerk 
Leerbachstraße 42, 6000 Frankfurt a.M. 1 

Ökumenische Rundschau 
1986 im 35. Jahrgang 

In Verbindung mit dem Deutschen 
Ökumenischen Studienausschuß 

herausgegeben von Heinrich Fries, 
Hans Heinrich Harms u.a. 

Schriftleitung: Uwe-Peter Heidingsfeld, 
Konrad Raiser und Hans Vorster 

Erscheint vierteljährlich mit je etwa 
128 Seiten, Jahresbezugspreis DM 38,­

Einzelheft DM 9,50 (zuzüglich 
Versandkosten) 

Eine Zeitschrift für alle, die über Konfes­
sionen und Kirchen mehr wissen und am 
interkonfessionellen und ökumenischen 
Gespräch teilnehmen wollen. Eine breite 
Auswahl von allgemeinverständlichen 
Beiträgen, sachlich solide fundierten Be­
richten und den wichtigsten ökumeni­
schen Dokumenten wird durch eine Zeit­
schriftenschau, Personalnachrichten und 
einen ausführlichen Rezensionsteil er­
gänzt. Die "Ökumenische Rundschau" 
bietet umfassende Information und 
Orientierungshilfe im übergreifenden 

kirchlichen Bereich . 
Probeheft auf Anforderung gratis. 

Verlag Otto Lembeck 
Leerbachstraße 42, 6000 Frankfurt a.M. 1 
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Mit dem im Zentrum der Untersuchung stehen­
den Lohndifferenzierungsvertrag (LODD ha­
ben die Volkswagen AG und die IG Metall Be­
zirksleitung Hannover tarifpolitisches Neuland 
betreten. Handelt es sich doch um den bislang 
einzigen Versuch, das Problem der immer ak­
tueller werdenden Diskrepanz herkömmlicher 
Arbeitsbewertungsverfahren zu neuen betrieb­
lichen Rationalisierungsmustern und den in ih­
rer Folge veränderten Qualifikations- und Lei­
stungsanforderungen aufzugreifen und einer ta­
rifvertraglichen Lösung zugänglich zu machen. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1986, 
ISBN 3-593-32744-9, 229 s., DM 44,-. 

Die EntwicldllDg der Arbeitszeiten in der 
deutschen Industrie bis 1918 

Deutschmann, Christoph 

Dieser erste Band einer Gesamtdarstellung der 
Geschichte der Arbeitszeiten in der deutschen 
Industrie gibt einen Überblick über die Ent­
wicklung der Tages- und Wochenarbeitszeiten, 
der Pausen, der Arbeitszeitschwankungen und 
des Jahresurlaubs in den wichtigsten Industrie­
branchen im Zeitraum von 1850 bis 1918. Ge­
zeigt wird, daß die Durchsetzung des achtstün­
digen Normalarbeitstages ein Prozeß war, in 
dem sich in den alltäglichen und lebensge­
schichtlichen Orientierungen der Arbeiter wie 
auch in der unternehmerischen Personalpolitik 
zunehmend ein Bewußtsein über die Knappheit 
der Zeit geltend machte. In dieser Interpretation 
des Weges zum Achtstundentag geht es mithin 
nicht nur um die technischen, ökonomischen 
und politischen Bedingungen und Einflüsse, 
sondern ebenso um die Veränderungen, denen 
das Verhältnis von Arbeitszeit und generellem 
Rhythmus des sozialen Lebens unterlag. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1985, 
ISBN 3-593-33438-0,311 s., DM 29,-. 

Erd, Rainer 

Die Geschichte der amerikanischen Gewerk­
schaften ist hierzulande nahezu unbekannt. In 
den USA erlebten sie, ganz im Gegensatz zu 
Deutschland, ihren Höhepunkt in den dreißiger 
Jahren. 
Franklin D. Roosevelts Politik des New Deal 
förderte im Wege der Arbeitsgesetzgebung ei­
nen Aufschwung der Arbeitnehmerorganisa­
tionen, wie er bis dahin einzigartig war. Warum 
Gewerkschaften dort andere Wege beschritten 
als in Europa und welche Rolle der staatlichen 
Gesetzgebung dabei zukam - diesen Fragen 
geht das Buch historisch und systematisch nach. 
Es versteht sich als Beitrag zu einer Theorie der 
Gewerkschaften im Organisierten Kapitalis­
mus. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1986, 
ISBN 3-593-33629-4,225 s., DM 29,-. 
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Staat und industrielle 
Beziehungen in 
Großbritannien 

Jacobi, Otto (Hrsg.); Kastendiek*, Hans (Hrsg.) 

Thatcherismus und POp'~lismus sind die Kurz­
formeln für eine neue Ara in Großbritannien. 
Diese erste deutschsprachige Bestandsaufnah­
me der Politik der britischen Konservativen 
ermöglicht ein besseres Verständnis für die dor­
tige Entwicklung und eröffnet Vergleichsper­
spektiven für die Bundesrepublik. 
In diesem Sammelband sind Originalbeiträge 
renommierter britischer Autoren vereinigt, die 
Ursachen und Konsequenzen der konservativen 
Wende beleuchten. Die Beiträge sind das Er­
gebnis einer engen und von der Stiftung Volks­
wagenwerk geförderten Kooperation zwischen 
dem Institut für Sozialforschung in Frankfurt 
am Main und englischen Sozialwissenschaft­
lern. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1985, 
ISBN 3-593-33497-6, 279 s., DM 34,-. 

Die englische Ausgabe ist unter dem Titel 
"Economic Crisis, Trade Unions and the State" 
erschienen. 

Verlag: Croom Helm, LondonlSydneylDoverl 
New Hampshire, 1986, ISBN 0-7099-1447-4, 
295 s., DM 19,95. 

Tecbnological Change, 
Rationalisation and Industrial 
Relations 

Jacobi, Otto (Hrsg.); Kastendiek*, Hans (Hrsg.) 

Technologischer Wandel und wirtschaftliche 
Krisenphänomene haben in den westeuropäi­
schen Ländern einen Emeuerungsprozeß aus­
gelöst, der die staatliche Politik vor neue Auf­
gaben stellt und der auch die Beziehungen zwi­
schen den Tarifparteien nachhaltig verändern 
wird. Es handelt sich um einen Modernisie­
rungsprozeß mit hohen Anforderungen an die 
sozio-ökonomische Innovationsfahigkeit. An­
gesichts der verschiedenen Bedingungen in den 
einzelnen Ländern weichen die Lösungsstrate­
gien voneinander ab und die Erfolgsaussichten 
sind ungleich verteilt. Die beiden Sammelbän­
de, die in Kooperation mit Autoren aus Groß­
britannien, Italien und der Bundesrepublik 
Deutschland entstanden sind, vereinigen Ana­
lysen und Interpretationen zur gegenwärtigen 
Transformationsphase. 

Verlag: Croom Helm, LondonlSydneylDoverl 
New Hampshire, 1986, ISBN 0-7099-1448-2, 
283 s., DM 19,95. 

Grenzen der Frauenlohnarbeit 
Frauenstra~en in Lohn- und Hausarbeit 
seit der Jahrhundertwende 

Kramer, Helgard; Eckart, Christei; Riemann*, 
llka; Walser*, Karin 

Historische Veränderungen der Frauenarbeit 
werden hier in Phasen sozialen und ökonomi­
schen Umbruchs untersucht. Im Zentrum ste-

hen die Kombinationen von Lohn- und Haus­
arbeit, die verschiedene Generationen von 
Frauen zu ihrer sozialen Existenzsicherung her­
stellten, und die Strategien, mit denen Frauen 
neben und vor politisch organisiertem Handeln 
ihre Interessen in beiden Bereichen sozial wirk­
sam verlolgten. 
Vier Fallstudien gelten den Dienstmädchen um 
die Jahrhundertwende; den ersten Frauen in so­
zialen Berufen; weiblichen Büroangestellten 
während der Weltwirtschaftskrise und Frauen 
in Teilzeitarbeit in den sechziger Jahren. 

Verlag: Campus, FrankfurtlNew York, 1986, 
ISBN 3-593-33628-6,250 s., DM 29,-. 
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Vereinigung von Freunden und Färderern 
der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e.V. 
Die anläßlich der Errichtung der Stiftungsuniversität Frankfurt am Main gegründete Universitäts-Vereinigung wurde am 29. November 
1918 in das Vereinsregister eingetragen. Ihre erste Satzung nennt deutlich die Gründe, aus denen gerade die Frankfurter Universität schon 
damals aufdie laufende Unterstützung von Freunden und Förderern angewiesen war: 

Die Universität Frankfurt verdankt als Stiftungsuniversität ihre finanzieLle GrundLage freiwilligen Stiftungen von Privatpersonen und von 
Körperschaften öffentlichen und privatrechtlichen Charakters. Um ihre Fortentwicklung auf derselben Grundlage sicherzusteLlen, haben sich 
Stifter und Freunde der Universität zu einem Verein zusammengeschlossen. 

Seitdem ist es das Ziel der Vereinigung, die Universität bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen, ihr vor allem Mittel für die 
Errichtung neuer sowie für die Vergrößerung und Unterstützung bestehender Institute und für wissenschaftliche Arbeiten zur Verfügung 
zu stellen. Die Vereinigung bemüht sich, Finanzierungslücken nach Möglichkeit zu schließen undjene wissenschaftlichen Arbeiten durch 
Zuschüsse zu fördern, für die sonst nur unzureichende Mittel zur Verfügung stehen. Außerdem sieht die Vereinigung eine wichtige Auf­
gabe darin, in der Bevölkerung Sinn und Verständnis für wissenschaftliche Forschung und Lehre zu verbreiten und die Universität und 
die Mitglieder ihres Lehrkörpers in lebendiger Verbindung mit der Bürgerschaft und der Wirtschaft im Frankfurter Raum zu halten, 
zugleich aber auch mit ihren früheren Studierenden. Die Vereinigung berät Einzelpersonen und Körperschaften, die zugunsten der 
Universität neue Stiftungen zu errichten wünschen, und übernimmt die Verwaltung solcher Stiftungen. 

Dank der Hilfsbereitschaft ihrer Mitglieder und Förderer hat die Vereinigung seit dem Jahre 1952 - als sie ihre durch den Krieg unter­
brochene Tätigkeit wieder aufgenommen hatte - für die Universität und ihre Fachbereiche sowie zur Dotierung von Geldpreisen insge­
samt rd. 9,76 Mio DM zur Verfügung stellen und dorthin leiten können, wo sie den größten Nutzen brachten. Immer wieder hat sich ge­
zeigt, daß die Vereinigung mit Beträgen, die - am Gesamtbedarf der Universität gemessen - relativ klein erscheinen mögen, Engpässe 
in den verschiedenen Bereichen beseitigen und damit große Wirkungen erzielen konnte. 

Mitglied der Vereinigung von Freunden und Förderern der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e. V. können sowohl 
Einzelpersonen als auch Firmen und Körperschaften werden. Einzelmitglieder zahlen mindestens DM 50,- (Studenten der Universität 
DM 10,-), Firmen und Körperschaften mindestens DM 250,- als Jahresbeitrag. 

Die Bestrebungen der Vereinigung sind im Sinne der geltenden steuerlichen Bestimmungen als gemeinnützig anerkannt. Die Geschäfts­
stelle erteilt für jede Beitragszahlung oder Spende eine zum Steuerabzug berechtigte Quittung. Dabei werden zweckgebundene Spenden 
(z. B. für bestimmte Forschungsvorhaben) alsbald auftragsgemäß verwendet. 

Jedes Mitglied erhält außer der Satzung der Vereinigung kostenlos das Wissenschaftsmagazin FORSCHUNG FRANKFURT und den 
"Uni-Report", eine periodisch erscheinende Zeitung der Universität, die auch Mitteilungen der Vereinigung veröffentlicht. 

Zu gelegentlichen Veranstaltungen und Studienreisen ergehen besondere Einladungen, ebenso zu der jährlichen Mitgliederversammlung. 

Die Geschäftsstelle der Vereinigung von Freunden und Förderern der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main e. V. befindet sich in der 
Universität, Senckenberganlage 31, 10. Stock, Postfach 111932,6000 Frankfurt am Main 11, Tel. (069) 789-2234, Frau Hilde Schmidt. 
Geschäftsführer: Klaus-Dieter Geiger, Bockenheimer Landstr. 10,6000 Frankfurt am Main 1, Tel. (069) 718-2457. 
Konten: Postgirokonto Ffm.555 00-608 (BLZ500 10060) . BHF-BANK6932 (BLZ500 202 00) . Metallbank GmbH 000 2158384 (BLZ502 204 00). 

Beitrittserklärung 
Ich bin/Wir sind bereit, Mitglied bei der Vereinigung von 
Freunden und Förderern der Johann Wolfgang Goethe-Uni­
versität Frankfurt am Main e.v. (Postanschrift: Senckenberg­
anlage 31, Postfach 111932, Frankfurt am Main 11) mit 
Wirkung vom ' 1. Januar zu werden und 
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